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  In dieser Ausgabe:

				           INHALT

Nun ist es wieder soweit. Wahljahr. Hier in NRW wird 
am 14.5. ein neuer Landtag gewählt, und am 24.9. 
findet die Wahl für den neuen Bundestag statt.
In NRW regiert aktuell eine rot-grüne Koalition aus 

SPD und Bündnis 90/Die Grünen. Auf Landesebene wurde, so-
weit möglich viel für die Gleichstellung getan. Verpartnerte Paare 
sind im Landesbesoldungsrecht Ehepaaren gleichgestellt. Die 
Landesregierung fördert Jugendprojekte für schwul/lesbische Ju-
gendzentren sowie Beratungsstellen für Trans* Jugendliche. Auf 
Landesebene sind die Möglichkeiten also fast ausgeschöpft.

Zur Landtagswahl wird die FRESH Spitzenpolitiker der NRW-
Politik interviewen. In der aktuellen Ausgabe führte Dietrich 
Dettmann ein Interview mit dem Spitzenkandidaten der CDU, 
Herrn Armin Laschet. Seine Aus-
sagen sind zum Teil ermutigend.
Er gibt zu, dass die CDU  bei vie-
len Entscheidungen, die zur aktuell 
rechtlichen verbesserten Situation 
geführt haben, getrieben werden 
musste. Auch der Satz: “… die Freiheit 
der sexuellen Orientierung ist durch 
das Grundgesetz geschützt und soll-
te eine Selbstverständlichkeit sein“ 
wäre von vielen seiner Vorgänger 
als Spitzenkandidat so nicht gesagt 
worden. Er ist auch der einzige Spit-
zenkandidat der NRW-CDU, der sich einem Interview mit der FRESH 
nicht verweigert hat. Mit diesem Kandidaten ist kein Zurückdrehen 
in die grauen Zeiten vorstellbar. Das ist durchaus beruhigend. 
Zur Frage nach dem Adoptionsrecht sagte er: Das Kindeswohl sei 
entscheidend. Da mag keiner widersprechen. Er drückt sich um 
eine eindeutige Aussage. Das heißt übersetzt, im Einzelfall möglich, 
aber eben nicht generell. Da gibt es in der CDU noch einige Res-
sentiments gegenüber dem Lebensentwurf Regenbogenfamilie.

Bis zur Landtagswahl werden wir auch den anderen Spitzenkandi-
daten der Linken, der SPD und von Bündnis 90/Die Grünen. In der 
Januarausgabe gab es ja bereits ein Interview mit Christian Lindner 
von der FDP. Somit hat sich das Spektrum aus unserer Sicht politisch 
erschöpft. Wir führen keine Interviews mit Kandidaten der NPD, 
auch nicht der AfD. Aber wir werden die politische Entwicklung 
beobachten. Damit Ihr, unsere Leser und Leserinnen, ein abge-
rundetes Bild von den politischen Angeboten bei der Wahl habt.

Die Welt der schwul/lesbischen Zusammenarbeit hat sich ge-
wandelt. In vielen Initiativen in unseren Land NRW engagieren 
sich Schwule und Lesben gemeinsam. Da scheint es logisch, dass 
die Koordinierung von einer einzigen Landesstelle übernommen 
wird. Es geht also um die Zusammenlegung der LAG Lesben in 
NRW und des Schwulen Netzwerkes NRW e.V. (Seite 4 und 9). 
Diese Überlegung ist mit vielen Emotionen verbunden. Da geht 
es auch um die Geschichte der Entstehung und ob in der all-
täglichen Arbeit vorhandene Unterschiede nicht doch getrennt 
operierende Organisationen sinnvoller wären. Die Entwicklung ist 
spannend, und wir sind auf den Ausgang des Diskurses gespannt. 
 

Euer Michael 

Politik: In unserer Interviewreihe 
mit Spitzenpolitiker_innen zur 

kommenden Landtagswahl stellte sich 
in diesem Monat der Kandidat der 
CDU, Armin Laschet, unseren Fragen. 
Unter anderem wollten wir wissen, wa-
rum er auch für Schwule und Lesben 
als Ministerpräsident taugt, welchen 
Einsatz zur Gleichberechtigung wir von 
ihm zu erwarten haben oder ob wir gar 
unter einer Regierung mit der Union 
mit Kürzungen von Landesmitteln für 
die Selbsthilfe zu rechnen haben. Die 
Antworten auf                             Seite 7

Community: Zusammen 
sind wir stark, gemeinsam 

sind wir stärker? So könnte man die 
geplante Elefanten-Hochzeit der 
Landesverbände Schwules Netzwerk 
und LAG Lesben in NRW wohl betiteln. 
Gut zusammen gearbeitet hatte man 
eh in der Vergangenheit. Jetzt müssen 
die Mitgliedsgruppen ihren Segen zur 
Vermählung geben.                     Seite 9

Kultur: Lars Deike, dieser Name 
war bislang verbunden mit den 

Fotografien männlicher Schön- wie 
Nacktheit. Doch der Künstler kann 
nicht nur mit der Kamera umgehen, er 
schwingt auch überzeugend den Pinsel 
über Leinwände. Sein Motiv - der Mann 
und seine Erotik - bleibt dasselbe. Eine 
Ausstellung in Köln und Belgien belegt 
dies überzeugend expressionistisch und 
bunt.                                           Seite 14

Kino: Der australische 
Schauspieler Xavier Samuel 

küsst auch Männer am Set, wenn es 
das Drehbuch verlangt. Und auch sonst 
ist er davon überzeugt, dass die Liebe 
keine Grenzen kennt. Wir pflichten dem 
33-jährigen Beach-Boy ohne Vorurteile 
selbstverständlich bei und stellen 
ihn ausführlich in unserem Künstler-
Portfolio vor. Küss uns noch einmal, 
Xavier!     Mehr Geknutsche auf Seite 12

Reise: Wer den Eiffelturm bestei-
gen will, der muss viel Geduld 

mitbringen. Die Schlange vor dem 
Fahrstuhl des Pariser Wahrzeichens ist 
immer enorm lang. Die Zeit kann man 
auch mit etwas anderem als Warten 
in der Stadt der Liebe verbringen. Wie 
genau, das verraten wir in unseren zehn 
Insider-Tipps aus der französischen 
Metropole, die du mit Sicherheit noch 
nicht kennst.                        Voir page 43

Karneval:  Wolle mer ihn 
reinlasse? Na klar, schließlich 

ist Andreas Mauska Präsident der 
Düsseldorfer KG Regenbogen, 
der Gesellschaft, die als der 
bundesweit größte schwul-lesbische 
Karnevalsverein gilt. „Ich wär so gerne 
Prinz”, das wünscht er sich auch. Wäre 
ein starkes Signal im Traditionskarneval 
der Landeshauptstadt.              Seite 20

Gesundheit: Es ist wieder 
Erkältungszeit, und der ein oder 

andere Tripper oder Syphilis-Erreger 
schlüpft im Karneval vom einen zum 
anderen. Alkohol enthemmt, (intime) 
Körperkontakte sind erwünscht, das 
hat so seinen Reiz, aber auch seine 
Risiken, weiß Mr. Mojo. Er berichtet von 
Schutzmaßnahmen, unter anderem 
gegen küssende Zebras.           Seite 45
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Briefe an die Redaktion
Wir freuen uns über eure Meinung oder Stellungnahme! Bitte schreibt uns an:
meinung@fresh-magazin.de oder kontakt@fresh-magazin.de Leserbriefe geben nicht immer 
die Meinung der Redaktion wieder. Wir behalten uns vor die Leserbriefe zu kürzen.

Zum Thema Misswirtschaft des KLuST e.V.: Kölner CSD 2017 vor dem Aus?

Liebe FRESH, ich habe schon beim Colognepride 2016 dem KLuST-
Vorstand Dilletantismus vorgeworfen, nachdem Auftrittszeiten der 

Künstler, die mit einer eigens engagierten Event-Firma vereinbart worden 
waren, vom KLuST-Vorstand einseitig und willkürlich verschoben wurden 
(weswegen Katja Verà & Candy den Auftritt auf der CSD-Bühne letztendlich 
abgesagt haben). Schon damals kristallisierte sich die Unprofessionalität die-
ses Vorstandes heraus, der hinterher versuchte, das Chaos herunterzuspielen. 
Eine solche Mega-Veranstaltung wie der Colognepride, der jährlich Millionen 
von Besuchern in die Stadt lockt, darf einfach nicht in die Hände von Hobby-
verantwortlichen gelegt werden. Die Situation bei der Mitgliederversammlung 
im Dezember hat meinen Eindruck voll und ganz bestätigt. Ich wünsche jetzt 
dem Lenkungsteam viel Glück beim Geradebiegen der verkorksten Situation!  
Candy Colon

Zum Thema FDP und dem FRESH-Interview mit Christian Lindner im Januar

Hallo FRESH, wenn Lindner jetzt schon die Ehe-Öffnung nicht aus-
drücklich als Pflicht für eine Koalition mit der Union ansieht (trotz 

seines Folgesatzes über Unwägbarkeiten, ist das die einzige denkbare Ko-
alitionspartei, bei der die Forderung umstritten sein könnte), dann macht 
er jetzt schon keinen Druck mehr auf die Union und schwächt bereits 
seine Verhandlungsposition zu dem Thema, erklärt das Thema zugleich 
für unwesentlich. Zudem: Schwule Wähler haben ein Anrecht darauf zu 
erfahren, ob eine Stimme, von der sie sich eine Gleichstellung erhoffen, 
nicht letztlich den Fortbestand der Diskriminierung aktiv unterstützt und 
also zum klaren Gegenteil genutzt wird. Lindner verweigert diese Aussage.

Carsten C. Limburg

Aidshilfe NRW: Oliver Schubert neuer 
stellvertretender Landesgeschäftsführer

dp. Seit dem 1. Januar hat die Aidshilfe NRW 
einen neuen stellvertretenden Landesge-
schäftsführer. Oliver Schubert übernimmt diese 
Funktion von Reinhard Klenke, der Ende 2016 
nach 29 Jahren Tätigkeit für die Aidshilfe NRW 
in den Ruhestand ging. Zudem ist Schubert jetzt 
auch in Klenkes Nachfolge verantwortlich für 
den gesamten Fachbereich Schwule und Prä-
vention, nachdem er zuvor bereits im Bereich 

Herzenslust die Projektkoordination leitete. Schubert erklärte, er freue sich auf 
diese neue Herausforderung und die bewährte Zusammenarbeit mit dem Lan-
desgeschäftsführer, dem Team in der Landesgeschäftsstelle und dem Landesvor-
stand. „Ich bin stolz, die weiteren Entwicklungen und Strategien in der vielfältigen 
Aidshilfearbeit auch auf diese Weise mitgestalten zu können”, sagte Schubert. 

Workshop zum Umgang mit 
menschenfeindlichen Parolen
dp. Im politischen Diskurs häufen sich die mit Kalkül gesetzten populistischen 
Argumentationen von Konservativen bis Rechten gegen „Genderwahn“, „Frühse-
xualisierung“ oder „Überfremdung“. Sie verbreiten ihre Hetze und ihre Parolen 
gegen eine vielfältige Gesellschaft, die gar zu schnell unreflektiert weiter getragen 
werden und plötzlich im eigenen Umfeld auftauchen. Diese abfälligen Äußerungen 
über Schwule, die gezielten Abwertungen lesbischer Sexualität, trans*feindliche 
oder rassistische Sprüche - sie erwischen uns meist kalt. Wie gehe ich mit solchen 
Situationen um - im Familienkreis, in der Vereinsarbeit oder in der eigenen Com-
munity? Welche Handlungsmöglichkeiten habe ich? Welche Argumentationsmus-
ter kann ich wie aufbrechen? Wie wehre ich mich gegen rechte Vereinnahmungen? 
Neue Workshops vermitteln mit konkreten Übungen verschiedenen Ansätze, 
um der eigenen Sprach- und Ratlosigkeit besser entgegentreten zu können. 
Referentin: Mitarbeiterin der mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus im
Regierungsbezirk Köln. Die Veranstaltung wird gemeinsam von der LAG Lesben in NRW, 
der ARCUS-Stifung sowie dem Schwulen Netzwerk NRW angeboten und aus Mitteln des 
Ministeriums für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes NRW finanziert. 
Termine: 10.02.2017 (17:00 - 21:00h), Ort: caféplus, Gnadenort 3-5, 44135 Dortmund
03.03.2017 (17:00 - 21:00h), Ort: SHALK NRW e.V., Falkstraße 63, 47058 Duisburg
10.03.2017 (17:00 - 21:00h), Ort: Aidshilfe Bonn e.V. | Jugendzentrum GAB, 
Obere Wilhemstraße 29, 53225 Bonn

Das Schwule Netzwerk NRW und die 
LAG Lesben in NRW feierten gemeinsam

135.000 Euro Spende 
für die Arcus Stiftung

dp. Am 13. Januar 2017 
fand erstmals ein gemein-
samer Neujahrsempfang 

der LAG Lesben in NRW und des 
Schwulen Netzwerks NRW statt, der 
an der Tradition der Empfänge des 
Netzwerks in Köln anschloss. Über 
140 Gäste aus Politik, Verwaltung, 
Mitgliedsgruppen und befreun-
deten Organisationen waren 
gekommen, um sich über die Arbeit 

von Lesben, Schwulen und 
Trans* in NRW auszutau-
schen. Die Vorstandsmit-
glieder Daya Holzhauer 
und Steffen Schwab (Foto) 
gingen in einer Rede 
auf die bevorstehenden 
Ereignisse des Jahres ein. 
Dazu gehört die struktu-
relle Weiterentwicklung 
der Verbände oder ein 
Zusammenschluss. (Siehe 
Interview Seite 9).  
Die Bekanntgabe des 
Kompassnadel-Preisträ-

gers wurde auf Mai verschoben. 
Ein großes Dankeschön plus einem 
Blumenstrauß für ihre langjährige 
Unterstützung gab es zum Abschied 
für Eva-Marie Frings, Referatsleiterin 
für die Politik für Lesben, Schwule, 
Bisexuelle, Transsexuelle, Trans-
gender und Intersexuelle (LSBTI*) 
im Ministerium für Gesundheit, 
Emanzipation, Pflege und Alter des 
Landes Nordrhein-Westfalen.

Erstmals vereint

dp. Das Land NRW hat 
zum ersten Mal mit einer 
Zustiftung von 135.600 

Euro an die ARCUS-Stiftung deren 
Anlagevermögen verdreifacht. 
Anlässlich der großen Zustiftungs-
summe an die ARCUS-Stiftung 
sagte Emanzipationsministerin 
Barbara Steffens gegenüber 
FRESH: „Mit der Zustiftung setzt 
die Landesregierung ein deut-
liches Signal für eine Kultur des 

Respekts gegenüber sexueller und 
geschlechtlicher Vielfalt. Ich freue 
mich, dass die Arbeit der ARCUS-
Stiftung einen wichtigen Schub 
erfährt und somit neue Projekte der 
LSBT*-Selbsthilfe gefördert wer-
den können. Gemeinsam mit den 
Selbsthilfegruppen werden wir uns 
weiter für eine diskriminierungs-
freie Gesellschaft ohne Homo- und 
Transphobie einsetzen. Denn alle 
Menschen haben unabhängig von 
ihrer sexuellen Identität das Recht 
auf ein selbstbestimmtes Leben”. 
2010 gründete die LAG Lesben in 
NRW zusammen mit dem Schwu-
len Netzwerk NRW nach einer 
zehnjährigen Vorbereitungszeit die 
Stiftung ARCUS (lat. Regenbogen), 
deren Träger die beiden Landesver-
bände sind. Es ist die erste Stiftung 
in Deutschland, die Lesben und 
Schwule gemeinsam gründeten. Sie 
will Projekte fördern, die sich für 
mehr Akzeptanz von Homosexuel-
len einsetzen. Die Patenschaft hat 
die nordrhein-westfälische Ministe-
rin Barbara Steffens übernommen.

Großzügige Zustiftung des Landes NRW               LESERMEINUNG
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                                NEWS

CSD Deutschland: Offener Brief an Merkel
dp. Mit dem beginnenden Wahljahr fordern die deutschen Pride-Veranstalter 
Taten statt warmer Worte: In einem Offenen Brief appellieren sie an die Kanzlerin, 
ihren Widerstand gegen die Gleichbehandlung aufzugeben. Die Dachorganisation 
CSD Deutschland e.V. hat an Bundeskanzlerin Angela Merkel einen Brief geschrie-
ben, in dem die Untätigkeit der Bundesregierung beim Thema LGBTI-Gleichstel-
lung kritisiert wird. Darunter waren auch zahlreiche CSD-Veranstalter aus NRW. 
Der „Gleichstellungsprozess” sei seit ihrem Amtsantritt 2005 „aufgehalten worden”,
kritisierte der Verein, in dem mehr als 50 deutsche CSDs organisiert sind. Dabei sei 
eine vollständige Gleichbehandlung von schwulen und lesbischen Paaren mög-
lich, „wenn nicht vor allem Sie und Ihre Partei uns diese Gleichstellung konsequent 
verwehren würden”, heißt es in dem Schreiben. „Dass speziell Sie dabei keinerlei 
Argumente, sondern lediglich Ihr Bauchgefühl als Grund dafür anführen, ist schon 
eine besondere Form der Diskriminierung.” Die CSD-Organisatoren erheben zwei 
Forderungen: „Wir fordern Sie konkret auf, die Ehe auch für homosexuelle Partner-
schaften zu öffnen und sie in allen rechtlichen Belangen gleichzustellen. Darüber 
hinaus fordern wir Sie auf, Maßnahmen zur Bekämpfung von Homo- und Trans-
phobie zu fördern.” Als Anlass für den Offenen Brief wird die Rede der Kanzlerin 
nach der Wahl von Donald Trump im November letzten Jahres erwähnt, in der 
Merkel die gemeinsame Wertebasis von Deutschland und den USA betonte und 
dabei auch das Merkmal „sexuelle Orientierung” erwähnte. Damals hatte bereits 
der Lesben- und Schwulenverband an die Kanzlerin appelliert, endlich „sexuelle 
Identität” in den Antidiskriminierungsartikel des Grundgesetzes aufzunehmen.

Prof. Dr. Beate Küpper von der Hochschule Niederrhein:
Die Diskriminierung hat weiter abgenommen

Studie: Deutsche sind 
nicht homofeindlich

oe. In ihrem Themen-
jahr für sexuelle Vielfalt 
unter dem Motto „Glei-

ches Recht für jede Liebe“ hat 
die Antidiskriminierungsstelle 
des Bundes im Januar 2017 
eine Umfrage veröffentlicht, 
die zeigt: Die große Mehrheit 
der Menschen in Deutschland 
spricht sich für die rechtliche 
Gleichstellung von Lesben, 
Schwulen und Bisexuellen aus. 

Die Hochschule Niederrhein in 
Mönchengladbach beschäftigt 
sich zum wiederholten Mal mit 
der wissenschaftlichen Analyse 
von Diskriminierungen gegen-
über homo- und bisexuellen 
Menschen. 

Prof. Dr. Beate Küpper von der 
Hochschule Niederrhein, die die 
aktuelle Studie leitet, bewertet 
für FRESH die Ergebnisse:
„Erfreulich ist aus mei-
ner Sicht der Trend, 
dass die Abwer-
tung homose-
xueller Men-
schen weiterhin 
abgenommen 
hat. Inzwischen 
spricht sich eine 
überwältigende 
Mehrheit von fast 
83 Prozent der Befragten 
für die gleichgeschlechtliche 
Ehe aus. Bemerkenswert ist, 
dass mit wenigen Ausnahmen 
fast alle Befragten den Schutz 

homosexueller Menschen vor 
Diskriminierung als wichtig 
erachten, das tun 95 Prozent”, 
so Dr. Küpper. 

„Sie nehmen allerdings mehr-
heitlich auch wahr, dass es nach 
wie vor Diskriminierung gibt 
(81%). Das ist wichtig, weil Dis-
kriminierung nur bekämpft wer-
den kann, wenn sie überhaupt 
als solche wahrgenommen und 
anerkannt wird”,  betont die 
Wissenschaftlerin und führt 
weiter aus: „Bemerkenswert ist 
allerdings auch, dass etliche 
Befragte dennoch gleichzeitig 
ungleiche Rechte für hetero- 
und homosexuelle Menschen 
aufrecht erhalten wollen, sich 
also – ob bewusst oder unbe-
wusst – für den Fortbestand 
von Diskriminierung ausspre-
chen, wenn es um das Recht auf 
Adoption oder die Unterstüt-

zung von künstlicher 
Befruchtung geht, die 

heterosexuellen Men-
schen vorbehalten 
bleiben sollen.”

Ein weiterer 
Wermutstropfen: 

„Auch bei anderen 
Fragen wird deutlich: 

Je konkreter es wird und 
je näher das Thema Homo-

sexualität den Befragten rückt, 
desto weniger positiv sind 
die Einstellungen“, so Küpper 
abschließend.
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Krefeld: SPDqueer startet durch
dp. Auch in Krefeld haben sich Schwule und Lesben in der SPD organisiert, neuer-
dings nicht mehr als Schwusos, sondern unter der Arbeitsgemeinschaft SPDqueer. 
Bei der Mitgliederversammlung wurde Levent Sirkal zum Vorstandsvorsitzenden 
gewählt. Zu seinen Stellvertretern wurden Florian Demuth und Joachim Scholten 
gewählt, neuer Schriftführer ist Dennis Richter. 

                              NEWS

dp. Am 14. Mai 2017 
wird in Nordrhein-West-
falen ein neuer Landtag 

gewählt. Der Facharbeitskreis 
„Sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt – Lesben, Schwule, Bi-
sexuelle und Trans*“ im Paritä-
tischen Landesverband NRW, 
fordert gleiche Rechte und glei-
che Teilhabe für Lesben, Schwule, 
Bisexuelle, Trans* & Inter*.  Wie 
zur NRW-Wahl 2012 haben die 
im Paritätischen NRW engagier-
ten LSBTI*-Organisationen auch 
zur Wahl in 2017 Forderungen 
an die Parteien aufgestellt.
Zu den Unterzeichnern gehören 
unter anderem das Schwule 
Netzwerk NRW, die LAG Lesben 
in NRW, der LSVD NRW, SchLau 
NRW und die Fachstelle für 
LSBT*-Jugendarbeit in NRW. 

Unter dem Titel „Gleiche Rech-
te und gleiche Teilhabe für 
Lesben, Schwule, Bisexuelle, 
Trans* & Inter* Menschen. Für 
eine Gesellschaft der Vielfalt 
ohne gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit” fordern die 
Unterzeichner des Papiers die 
kontinuierliche Fortsetzung und 

Forderungen zur NRW-Wahl der großen LSBTI*-
Organisationen durch landesweiten Facharbeitskreis

Weiterentwicklung der partner-
schaftlichen Zusammenarbeit 
von Parteien, Fraktionen, Politik, 
Ministerien und NROs an einem 
landesweiten Maßnahmen- und 
Förderplan für Akzeptanz sexuel-
ler und geschlechtlicher Vielfalt.
Eine weitere Forderung ist die 
bedarfsgerechte Förderung von 
bestehenden und vor allem im 
Hinblick auf weitere Themen-
felder neuen Strukturen sowie 
landesweiter und regionaler 
Maßnahmen zum Abbau von 
Homo- und Trans*feindlichkeit 
bzw. zur Förderung der ge-
sellschaftlichen Akzeptanz 
gegenüber LSBT* Menschen 
und der Etablierung dieser 
Querschnittsaufgabe in allge-
meinen Regelstrukturen durch 
Sensibilisierung, Fortbildung und 
Beratung sowie die Förderung 
von bestehenden - und vor allem 
im Hinblick auf flächendeckende 
Versorgung - neuen Strukturen 
sowie landesweiter und regiona-
ler Maßnahmen der Selbstorga-
nisationen und die Einrichtung 
einer ressortübergreifenden 
Stabs-, Koordinierungs- und 
Antidiskriminierungsstelle.  

Wahlprüfsteine 2017 
NRW-Landesverbände bekamen Mandate
Im WDR-Rundfunkrat

dp. Am 02. Dezember 
2016 fand die konstitu-
ierende Sitzung des 12. 

WDR-Rundfunkrates statt, mit 
der Markus Johannes (Landesge-
schäftsführer Schwules Netzwerk 
NRW) und als Stellvertreterin Ga-
briele Bischoff (Geschäftsführerin 
LAG Lesben in NRW) nun offiziell 
ihre Mandate im größten öffent-
lich-rechtlichen Fernsehsender 
auf dem europäischen Kontinent 
aufgenommen haben. Möglich 
machte diese Entsendung das 
neue WDR-Rundfunkgesetz, das 
vom Landesparlament im Februar 
2016 verabschiedet wurde. 

Das 15. Rundfunkänderungsge-
setz wurde aufgrund eines Urteils 
des Bundesverfassungsgerichtes 
erarbeitet, womit die Gremi-
en der öffentlich-rechtlichen 
Fernsehanstalten sich mehr den 
Grundsätzen von Transparenz und 
Partizipation verpflichten. Bürger_
innen werden damit besser in die 
Gestaltung des WDR einbezogen. 
Damit wurde das Kontrollgremi-
um Rundfunkrat auf 60 Mitglieder 
aufgestockt, um für eine bessere 
Beteiligung der „relevanten ge-
sellschaftlichen Gruppen“ in NRW 
Raum zu schaffen.

Fest vergeben an Verbände und 
Organisationen sind 36 statt bis-
lang 21 Sitze – die LAG Lesben in 
NRW und das Schwule Netzwerk 
NRW teilen sich einen der neuen 
Sitze. Der Landtag entsendet 
dreizehn Politiker_innen und 
darüber hinaus sieben weitere 
Vertreter_innen gesellschaftli-

cher Organisationen nach Wahl. 
Schließlich hat der Rundfunkrat 
das Recht, das Gremium mit zwei 
weiteren Mitgliedern nochmal zu 
komplettieren.

„Dass die Vorstände des Schwu-
len Netzwerks NRW und der 
LAG Lesben in NRW ihre Ge-
schäftsführungen in dieses zwar 
arbeitsreiche aber politisch und 
gesellschaftlich äußerst wichtige 
Gremium entsandt haben, ist nur 
konsequent. Zwar sind sie in ihren 
Entscheidungen dort als ehren-
amtlich tätige Bürger_innen nicht 
ihren entsendenden Organisa-
tionen verpflichtet, wir können 
uns jedoch sehr sicher sein, dass 
sie aufgrund ihrer Arbeitserfah-
rungen eine differenzierte und 
mahnende Stimme für unsere 
Communities sein werden“, so 
Eva Kulot vom Vorstand der LAG 
Lesben in NRW.

Zu den Aufgaben des Rund-
funkrats gehören die Wahl der 
Intendanz, der Beschluss über 
die mittelfristige Finanz- und 
Aufgabenplanung sowie Entschei-
dungen zur grundsätzlichen 
Weiterentwicklung der Radiopro-
gramme und der Programmstruk-
tur des WDR-Fernsehens. Darüber 
hinaus ist der Rundfunkrat An-
sprechpartner bei Programmbe-
schwerden. Der Rundfunkrat trifft 
sich etwa einmal im Monat, die 
drei Ausschüsse kommen zusätz-
lich regelmäßig je nach Schwer-
punkten zusammen. Für die 
Tätigkeit erhalten die Entsendeten 
eine Aufwandsentschädigung.

Podiumsdiskussion an der TU Dortmund
dp. Das Autonome Schwulenreferat (ASR) der TU Dortmund veranstaltet eine 
Podiumsdiskussion mit politischem Hintergrund, mit der man inhaltlich über 
die Landes- und Bundestagswahlen 2017 informieren möchte. Die Diskussion 
findet am 2. Februar um 19 Uhr im Hörsaal 3 (Emil-Figge-Straße 50) statt. Als 
Diskussionsteilnehmer sind Vertreter der größeren Parteien eingeladen. Nadja 
Lüders (SPD), Sarah Beckhoff (CDU), Ulrich Langhörst (DIE GRÜNEN), Jasper Prigge 
(Die Linke) und Matthias Helferich (AfD). Ein Vertreter der FDP wird noch bekannt 
gegeben. 

LAG Lesben vergibt die „CouLe” 2017
dp. Der Augspurg-Heymann-Preis wurde zur Förderung der Sichtbarkeit von 
lesbischen Frauen von 2009 bis 2015 jährlich von der Landesarbeitsgemeinschaft 
Lesben in Nordrhein-Westfalen an couragierte lesbische Frauen verliehen. 
Im November 2015 hat die LAG Lesben in NRW entschieden, den Preis für 
couragierte Lesben nicht mehr nach Augspurg und Heymann zu benennen, 
nachdem bekannt wurde, dass Heymann 1907 auf einer Veranstaltung des 
Verbandes Fortschrittlicher Frauenvereine in Frankfurt am Main gesagt haben soll, 
dass man sich nicht scheuen dürfe, „Gesetze für die Vernichtung körperlicher und 
geistiger Krüppel” zu verlassen. Die gute Nachricht: In diesem Jahr gibt es erneut 
eine Preisverleihung, bei der ein neuer Preis, die „CouLe”, am 21. Mai in Bochum 
verliehen wird. Infos: http://www.lesben-nrw.de/termine



Armin Laschet (CDU) möchte Ministerpräsident von Nordrhein-Westfalen werden und gab dem FRESH-Magazin ein Interview
„Zu vielen Entscheidungen musste die Union getrieben werden”

dd. Armin Laschet ist 
CDU-Fraktionsvorsitzen-
der und Oppositionsfüh-

rer im Landtag Nordrhein-Westfa-
len. Bei der NRW-Landtagswahl am 
14. Mai will er nächster Ministerprä-
sident werden. In der Reihe Spitzen-
kandidaten zur NRW-Wahl sprach 
FRESH mit dem stellvertretenden 
Bundesvorsitzenden der CDU über 
schwul-lesbische Politik.

Herr Laschet, warum sollen 
Schwule und Lesben die CDU in 
NRW und damit Sie zum Minister-
präsidenten wählen?
 
Die CDU ist eine Partei, die für einen 
wertorientierten Freiheitsbegriff 
steht. Wir treten ein für eine Gesell-
schaft und Rechtsordnung, in der 
sich jeder und jede unabhängig von 
seiner oder ihrer Herkunft, religiösen 
Überzeugung oder sexuellen Orien-
tierung frei von Diskriminierung ent-
falten kann. Dazu gehört auch, dass 
niemand daran gehindert werden 
darf, seine persönlichen Potenziale 
für die Gemeinschaft zu entwickeln 
und einzubringen. Alle schwul-
lesbischen Wähler und Wählerinnen, 
die die Grundwerte der CDU, also ihr 
Verständnis von Freiheit, Gerechtig-
keit und Solidarität, teilen oder für 
vernünftig halten, sind herzlich ein-
geladen, am 14. Mai CDU zu wählen. 
Wir kämpfen dafür, dass Nordrhein-
Westfalen nach Jahrzehnten des 
Stillstands, der Überbürokratisierung 
und staatlichen Gängelung einen 
neuen Aufbruch erhält und wollen 
eine Aufstiegsperspektive für alle 
hier lebenden Menschen. 
Als Integrations-Minister unter 
der letzten CDU/FDP-Landesregie-
rung 2005-2010 waren Sie auch 
für die Belange der Schwulen 
und Lesben zuständig und haben 
das Themenfeld kennengelernt. 
Sie sagten in einer Parteitags-
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Armin Laschet besuchte das Sommerfest der Les-
ben & Schwulen der Union (LSU) in Hattingen.

rede, dass gleich-
geschlechtliche 
Paare rechtlich nicht 
schlechter gestellt 
sein dürften als 
Eheleute. Dabei sind 
Sie gerade einer der 
aktivsten Gegner der 
Eheöffnung in der 
Union. Wie passt das 
zusammen?
 
In unserem Grund-
satzprogramm haben 
wir festgehalten, dass 
wir all jene Menschen 
unterstützen, die fürei-
nander einstehen und 
Verantwortung über-
nehmen. Als Politiker 
wie als Privatperson 
habe ich mich immer 
gegen Diskriminierun-
gen jeder Art eingesetzt. Es gilt aber 
auch der Grundsatz, dass nicht jede 
Unterscheidung auch gleich Diskrimi-
nierung bedeutet. Das Grundgesetz 
definiert Ehe als Verbindung von 
Mann und Frau und das Bundesver-
fassungsgericht hat diesen Ehebegriff 
präzisiert, in dem es die Ehe als 
juristische, soziale und emotionale, 
auf Dauer angelegte Partnerschaft 
von Mann und Frau versteht.
 
Sehenden Auges kassierten die 
Unionsparteien in Fragen der 
Gleichstellung eine gerichtliche 
Klatsche nach der anderen. Finden 
Sie nicht, dass eine einseitige Dis-
kriminierung nicht mehr ins Bild 
einer nach christlichen Maßstäben 
handelnden Partei passt?
 
Da hat sich in den letzten Jahren viel 
getan. Und ja, zu vielen Entschei-
dungen musste die Union getrieben 
werden. Im Güter-, Erb-, Sozial- und 
Steuerrecht sind gleichgeschlecht-
liche Partnerschaften der Ehe 
gleichgestellt. Die Entscheidung 

des Einzelnen für eine Ehe oder 
eingetragene Lebenspartnerschaft 
ist für das Bundesverfassungsgericht 
kaum trennbar mit seiner sexuellen 
Orientierung verbunden. Wir wollen 
die notwendigen Angleichungen in 
steuerrechtlichen, versicherungstech-
nischen und Versorgungsfragen. Bei 
der Frage des Adoptionsrechtes ist 
das Kindswohl entscheidend. 
 
Die Bundeskanzlerin bezieht ja 
seit einigen Wochen - wenn sie 
über Werte spricht - neuerdings 
auch die Freiheit der „sexuellen 
Orientierung” mit ein. Ist da nicht 
doch ein Umdenken in Sicht? Und: 
Würden die Christdemokraten in 
eine neu entstandene Bundesre-
gierung mit Koalitionspartnern wie 
der FDP oder den Grünen, die die 
volle Gleichstellung mit der Ehe 
in einem Koalitionsvertrag stehen 
haben wollen, einsteigen? Das 
wäre doch eine prima Lösung ohne 
das Gesicht zu verlieren, nach dem 
Motto „Wir wollten das nicht, aber 
mussten Kompromisse machen”. 
Die Freiheit der sexuellen Orientie-
rung ist durch das Grundgesetz ge-
schützt. Das ist nicht neu und sollte 
in unserem Land eine Selbstverständ-
lichkeit sein. Dass dies nun wieder so 
in den Vordergrund gestellt wird, hat 
auch damit zu tun, dass viele Men-
schen, die in den letzten Jahren zu 
uns gekommen sind, aus Gesellschaf-
ten stammen, wo genau das nicht 
selbstverständlich ist. Aber auch hier 
haben wir mit der AfD eine autoritäre 
Partei, die mit Hetze und Ressenti-
ments gegen Minderheiten Politik 
macht. Letztendlich geht es um 
die Frage, wie wir zusammenleben 

wollen und auch welche Leitkultur wir 
vorgeben. Und da gehört der Respekt 
vor unterschiedlichen Lebensentwür-
fen und natürlich auch vor homo-, bi- 
und transsexuellen Menschen dazu. 
 
In NRW unterstützt die rot-grüne 
Landesregierung mit mehr als 
einer halben Million Euro jedes 
Jahr im Landeshaushalt schwul-
lesbische Projekte, ehrenamtliche 
Strukturförderung, psychosoziale 
Beratungsstellen usw. sowie die 
noch jungen schwul-lesbischen 
Jugendzentren im Land in einem 
Aktionsplan. Wird es hier unter 
einer CDU-geführten Regierung 
mit Ihnen nach der Wahl im Mai 
Kürzungen geben? 

Eine einseitige Kürzung oder gar 
Streichung nur aus dem Grund, dass 
es sich um schwul-lesbische Projekte 
handelt, wird es mit uns nicht geben. 
Das verstieße überdies gegen das 
Diskriminierungsverbot.

 
Die Arcus Stiftung NRW will 
Projekte der Community fördern, 
und das in Zukunft unabhängig 
von Landesmitteln. Dazu werden 
Mittel von überall akquiriert. 
Würde Ihre Partei eine Zustiftung 
des Landes für die Arcus-Stiftung 
in NRW unterstützen?
 
Ich habe als Minister die Grün-
dung der Arcus Stiftung NRW aktiv 
begleitet und unterstützt. Sie ist 
ein Musterbeispiel zivilgesellschaft-
lichen Engagements und macht 
eine wichtige Arbeit, die auch in 
Zukunft unterstützenswert ist. Viele 
Stiftungen, nicht nur junge, haben 
heute das Problem, durch die Lage 
an den Kapitalmärkten nicht genug 
Zinsen erwirtschaften zu können. 
Das schränkt den Handlungsspiel-
raum vor allem kleinerer Stiftungen 
zum Teil erheblich ein. Ob und in 
welchem Umfang Zustiftungen an 
die Arcus-Stiftung durch das Land 
getätigt werden können, muss letzt-
lich im Lichte der Haushaltslage nach 
der Wahl mit den Koalitionspartnern 
entschieden werden. Interview im Landtagsbüro von Armin Laschet mit Chefredakteur Dietrich Dettmann. 
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Wie laufen die Experimente in der Essener Metropol- und der Kölner Pan-Sauna? 
Annäherung zwischen bi und schwul

cs. Das große Hinweis-
schild aus Plexiglas, das 
seit ein paar Wochen 

im Eingangsbereich der Kölner 
Pan-Sauna an der Wand hängt, 
das hat es so noch in keiner 
Sauna gegeben. „Wir erwar-
ten von all unseren Gästen 
gegenseitigen Respekt und 
Akzeptanz“ lautet die Kernbot-
schaft, mit vier Ausrufezeichen 
bekräftigt. In Frankfurt und 
Hamburg sind sogenannte Bi-
Tage gut besuchte Events. Hat 
der kleine Schwitztempel in der 
Händelstraße, der mit einem in-
novativen Konzept startete und 
sich für die Zielgruppe „Gay, Bi, 
and Friends“ öffnete, etwa ein 
Problem mit seinen Gästen? 

Und wie läuft es in der Me-
tropol-Sauna in Essen, wo 
man ebenfalls den klassischen 
schwulen Cruisingort, auf den 
viele Heterosexuelle neidisch 
blicken, tageweise für alle 
öffnet? 

Mund-Propaganda ein. Nicht 
nur in Köln, auch in Essen. Die 
Metropol-Sauna lädt seit einiger 
Zeit zum „Bi-Open-Tag“, an 
dem die „Schwulensauna für 
alle“ geöffnet wird. Betreiber 
Andreas Laeuen selbst war sehr 
skeptisch, als man mit der Idee 
an ihn herantrat, und den Bi-
Open-Tag, der in der Frankfurter 
Filiale der Metropol-Sauna mit 
großem Erfolg läuft, vorschlug. 
„Womöglich laufen uns die 
Gäste weg“ beschreibt Laeuen 
seine damaligen Sorgen, die sich 

dem man zuvor „unter sich“ 
sein konnte. Für Klaus Jentjens 
stellte sich aber noch eine 
weitere entscheidende Frage: 
„Wer sollen denn die Friends 
aus unserem Claim eigentlich 
sein?“ Und wie kommuniziert 
man nach außen, wen man sich 
als Gast wünscht?

Schließlich befindet sich hier 
weder ein Rotlichtbezirk mit 
käuflicher Liebe, noch ist es ein 
klassischer Swinger-Club. Die 
jüngere, sexuell experimentier-
freudige Kinky-Szene, die sich 
üblicherweise in den Großstäd-
ten tummelt, hat die Pan-Sauna 
bislang nicht für sich entdeckt. 
„Auch Trans*Personen, die in 
anderen Saunen nicht selten 
auf Unverständnis durch Gäste 
stoßen, kommen noch nicht“, 
meint Bernt Ide, und verbindet 
dies mit einer Einladung, den 
Ort für sich zu entdecken. 

Die mit der notwendigen 
Offenheit, die benötigt wird, 
um die sexuelle Vielfalt zu 
genießen statt zu fürchten, 
die trudeln nun nach und 
nach  mit Hilfe von Mund-zu-

aber als unbegründet erwiesen. 
Zum Auftakt gab es sehr viele 
neugierige Stammgäste unter 
den Besuchern. Auf Dauer will 
man die Zahl der Interessenten 
erhöhen, ab März wird es des-
halb eine Zusammenarbeit mit 
dem „Joyclub“ geben, in dem 
sich „open minded people“ in 
sozialen Netzwerken für sexuelle 
Treffen verabreden.

In Essen wie in Köln treffen die 
unterschiedlichen (sexuell-ge-
sellschaftlichen) Kulturen  nicht 
immer ganz konfliktfrei aufei-
nander, gibt Andreas Laeuen 
zu. „Manche Männer müssen 
erst lernen, dass sie nicht ein-
fach ungefragt Frauen überall 
anfassen können“, beschreibt 
Pan-Sauna Betriebsleiter Klaus 
Jentjens ähnliche Erfahrungen. 
„Die Frauen, die Grenzüber-
schreitungen erfahren haben, 
protestieren häufig nur durch ihr 
künftiges Fernbleiben“ bedauert 
er. Das neue Manifest an der 
Wand für mehr Respekt mahnt 
also nicht nur eine eigentliche 
Selbstverständlichkeit an, es 
soll zugleich ermuntern, sich zu 
melden, wenn etwas vorfällt. 
Man wolle für den Schutz der 
Gäste alles tun und werde auch 
sofort einschreiten, unterstreicht 
Bernt Ide, der mit dem Start des 
Experiments Pan-Sauna selbst 
Einiges dazugelernt hat. „Die 
Facetten der Sexualität sind 
noch deutlich bunter und vielfäl-
tiger als ich es mir trotz über 30 
Jahren des Lebens in schwulen 
Zusammenhängen habe vorstel-
len können.“ 

Schöner Schwitzen ohne Berührungsängste.

Köln: Inhaber Bernt Ide und 
Betriebsleiter Klaus Jentjens 
blicken inzwischen auf einige 
Monate Saunabetrieb im neuen 
Gewand zurück. „Wir haben 
viel ausprobiert“, berichtet 
Klaus über die zurückliegende 
Testphase. Ein radikaler Kon-
zeptwechsel wurde nach der 
Übernahme der ehemaligen 
Faun-Sauna vermieden, was 
einen Teil der Stammgäste hielt. 
Doch nicht alle blieben, manch 
einer empfand die Konfrontati-
on mit weiblicher Nacktheit als 
Verlust des „Schutzraumes“, an 

Ausrüstung im Spind der Metropol-
Sauna am Bi-Open Tag.

Klaus Jentjens und Bernt Ide von der Pan-Sauna wünschen sich mehr Respekt von 
ihren Gästen. 
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Schon vereint zeigten sich die Verbände mit den Vorständen beim ersten gemeinsamen Neu-
jahrsempfang am 13. 1. in Düsseldorf. Im Vordergrund: Markus Johannes und Gabriele Bischoff.

Sollen die Landesverbände enger zusammenarbeiten oder gar verschmelzen?
dd. Die LAG Lesben in 
NRW und das Schwule 
Netzwerk NRW vertreten 

als Landesverbände die Communi-
ties gegenüber der Landesregierung 
und der Mainstreamgesellschaft. Sie 
vernetzen und fördern – an vielen 
Stellen zusammen - landesweite und 
lokale Projekte. Ende 2016 haben die 
Vorstände beider Verbände den Mit-
gliedsgruppen vorgeschlagen, über 
einen gemeinsamen Landesverband 
nachzudenken. Dabei soll auch 
der neue Verband „Geschlechtliche 
Vielfalt Trans* NRW“ mit einbezogen 
werden. FRESH sprach mit Gabriele 
Bischoff, Geschäftsführerin der LAG 
Lesben in NRW, und Markus Jo-
hannes, Landesgeschäftsführer des 
Schwulen Netzwerk NRW.

Der gemeinsame Neujahrsemp-
fang am 13. Januar bildete den 
Auftakt eines Jahres, in dem sich 
die Landesverbände mit ihren 
Mitgliedsorganisationen verstärkt 
der strukturellen und inhaltlichen 
Weiterentwicklung schwuler, 
lesbischer und queerer Selbsthilfe 
widmen wollen. Wie sieht eure 
Bilanz aus?

Gabriele: Unsere Landesverbände 
haben zusammen fast 80 Mitglieds-
gruppen, von denen ein Drittel in 
beiden vertreten sind. Ein weite-
res Drittel versteht sich als nicht 
ausschließlich schwul oder lesbisch, 
vor allem, weil die Menschen, 
die sich dort engagieren, nicht in 
Schubladen zu stecken sind. Zudem 
erleben wir eine Haltung bei den 
uns wohlgesonnenen Parteien, die 
unsere Themen mehr aus einer 
Menschenrechts- und Vielfaltspers-
pektive betrachtet, als aus einer, die 
einzelne Identitäten in den Fokus 
nimmt. Deshalb stellen wir die Frage, 
welche Form der Interessensvertre-
tung die organisierte Community 
auf Landesebene heute braucht. Ist 
es die gleiche wie 1991 bzw. 1996, 
als unsere Verbände gegründet 
wurden? Wir denken, nein.

Was hört ihr denn dazu von euren 
Mitgliedern?

Markus: Die Reaktionen reichen 
von „Na endlich!“ bis „Lasst die 
Finger davon!“. Hier ist es beson-
ders wichtig, das skeptische Drittel 
in den Blick zu nehmen. Für viele 
rein schwul bzw. lesbisch arbei-

tende Organisationen sind ihre 
Landesverbände auch Rückzugsort 
und Schutzraum. Die Angst vor 
Unsichtbarkeit und Identitätsverlust 
ist groß – und sicher nicht unberech-
tigt. Deshalb ist es uns ein wichtiges 
Anliegen, gerade diese Positionen 
in einem möglichen gemeinsamen 
Verband zu stärken.

Andererseits arbeiten wir als Träger 
von Projekten wie SCHLAU NRW und 
der Fachstelle Queere Jugend NRW 
mit Gruppen und Menschen zusam-
men, die sich gesellschaftspolitisch 
schon länger nicht mehr in unseren 
„monothematischen“ Strukturen 
wiederfinden. Sie sind ein wichtiger 
und aktiver Teil unserer Netzwerksar-
beit, kommen in unseren Organisa-
tionsstrukturen aber kaum vor. Mit 
ihnen allen wollen wir an einem Haus 
bauen, in dem alle ihren Raum zur 
Entfaltung finden können.

Gabriele: Nicht zu vergessen, dass 
wir mit der Kampagne „anders und 
gleich – Nur Respekt Wirkt“ längst 
den breiten Bogen sexueller und 
geschlechtlicher Vielfalt abdecken.

Eine breite Diskussion ist sicher 
zielführend. Inwieweit sollen die 
Trans*-Organisationen eingebun-
den werden? Diese Strukturen sind 
ja noch ganz neu.

Markus: Trans*-Menschen und Grup-
pen sind seit vielen Jahren in unseren 
Zusammenhängen aktiv. Sie prägen 
längst unsere Diskussionen mit. Seit 
zwei Jahren übernimmt das Schwule 
Netzwerk die Antragsstellung für 

die Trans*-Vernetzung in NRW. Wir 
verstehen uns dabei nicht nur als 
„Geburtshelfer“ für den im Novem-
ber gegründeten Trans*-Verband in 
NRW, sondern als inhaltlichen und 
strategischen Partner. Wir wollen uns 
gegenseitig unterstützen, mitden-
ken, uns in unseren Schnittmengen 

stärken, um die für uns indivi-
duell wichtigen Arbeiten effizi-
enter umsetzen zu können.

Wie geht es mit dieser Zu-
kunftsvision nun weiter?

Gabriele: Im Februar und März 
laden wir unsere Mitglieds-
organisationen zu Brainstor-
ming-Workshops ein, bei den 
Themen wie Partizipation, 
Generationen, Identitätspolitik, 
Leitbild sowie Satzung und Or-
ganisationsstruktur behandelt 
werden. Diese münden Ende 
April in eine Netzwerkstatt, 
auf der entschieden werden 
soll, ob der Weg zu einem 

gemeinsamen Verband beschrit-
ten wird, ob es noch ein paar 

Diskussionsschleifen braucht oder 
ob wir erst einmal alles so lassen, 
wie es ist. Wichtig ist uns, möglichst 
viele Akteur_innen auf diesen Weg 
mitzunehmen, damit das Neue auch 
mit Leben und Überzeugung gefüllt 
ist. Schließlich soll uns dieser Prozess 
nicht schwächen, sondern stärken! 

Vereinigung von LAG & Netzwerk ?Annäherung zwischen bi und schwul



Hamlet transcended
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           KULTURANEKDOTE
Exklusive Parfüms
Die Beauty-Queen Elizabeth Arden

„Man ist immer nur so alt, wie man sich fühlt“ – diesen Satz kennen 
wir alle und zugeschrieben wird er der 1878 in Kanada geborenen 

Florence Nightingale Graham. Weltberühmt wurde sie als Elizabeth Arden. 
Zunächst absolvierte sie eine Ausbildung zur Krankenschwester und zog 
1908 nach New York, wo sie als Sekretärin in einer Kosmetikfirma tätig 
war. Hier erwarb sie sich kosmetische Kenntnisse. 1910 eröffnete sie 

ihren ersten Schönheitssalon in der bekannten 
New Yorker Geschäftsstraße Fifth Avenue. 
Anfangs verkaufte sie vor allem Cremes und 
Gesichtswasser, die sie von eigenen Chemikern 
herstellen ließ. Hinzu kamen exklusive Parfüms. 
Viele Jahre später entwickelte Elizabeth Arden 
eine Philosophie, die sie „the concept of 
total beauty“ nannte. Nach ihrer Auffassung 
erschöpfte sich Schönheit nicht nur in 
einem gekonnt aufgetragenen Make-up. In 
Elizabeth Ardens mehr als 200 Salons gab es 
gymnastische Übungen, Massagen, Maniküre 

und Pediküre. 1915 hatte sie den vermögenden Banker Thomas Jenkins 
Lewis geheiratet. Tatsächlich war ihre Beziehung eher geschäftlicher 
Natur und sie baute mit ihm einen Weltkonzern auf. Dafür war vor etwa 
100 Jahren ein Mann an ihrer Seite wichtig. Und keinesfalls durfte die 
Öffentlichkeit erfahren, dass sie innige Beziehungen zu Frauen pflegte, 
zumal sie ihre eigene Werbe-Ikone war. Viele Jahre lang war sie mit der 
Literaturagentin Elisabeth Marbury eng befreundet. Wegweisend wurde 
Elizabeth Arden für die Entwicklung neuartiger Pflegeprodukte, die 
zum Teil immer noch gekauft werden können. So wie die Honey Drops 
Cream, eine Körpercreme, welche der Haut Feuchtigkeit spendet, diese 
beruhigt und kräftigt. 1966 erlag Elizabeth Arden im Alter von 87 Jahren 
in New York einem Herzleiden. Bis heute steht ihr Name für Glamour und 
Schönheit.

                                                                                          

  Tom Dillinger

dp. Die uralte Form der 
Verwandlung sorgt oft 
einen Wimpernschlag lang 

dafür, dass die Wirklichkeit verwischt 
und noch einmal ein großer Star auf 
der Bühne steht, der vielleicht längst 
abgetreten ist. Ewig jung, magisch 
schön – und dabei so vergänglich 
wie eine in allen Farben des Regen-
bogens schillernde Seifenblase, von 
der man nie genug bekommen kann.
Die Rede ist vom Showensemble der 

Ein Abend himmlischer Diven

Travestiekünstler von „Femme Fatale”, 
die mit ihren Shows im RevuePalast 
Ruhr in Herten seit einigen Jahren 
die Zuschauer zum Verzücken brin-
gen. Motto: Zurücklehnen, genießen, 
lachen und den Alltag vergessen. 
Zauberhaft empfehlenswert! 
Die Diven der Welt mit ihren großen
Gesten und der noch größeren
Sensationen werden gekonnt zum
Leben erweckt. Weitere Infos und 
Tickets: www.revuepalast-ruhr.com

dp. Über 400 Jahre ist 
William Shakespeare nun 
schon tot, aber sein Ham-

let bleibt lebendig – ein Stück über 
die Krise der Realität, in der sich 
Wahrheit und Fiktion vermischen. 
Ein Publikum betrachtet eine Auffüh-
rung mit dem Titel Hamlet unweiger-
lich durch eine imaginäre Folie aus 
Erinnerungen, popkulturellen Refe-

renzen, ästhetischen Vorstellungen 
und Erwartungen. Ohne platte 
Modernisierungen verschachtelt 
der Regisseur und Autor Boris Ni-
kitin Shakespeares mittelalterliche 
Geschichte mit der heutigen Zeit.
Der schillernde Jungperformer 
und Musiker Julian Meding macht 
Hamlet zu unserem Zeitgenos-
sen, der gegen die Wirklichkeit 
aufbegehrt und sie gleichzeitig 
vehement sucht. Ist mein Leben 
es wert, daran festzuhalten? Bin 
ich nicht erst dann wirklich frei, 
wenn ich bereit bin, zu gehen? 

Die Hamlet-Performance von und 
mit Boris Nikitin findet am 3. und 
4. Februar im Ringlokschuppen 
in Mülheim an der Ruhr statt.

Boris Nikitin ist Theaterregisseur, 
Autor, Bühnenbildner und Kurator. 
Er hat Angewandte Theaterwissen-
schaft in Gießen bei Heiner Goeb-
bels und René Pollesch studiert und 
erarbeitet Projekte in der freien Sze-

Eine ungewöhnliche Hamlet-Inszenierung kommt in den Ringlokschuppen

Marlene Dietrich oder Celine Dion, Michael Jack-
son oder Cher: Femme Fatale bringt sie alle live

ne ebenso 
wie im 
Stadtthe-
atern. 
Seine 
Projekte 
sind inter-
national 
auf Tour, 
teilweise 
schon 
seit meh-
reren Jahren, wie z.B. Imitati-
on of Life oder Woyzeck.
Nikitins Arbeiten spielen mit 
den Identitäts-Grenzen, die 
nicht selten verschwommen 
und verschoben werden. 

Termin: Fr. 03. und Sa. 04. Feb-
ruar 2017, 20.00 Uhr. Eine Ein-
führung findet jeweils um 19.30 
Uhr statt. Nach der Vorstellung 
gibt es ein Publikumsgespräch 
mit Boris Nikitin. Weitere Infos: 
www.ringlokschuppen.ruhr
www.borisnikitin.ch

Kultur-Tipp:
Thrill me 
dd. Ein Musical nach einem wahren 
Kriminalfall unter dem Namen 
„Thrill me” wurde als erfolgreiche 
New Yorker Off-Broadway-Produkti-
on auf die Bühne gebracht. Es be-
ruht auf dem Kriminalfall der „Killers
von Chicago”, der als Verbrechen
des Jahrhunderts in die amerikani-
sche Geschichte einging. Story: 
Nathan ist in bedingungsloser 
Liebe seinem Freund hörig und 
bereit über Grenzen zu gehen, 
ein mörderischer Umstand...
Infos: 17. & 18.2. Wuppertal
http://taltontheater.de
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fb. Khaled (süß: Omar El-
Saeidi) und David (über-
dreht: Maximilian von 

Pufendorf) sind seit zwei Jahren 
ein Paar, Araber der eine, Jude der 
andere. Nicht nur die Erbfeindschaft 
der Rassen, sondern auch der Tra-
ditionalismus von Khaleds Vater 
haben dazu geführt, dass dieser 
seine Sexualität bislang verheimlicht 
hat. Nun steht mit der jungen Sarah 
(niedlich: Franziska Brandmeier) 
plötzlich eine hochschwangere Frau 
in der Tür, die behauptet, David 

Familie verpflichtet
Film:

sei der Vater ihres ungeborenen 
Kindes. Das Chaos nimmt seinen 
Lauf, zumal es rasch zu Missver-
ständnissen und Verwechslungen 
kommt, und auch die Beziehung 
zwischen Khaled und David auf den 
Prüfstand gerät. Die Geschichte 
ist reichlich dick aufgetragen und 
konstruiert, und das überzogene 
Spiel der meisten Darsteller und 
der pausenlose Musikeinsatz un-
terstreichen das noch zusätzlich. 
Herausgekommen ist dabei am 
Ende eine temporeiche Boulevard-

komödie, die 
einfachen Un-
terhaltungs-
ansprüchen 
genügt. (3/6)

Deutsch-
arabische 
OV, teilweise 
mit dt. UTs.
bereits auf 
DVD er-
schienen.

fb. Damien (knuffig: 
Kacey Mottet Klein) steht 
kurz vor seinem Abitur 

und wohnt in einer ländlichen Re-
gion der Pyrenäen überwiegend 
allein mit seiner Mutter Marianne 
(Sandrine Kiberlain). Damiens Mit-
schüler Thomas (hübsch: Corentin 
Fila) ist an der Schule ebenfalls 
ein Einzelgänger, aber anstatt sich 
zu verbünden, gehen die beiden 
Jungen lieber aufeinander los. 
Als Marianne aus Pragmatismus 
vorschlägt, dass Thomas vorü-
bergehend bei ihnen einzieht, 
kommen sich die beiden jungen 
Männer auf engstem Raum doch 
langsam näher, zumal Damien 
entdeckt, dass er sich in Thomas 
verliebt. Altmeister André Téchi-
né („Wilde Herzen“) hat auch mit 

über 70 Jahren sein Gespür für 
die Gefühlswelt junger (schwuler) 
Menschen nicht verloren. Das viel-
schichtige Werk überzeugt durch 
seine feine Charakterzeichnung, 
großartige Darstellerleistungen 
und seine natürlich wirkenden 
Dialoge. Eine ungewöhnliche 
und doch glaubwürdige Ado-
leszenzgeschichte. (5/6)
(französische OV mit dt. UTs)

So 12/02/17, 18:15, Schauburg
Dortmund 
Mo 13/02/17, 21:00, Bambi Düsseldorf
Mo 13/02/17, 21:00, Cinema Münster
Mi 15/02/17, 18:30, Galerie Cinema Essen 
Mi 15/02/17, 20:30, Lichtburg
Oberhausen
Fr 17/02/17, 22:15, Apollo Aachen
So 19/02/17, 20:30, Lichtburg
Oberhausen
Di 21/02/17, 21:00, Filmpalette Köln
Mi 22/02/17, 21:00, Casablanca Bochum 

fb. Die 29-jährige Mo-
nica Zanetti hat nicht 
nur das Drehbuch von 

„Skin Deep“ geschrieben, in dem 
sie autobiografische Erfahrungen 
verarbeitet hat, sondern darin 
auch direkt die spleenige Figur 
Caitlin übernommen, die der hüb-
schen Leah (Zara Zoe) schon in 
den ersten Minuten ganz schön 
auf die Nerven geht. Leah war-
tet auf ihren Freund, der sie von 
einem Termin bei einer Heilprak-
tikerin abholen soll. Denn Leah 
hat Hautkrebs im Endstadium 
und sucht nach Alternativen. 
Die lesbische Caitlin erfährt das 
alles durch ihre hinterfotzige und 

Skin Deep
Film:

vorlaute Art schon innerhalb 
weniger Minuten. Die beiden 
ungleichen Frauen freunden sich 
an und verbringen eine lange 
Nacht zusammen, in der sie viel 
voneinander erfahren. Mit ihrem 
unprätentiösen Erzählstil schafft 
es Monica Zanetti, trotz der 
nicht gerade leicht verdaulichen 
Thematik, eine Geschichte voll 
Lebensmut, Freude und Optimis-
mus zu erzählen. Der gut ein-
stündige Film scheint dabei noch 
viel schneller zu verfliegen. (4/6)

Englische OV mit op-
tionalen dt. UTs.
bereits auf DVD erschienen

Mit siebzehn
Film:
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fb. Im Dezember ist 
der Australier Xavier 
Samuel 33 Jahre jung 

geworden und kann bereits 
auf eine rund 13 Jahre wäh-
rende Film- und Fernsehkarri-
ere zurückblicken. Für den in 
Hamilton, Victoria, geborenen 
Athleten war schon früh klar, 
dass er einmal Schauspieler 
werden will. Er besuchte mit 
Anfang 20 das Flinders Uni-
versity Drama Center, wo er in 
ersten Shakespeare-Stücken auf 
der Bühne stand und seinen 
Beruf von der Pike auf lernte. 
Schon parallel dazu übernahm 
er erste Rollen vor den Kame-
ras, u.a. in der auch hierzulan-
de beliebten Serie „McLeods 
Töchter“. Sicherlich aufgrund 
seines fabelhaften Beach-Boy-
Aussehens wurden ihm schon 
kurz danach erste Filmhaupt-
rollen angeboten. Dass etliche 
davon einen queeren Hinter-
grund haben, macht den Beau 
Xavier Samuel gleich doppelt 
interessant. In „2:37“, einem 
High-School-Ensemble-Drama, 
geht es auch um einen schwu-
len Kiffer, der mit Homophobie 
zu kämpfen hat und trotzdem 
einen Liebhaber findet. Schon 
zwei Jahre später, in dem 2008 
gedrehten „Newcastle“, spielte 
Xavier einen schwulen Surfer, 
der zusammen mit seinem 
Freund und einigen weiteren 
Kumpels am Strand völlig nackt 
herumtobt.

Obwohl Xavier Samuel hete-
rosexuell ist, haben ihm diese 
schwulen Zärtlichkeiten und 

Beach Boy ohne Vorurteile
Der australische Schauspieler Xavier Samuel küsst auch Männer

Küsse vor der Kamera nichts 
ausgemacht. Immerhin hat der 
Mann zu Romanzen und Affären 
in einem Interview einmal 
vieldeutig verlauten lassen: 
„Man weiß nie, was die Zukunft 
bringt… Liebe kennt keine Gren-
zen!“ Und deswegen drehte er 
2009 mit dem Kurzfilm „Drow-
ning“ direkt den dritten Film 
mit schwuler Thematik inner-
halb von nur drei Jahren. Seine 

Figur darin ist zwar hetero, aber 
immerhin der beste Freund des 
schwulen Hauptcharakters, ge-
spielt vom schnuckeligen Miles 
Szanto. 

Xaviers internationaler Durch-
bruch ließ von da an nicht mehr 
lange auf sich warten. Als exzel-
lentes Sprungbrett erwies sich 
sein Auftritt als Vampir Riley in 
„Eclipse – Bis(s) zum Abendrot“. 

Daraufhin engagierte ihn der 
schwule Blockbuster-Regisseur 
Roland Emmerich für sein von 
Kritikern hochgelobtes, an den 
Kinokassen allerdings unterge-
gangenes Shakespeare-Kam-
merspiel „Anonymus“. 
Die historischen Gewänder, in 
die sich Xavier Samuel darin 
hüllte, stehen ihm auch aus-
gezeichnet, weswegen er in 
diesem Monat mit „Love & 
Friendship“ abermals den gut 
aussehenden Liebhaber in 
einem anderen Jahrhundert 
geben darf. Kernige Macho-
rollen hat der Australier auch 
schon gespielt, seine Spannbrei-
te reicht dabei von grottigem 
Monsterhorror wie „Bait 3D 
– Haie im Supermarkt“ bis hin 
zu David Ayers bewegendem 
Kriegsdrama „Herz aus Stahl“ 
an der Seite von Brad Pitt. Im 
Januar läuft neben „Love & 
Friendship“ mit „Mr. Church“ 
direkt noch ein zweiter Samuel-
Film in unseren Kinos an, in 
dem er neben Eddie Murphy 
zu sehen ist, dem damit ein 
Comeback gelingen könnte. 
Alles interessante und vielfältige 
neue Herausforderungen für 
den Schauspieler, dessen Astral-
körper aber viel zu schön ist, um 
dauerhaft verhüllt zu bleiben. 
Deswegen lieben wir auch ganz 
besonders seine Auftritte als 
Surfer in „Drift – Besiege die 
Welle“ oder in „Tage am Strand“, 
in dem er sich in die Mutter 
seines besten Freundes verliebt. 
Aber seinen besten Freund darf 
er vor der Kamera gerne auch 
noch einmal küssen…
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Songschreiber steht neu auf der Playlist
Melanie C ist zurück

oe. Es ist ihr siebtes 
Solo-Album nach ihrer 
Weltkarriere mit den 

Spice Girls. Melanie C ist damit 
die erfolgreichste Sängerin der 
Supergroup der Neunziger. Am 
17. Februar 2017 erscheint nun 
das erste Studio-Album seit 
sechs Jahren – nach eigenen 
Angaben ihr „wichtigstes und 
bisher aufrichtigstes“.

Auf „Version Of Me“ werden elf 
brandneue Songs der 42-jäh-
rigen Britin zu hören sein. Die 
erste Single „Dear Life“ ist ein 
gut hörbarer Midtempo-Song 
mit einer persönlichen Ge-
schichte über das Auf und Ab 
im Leben. 

Ansonsten geht es recht ab-
wechslungsreich zu: „Anymore“ 
ist funky, „Room For Love“ ein 
R&B/House-Mix und der Titel-
track „Version Of Me“ höchst 
sinnlich arrangiert. 

Ganze drei Jahre Zeit hat sich 

Lucas Monar
Persönliches von Sporty Spice

oe. Auf den ersten 
Blick würde man Jonas 
Monar wohl unter-

schätzen. Noch so ein singen-
der Jüngling aus der Musik-
industrie-Retorte... Doch weit 
gefehlt! Der Mittzwanziger aus 
der hessischen Provinz macht 
schon seit zehn Jahren Musik. 

Mit seiner ersten Band konnte 
er sich im Vorprogramm von 
Silbermond und Sunrise Ave-
nue austoben. Dann kamen der 
Umzug in die Musikhauptstadt 
Berlin und ein erster Vertrag 
als Songwriter. Und jetzt startet 
seine Solokarriere.

Seine Stücke denkt Jonas Mo-
nar vom Text her, erst danach 
komponiert er die Musik. Seine 
erste Single „Playlist“ ist ein 
gern gespielter Radiohit. 
Zum Jugendfilm „Vampir-
Schwestern 3“ steuerte er den 
Titelsong „Die Andern“ bei. Am 
10. März 2017 erscheint nun 
das Debütalbum „Alle guten 

Melanie C für ihr neuen Musik-
Opus genommen. 

Sie gründete ihr eigenes Label, 
schrieb an jedem Song mit und 
gestaltete sogar das Artwork. 
Persönlicher geht’s nicht.

Dinge“ mit zwölf Songs. Wer 
den smarten Musiker einmal 
live mit Band erleben möchte, 
hat am 21. April 2017 im Kölner 
Luxor oder am 20. April in 
Frankfurt im Zoom die Gele-
genheit dazu.

Glitzer auf Beton
dd. „Manchmal muss 
man die Fäuste recken. 
Und manchmal muss 

man sie weit öffnen, um mit 
vollen Händen Glitzer auf die 
Welt regnen zu lassen”, so die 
Hamburger Band Schrottgrenze, 
die seit 15 Jahren gegen den 
Strom schwimmt und musi-
ziert und jetzt mit „Glitzer auf 
Beton” neue Songs erzählt, die 
mindestens so leicht ins Ohr 
gehen wie die bisher bekannten 
Lieder. Alex Tsitsigias und Saskia 
Lavaux, gerne unterwegs auf 
queeren Partynächten, plaudern 

Neue CD der queeren Band Schrottgrenze

gegenüber FRESH über die neue 
CD „Glitzer auf Beton”: „Es geht 
um Geschlechterkonstruktionen 
und die Freiheit, sie hinter sich 
zu lassen. Um eine Welt, unter 
deren grauer Oberfläche es in al-
len Farben leuchtet. Und um die 
Liebe natürlich, die sich sowieso 
nicht um Grenzen schert”. 
Schrottgrenze kommen u.a. am 
24.02. nach Essen in die Zeche 
Carl und am 25.02. nach Münster 
ins Gleis 22 sowie 9.03. nach 
Köln ins Underground. Weitere 
Infos unter www.schrottgrenze.de
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Erotischer Farbrausch
dp. Der schwule Fo-
tograf und Maler Lars 
Deike gehört zu den 

renommiertesten Künstlern in der 
Community. Seine Wege führten 
ihn übers Rheinland und München 
nach Berlin. Im Februar präsentiert 
er eine Ausstellung in Antwerpen.
Lars Deike wurde 1963 als Sohn 
einer Verlegerfamilie in Konstanz 
am Bodensee geboren, absolvierte 
dort eine Ausbildung zum Verlags-

kaufmann und 
arbeitete nach 
einem Wechsel 
nach Berlin als 
Redakteur bei 
einer großen 
Berliner Zeitung.
Die Liebe zur 
Fotografie hatte 
ihn schon lange 
begleitet und so 
entschloss er sich 

zu einem Studium der Fotografie in 
Los Angeles.

Nach seiner Rückkehr nach Deutsch-
land im Jahre 2001 eröffnete Lars 
Deike sein Fotostudio in München. 
Dort stand der männliche Körper im 
Wechselspiel von Licht und Schatten 
im Fokus seiner Kamera.

Lars Deike spezialisierte 
sich im Laufe seines 
Arbeitens als freischaf-
fender Fotograf auf den 
Bereich der Akt- und 
Fetischfotografie. „Malen 
ist mein Leben - Fetisch 
hat so viele Facetten wie 
es Farbtöne gibt - Liebe 
Erotik - Gefühle - Farbe 
- meine Komposition 
und mein Leben”, so Lars 
gegenüber FRESH.
So zierten seine Foto-
grafien Bücher, Kalender, 
Kataloge und Titelbilder 
vielzähliger schwuler Magazine. 
Lars Deike möchte hierbei bewusst 
provozieren. Der Künstler möchte mit 
seinen Bildern das gesamte Spek-
trum der Spielarten der männlichen 
schwulen Sexualität abdecken - Leder, 
Rubber, Skins, Sport, oder sogar eine 
komplette „Snax-Szene“ lassen sich in 
seinen Bildern wiederfinden.
Zahlreiche Ausstellungen in Los An-
geles, Amsterdam, Berlin, Köln oder 
Hamburg machten ihn zu einer festen 
Größe im Bereich der erotischen 
Männerfotografie Deutschlands. „Mir 
ist wichtig das meine Bilder zwar 
provozieren, dabei jedoch einem 
ästhetischen Anspruch unterliegen 
und nicht anstößig sind”, ist Lars 
überzeugt.

Im Jahre 2008 entdeckte Lars Deike, 
beeinflusst durch seinen Onkel - 
ebenfalls Kunstmaler -, die Liebe zur 
Malerei. Thematisch knüpft er hierbei 
an seine Vergangenheit als Fotograf 
an und bannt den männlichen Körper 
im erotischen Spiel meist überle-
bensgroß auf Leinwand. Neben dem 
Thema Fetisch steht aber auch der 
männliche Körper - jung oder alt - im 
Mittelpunkt. Erstmals zur VENUS in 
Berlin zeigte der Künstler auch seine 
Frauen-Akte. 
Es folgten Ausstellungen z.B. zum 
Gallery Weekend in Berlin, im 
Kurhaus Bad Cannstatt (Stuttgart), 
in Oslo zur Europride im Rathaus, 
in dem auch die Friedensnobelprei-

se vergeben werden, zu Folsom, 
Europas größtem Fetischfestival in 
Berlin, und dem Hustlaball aus. 2014 
stellte der Künstler mit politischen 
Motiven auf dem Potsdamer Platz 
Berlin aus. Thema: Gemeinsam ge-
gen Homophobie im Fußball. Diese 
fand zeitgleich mit der Fußballwelt-
meisterschaft Brasilien 2014 statt. In 
der Ausstellung zeigte der Künstler 
u.a. bekannte Spieler in erotischen 
Posen. Zeitgleich fanden zu diesem 
Thema Ausstellungen zum CSD 
Berlin, CSD Frankfurt, CSD Köln 
und CSD Stuttgart statt. In Berlin 
unterstützt der Künstler soziale 
Projekte gemeinsam mit der AIDS- 
Hilfe Berlin und dem LSVD; hierzu 
wurde ein Original versteigert. Lars 
Deike nahm auch bei der Art Charity 
in der Berlinischen Galerie teil, wo 
eines seiner Werke für die Projekte 
versteigert wurden. 

In Köln wurde auf der AIDS-Gala 
zum CSD zugunsten der Aidshilfe 
Köln eines seiner größten Werke in 
der Tombola verlost, in Stuttgart un-
terstützte der Künstler die Aidshilfe 
auch mit zwei Werken. Die Aktionen 
des Künstlers auf den CSDs wurden 
von vielen Community-Gruppen, u.a. 
Fetish-Vereinigungen mitgetragen. 
Lars Deike wird sich weiterhin 
künstlerisch politisch einbrin-
gen und verschiedene Aktionen 
„Gemeinsam gegen Homophobie” 
unterstützen. Es werden auch Auf-

tragsarbeiten angenommen. 
Zum Leather Fetish Pride Belgium 
2017 vom 15. bis 20.. Februar prä-
sentiert Lars Deike eine Ausstellung  
im „The House of Heart Restaurant.” 
im Rahmen der „Darklands”. Am 
17. Februar findet um 17.30 Uhr die 
Eröffnung statt.
Zu den Kölner Karnevals-Fetish-
Events wird zudem eine neue 
Ausstellung von Lars Deike im MGW 
- Mega Gay World (Händelstraße 53) 
in einem ganz neuen Ausstellungs-

Der Künstler Lars Deike ist Expressionist des männlichen Körpers 

raum zu sehen sein. Weitere Infos:  
www.deike.de
Lars Deike bei Facebook: 
deike.de - Lars Deike Paintings
www.leatherpride.be
www.meinbildkalender.de/deike
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oe. Kay Ray ist so eine 
Art altes Zirkuspferd 
auf den deutschen 

Kleinkunstbühnen. Kay Ray 
bezeichnete sich einst als 
„Schwulen Edding“, ist allerdings 
tatsächlich bisexuell. Er war 12 
Jahre lang mit einem Mann 
liiert. Seit August 2010 ist er 
mit einer Frau zusammen, mit 
der er mittlerweile verheiratet 
ist und seit 2011 eine gemein-
same Tochter hat. Der gelernte 
Friseur präsentierte vor mehr als 
20 Jahren sein erstes Solopro-
gramm. Derzeit ist er auch auf 
NRW-Bühnen unterwegs (Termi-
ne unter www.kayray.de). FRESH 
bat zum Interview:

Kay Ray, wie würdest du dein 
aktuelles Programm YOLO! 
beschreiben? Es ist ja durch-
aus anders als deine früheren 
Shows.

YOLO! ist ein viel persönlicheres 
Programm. Es enthält eigene 
Songs und allerlei Gedanken, die 
sich durchaus mit meinen priva-
ten Ansichten decken. Diente es 
früher mehr der Unterhaltung, 
unterhält es jetzt mit Haltung.

Du hast dir zuvor eine dreimo-
natige Auszeit inklusive 
Kuraufenthalt gegönnt. Was 
war dort deine wichtigste 
Erfahrung?

Du kannst die Welt nicht ändern. 
Aber Dich kannst Du ändern. 
Das ändert die Welt.

Auf der Bühne gibst du dich 
gern politisch inkorrekt, kaum 
eine Randgruppe bleibt von 
dir verschont. Was darf der 
Künstler Kay Ray, das der Bür-
ger Kai David nie tun würde?

Theater und Satire darf alles. 
Genau wie im Leben. Kay Ray 
tut das, was Kai David auch 
tun würde. Ich würde mich in 
der Öffentlichkeit nicht voll-
ends entblößen. Aus Rücksicht. 
Auch wenn ich derlei Dinge nur 
noch in meiner Late Night im 
Grünspan in Hamburg zelebrie-

re, ist meine, zumindest optisch 
etwas angepasstere Show, nicht 
aufgrund meines Hasses auf die 
zunehmende Spießigkeit in der 
deutschen Kleinkunst entstan-
den, sondern weil ich Gegen-
sätze liebe. Ich halte die bravere 
Optik und die ruhigen Songs 
für eine Provokation meinem 
Publikum gegenüber.

Wie beurteilst du die aktuelle 
gesellschaftliche Situation? 
Die „politisch inkorrekten“ 
Trumps und Frauke Petrys 
dieser Welt sind wählbar ge-
worden…

Ich betrachte die Menschen als 
Menge. Wenn wir nicht zusam-
men arbeiten und reden, wird’s 
nix. Jede Meinung hat seine 
Berechtigung. Es wäre mir eine 
Freude zu erleben, dass England 
sich mit einem harten Brexit gut 
aufstellt, und Herr Trump Erfolge 
verbuchen kann. Die Hoffnung 
stirbt zuletzt, und so gebe ich 

Andersdenkenden eine Chance. 
Ich glaube an die Demokratie 
und halte die aberwitzigen 
Diskussionen auf Facebook für 
Unfug. Abgesehen von den 
vielen Haltungs-Journalisten und 
selbsternannten „Uns geht es 
doch gut“-Predigern. Verände-
rung erfordert Mut. Und Mut 
finde ich nicht auf meinem 
Gehaltszettel, sondern im Be-
streben etwas in diesem Land zu 
verändern. Das funktioniert, wie 
oben erwähnt, indem man seine 
Komfortzone verlässt und sich 
neuen Herausforderungen stellt. 
Das habe ich die letzten zwei 
Jahre ziemlich intensiv betrieben. 
Ich habe MICH verändert und 
damit auch die Sicht auf mich. 
Schlussendlich damit auch ein 
klein wenig die Welt. Ich liebe es, 
wenn Pläne funktionieren.

Deine Auftritte beim Fanta-
sypride sind schon Kult. Wie 
wichtig ist dir das queere 
Publikum?

Nackte Tatsachen beim Komiker Kay Ray: Gelegentlich entkleidet er sich auf 
der Bühne vollständig und formt mit seinem Penis Figuren.

„Es wäre mir eine Freude zu erleben, 
wenn Herr Trump Erfolge verbuchen kann”
Schrill, schriller, Kay Ray: Der queere Entertainer gibt Andersdenkenden eine Chance

Auch wenn ich mich wieder-
hole: Der Mensch existiert als 
Menge. Mein Lebenswandel 
ist der Beweis dafür, dass man 
sich nicht festlegen muss. Ich 
halte jegliche Form von sexueller 
Orientierung für menschlich. 
Finde es aber überholt, sich 
darüber zu definieren. Ob sich 
jemand als Frau oder als Mann 
fühlt, ob intersexuell, autose-
xuell, metrosexuell, bisexuell, 
homosexuell oder sonst was ist, 
ist mir wurscht. Denn egal wie 
wir uns definieren, so lange wir 
als Mensch niemandem Unrecht 
tun geht alles klar. Ich könnte 
mir vorstellen, ein halbes Leben 
als Frau und ein halbes Leben als 
Mann zu leben.
Ich wünsche mir eine Gesell-
schaft, die sich als Teil des 
Ganzen begreift und doch jeden 
einzelnen so sein lässt wie er 
möchte. Wie wichtig ist mir also 
das queere Publikum? So wichtig 
wie alle Menschen!
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                SASCHA CUVÈE
Sekt and the City
Aloha! Brr, ist das kalt geworden. 
Und ich rede nicht von dem Schauer, 
der einem über den Rücken läuft, 
wenn man den Entgleisungen so 
mancher AfD-Hetzer lauscht. Nein, 
ich spreche vom Winter, einem 
periodischen Klimaphänomen, das 
immer wieder überraschend eintritt 

und den Bahn-, Straßen- sowie Outdoor-Verkehr zum Erliegen bringt. 

Tee ist ein beliebtes Mittel, um sich aufzuwärmen. Früher konnte ich im 
Supermarkt Kamille, Pfefferminz oder Hagebutte kaufen. Heute findet man 
Sorten wie Sweet Kiss, Flash 6000, Hot Latin Love oder Cherry Explosion XT. Ich 
frage mich nur, warum wird Tee dieser Tage nach Gayromeo-Usern benannt? 
Meinen Lieblingstee trinke ich übrigens ganz klassisch mit Zitrone: es handelt 
sich um „Tee“-quila.
Ebenfalls klassisch im Februar ist die Frage, ob man noch den Vorsatz einhält, 
mehr Sport zu treiben. Klar kostet das Fitnessstudio Geld und daher sollte 
man auch hingehen. Andererseits habe ich meine Couch aber auch bezahlt. 
Außerdem bin ich der festen Überzeugung, dass es keinen durchtrainierten 
Körper braucht, um anziehend zu wirken. Eröffnet einfach eine Pommesbude 
und jeden Tag besuchen Euch zahlreiche richtige Männer und himmeln Euch 
an. Liebe geht eben bekanntlich durch den Magen. Sowas ist viel effektiver als 
Romeo, Grindr oder Tinder. Diese Apps sind in meinen Augen eh sowas wie 
Schrottwichteln für einsame Herzen.
Und wer Schmetterlinge im Bauch haben will, der muss sich Raupen in den 
Arsch schieben. Vielleicht bin ich zu unromantisch, aber wenn Liebe die Antwort 
ist, möchte ich gerne die Frage ändern. Es ist ja nicht so, dass ich mir keine 
monotone - pardon: monogame - Zweierbeziehung vorstellen kann. Aber die 
meisten Männer, bei denen es bei mir funkt, sind von der Sorte „Küss mich! Ich 
bin ein verzaubertes Problem!“. Nichtsdestotrotz, oft können diese Problemfälle 
ganz süß und darüber hinaus noch gut im Bett sein. Und wenn sie mir dann noch 
ein Glas Schaumwein reichen, ist alles gut. Natürlich, Sekt löst keine Probleme. 
Aber mal ehrlich, das schafft Milch auch nicht! Prost!
          	     

In Dortmund wurden zwei Stolpersteine verlegt, die an Ste-
fan Ferdinand Schminghoff und Werner Großheide erinnern

mz. Ferdinand Schminghoff 
wurde am 20. Februar 1888 
in Brambauer im heutigen 

Kreis Unna geboren. Er war Sohn einer 
Bergarbeiterfamilie und wurde später 
selbst Hauer. Um 1916 zog Schming-
hoff nach Dortmund. Im Landesarchiv 
NRW finden sich Justizunterlagen, 
wonach Schminghoff bereits 1928/29 
eine Haftstrafe in Münster absitzen 
musste. Womöglich war er bereits in 
der Zeit der Weimarer Republik mit 
dem Paragrafen 175 in Konflikt ge-
kommen. Ins KZ Sachsenhausen wur-
de er am 12. Juni 1940 eingeliefert. Er 
trug dort die Häftlingsnummer 25536 
mit dem Zusatzkürzel „BV175“, das 
ihn als Wiederholungstäter auswies, 
der mehr als einen Mann „verführt“ 
hatte. Am 19. Juli 1940 kam Schming-
hoff in Sachsenhausen ums Leben. Im 
Totenschein wurde eine chronische 
Nierenentzündung als Todesursache 
angegeben. Doch das ist mutmaßlich 
nicht die Wahrheit. Emil Büge, der in 
Sachsenhausen als Funktionshäftling 
in der Schreibstube arbeiten musste, 
führte heimlich eine Liste mit den 
Namen zahlreicher 175er-Häftlinge, die 
dort ermordet wurden. In der Liste wird 
auch Stefan Ferdinand Schminghoff 
aufgeführt. Er wurde 52 Jahre alt, seine 
Urne wurde in einem Sammelgrab in 
Berlin-Altglienicke bestattet. In der 
Kurfürstenstraße 32 in der Dortmunder 
Nordstadt, dem letzten Wohnsitz von 
Stefan Ferdinand Schminghoff, erinnert 
nun ein Stolperstein an sein Schick-
sal. An der Verlegung nahmen auch 
Mitglieder der Familie Schminghoff teil, 
die erst durch die Forschung auf ihren 
Vorfahren aufmerksam wurden.
Ein weiterer Stolperstein in der Nord-
stadt ist Werner Großheide gewidmet. 
Er wurde am 9. Dezember 1908 in 
Dortmund geboren und war von 
Beruf kaufmännischer Angestellter. 
Großheide findet sich dreimal in den 
Haftbüchern des früheren Polizeige-
fängnisses Steinwache in Dortmund 
wieder. Demnach wurde er am 11. 
August 1937, am 5. September 1938 

und am 25. September 1942 aufgrund 
des Paragrafen 175 verhaftet. Die dritte 
Verhaftung von Großheide erfolgte 
zur „Vorbeugung“ mit dem Mittel 
der Vorbeugehaft, die damals ohne 
weitere Begründung vonstatten ging. 
Ein Runderlass des Berliner Reichs-
sicherheitshauptamtes vom 12. Juli 
1940 bestimmte, „alle Homosexuellen, 
die mehr als einen Partner verführt 
haben, nach ihrer Entlassung aus dem 
Gefängnis in polizeiliche Vorbeugehaft 
zu nehmen“. Am 22. Oktober 1942 
wurde Werner Großheide ins KZ Neu-
engamme verschleppt. Er trug dort 
die Häftlingsnummer 10938 mit dem 
Kürzel „BV175“, das auch ihn als Mehr-
fachtäter auswies. Über das Martyrium 
von Großheide im KZ Neuengamme 
ist nichts bekannt. Er starb dort am 6. 
März 1943 im Alter von nur 34 Jahren. 
Der Stolperstein für Werner Großheide 
wurde in der Nordstraße 57 verlegt.

Die Verfolgungsgeschichte der beiden 
Männer haben Dr. Frank Ahland und 
Manuel Izdebski erforscht. Auf ihre 
Initiative geht auch die Verlegung 
im Dezember 2016 zurück. Beide 
Stolpersteine tragen den Hinweis, dass 
es sich um Opfer der Homosexuel-
lenverfolgung handelt. „Wir finden 
es wichtig, dass der Paragraf 175 auf 
dem Stolperstein erwähnt wird. Damit 
machen wir die Verfolgung der Schwu-
len sichtbar, die auch in Dortmund 
mit Eifer betrieben wurde“, erklärt 
Frank Ahland. „Lange genug wurden 
schwule Männer als Opfergruppe der 
NS-Diktatur totgeschwiegen.“ Dem 
stimmt auch der Stolperstein-Künstler 
Gunter Demnig zu: „Der Verfolgungs-
grund muss erkennbar sein. Ohne den 
Hinweis auf Paragraf 175 verlege ich 
keine Steine mehr für die Opfer der 
Schwulenverfolgung.“ Die Herstellung 
der Stolpersteine für Werner Großhei-
de und Stefan Ferdinand Schming-
hoff wurde durch private Spenden 
finanziert. Jeder Stolperstein wird in 
einer speziellen Werkstatt in Berlin von 
Hand gefertigt.

Guter Zweck
dd. Beim alljährlichen 
schwul-lesbischen 
Glühweintrinken beim 
Essener Stand „Zum 
Ritter”, der jeden Mon-
tag Showprogramm 
bot, wurden auch Spen-
dendosen der Aids-Hil-
fe Essen aufgestellt und 
am letzten Tag gut ge-
füllt übergeben (Foto). 

Schicksalserinnerung

                               NEWS

Sascha Cuvèe

dp. Auch in 2017 lädt die Schmankelǹ  Hüttn am Kennedyplatz Essen ne-
ben der Eislaufbahn wieder jeden Montag ab 19 Uhr vom 23.1. bis 6.3. mit 
diversen Künstlern zur Showtime. Mehr Infos auf der letzten Seite (Rücksei-
te) und unter www.bergmannevent.de für Tischreservierungen.

„Gays on Ice”-Hüttenzauber ist zurück
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Neue LSBT*-Beratung im Ruhrgebiet

dp. In NRW gibt es fünf 
mit dem Schwerpunkt 
Beratung von Les-

ben, Schwulen, Bisexuellen und 
Trans*menschen spezialisierte 
Beratungsstellen. Diese sind in 
Münster, Dortmund, Bochum, Köln 
und Siegen angesiedelt. Betrachtet 
man die NRW-Landkarte fällt auf, 
dass große Bereiche des Landes 
nicht durch diese Beratungsstruktur 
versorgt sind. Menschen müss(t)en 
lange Fahrtzeiten in Kauf nehmen, 
um diese Beratungsangebote nut-
zen zu können. Für Menschen mit 
gesundheitlichen oder finanziellen 
Einschränkungen ist das eine nicht 
überwindbare Hürde. Oftmals 
fehlt Ratsuchenden der Mut die 
Beratungsstellen aufzusuchen, die 
großen Entfernungen halten dann 
zusätzlich von diesem Schritt ab. 
Auch wenn ein Teil der herkömmli-
chen Beratungsstellen mittlerweile 
recht offen mit dem Thema umgeht, 
so fühlen sich LSBT*-Menschen 
selten von diesen Angeboten ange-
sprochen und bleiben auch diesen 
Einrichtungen fern. 
 
Das Projekt „vor Ort beraten“ bringt 
Beratung den Ratsuchenden näher. 
Die LebensLust-Beratungsstelle 
organisiert in den Städten Mülheim, 
Essen, Oberhausen, Duisburg 
und den Kreisen Wesel und Kleve 
ein Peer-Beratungsangebot. Peer 
bedeutet Gleichgesinnte und meint, 
dass Ratsuchende LSBT*-Menschen 
von qualifizierten ehrenamtlichen 
LSBT*-Menschen beraten werden. 
Und das in den Städten, in denen 
die Ratsuchenden leben. Dazu wer-
den in kooperierenden Beratungs-
stellen Sprechstunden angeboten, 
in denen dann die ehrenamtlichen 
Berater_innen der LebensLust-

Beratungsstelle aktiv werden. Die 
erste Einrichtung, die das Projekt 
unterstützt und eine eigene LSBT*-
Sprechstunde einrichtet, ist die pro-
familia in Duisburg. Jeden zweiten 
Donnerstag im Monat stehen von 
17 bis 19 Uhr die Peer-Berater_innen 
zur Verfügung.
Darüber hinaus werden bei Anfra-
gen zu Gesprächen gut erreichbare 
Räume in der Region der Ratsu-
chenden akquiriert, um so für alle 
eine gute Erreichbarkeit dieses 
Angebotes sicherzustellen. So findet 
zum Beispiel derzeit die Beratung 
der alleinerziehenden Mutter eines 
Trans*Kindes in einer Schule in 
Hamminkeln statt. 

Als Modellprojekt wird „vor Ort 
beraten“ durch das Ministerium für 
Gesundheit, Emanzipation, Pflege 
und Alter (MGEPA) des Landes NRW 
finanziert. Im Jahr 2017 werden in 
der Projektregion Informationsver-
anstaltungen zu dem Projekt sowie 
den vielfältigen Problemlagen von 
LSBT*-Ratsuchenden stattfinden, zu 
denen sowohl Ratsuchende als auch 
interessierte Beratungsstellen der 
Region, vor allem aber an Beratung 
interessierte Ehrenamtler_innen 
eingeladen sind. Durch Qualifizie-
rungsmodule die in diesem Jahr 
angeboten werden, können die 
Peer-Berater_innen ihre Feldkom-
petenz um wichtige Kompetenzen 
der Beratung erweitern. Durch eine 
pädagogische Fachkraft werden die 
tätigen Berater_innen begleitet und 
können so Probleme reflektieren 
und aufarbeiten.

Informationen dazu gibt es per Mail 
unter Beratung@Lebenslust-Bera-
tungsstelle.de sowie unter
www.LebensLust-Beratungsstelle.de. 

                               NEWS
Der Doktor 
kommt!
dp. Beim Projekt „Freima-
chen – Der Doktor kommt!” 
finden Arztsprechstunden in 
den Essener schwulen Saunen 
und Szenelokalen statt. Es ist 
ein Kooperationsprojekt mit 
Sauna- und Kneipenbetrei-
bern, dem Gesundheitsamt 
der Stadt Essen und der 
AIDS-Hilfe Essen e.V., das 
eine ausführliche medizinische Beratung und die Durchführung von Blutun-
tersuchungen (HIV-Antikörpertests/Syphilis/Hepatitis) vor Ort ermöglicht.
Die nächsten Termine: 1.2. Pluto Sauna 19-21 Uhr, 2.2. 19-21 Uhr, Zum Pümp-
chen und am 1.3., Pluto Sauna, 19-21 Uhr und am 2.3., 19-21 Uhr in der Metro-
pol Sauna Essen.

Kult-Karaoke-Tag im GentleM
dd. Jeden Donnerstag startet im Essener Szene-Lokal GentleM die „Karaoke 
Night”. Inzwischen zum Kult avanciert, heißt es jetzt auch jeden dritten Samstag 
„Karaoke Night” mit Cocktails Deluxe. Infos bei facebook unter GentleM.Essen

Vor Ort beraten
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cs. Mitte Dezember 
platzte die Bombe auf 
der außerordentlichen 

Mitgliederversammlung des Köl-
ner Lesben- und Schwulentags 
(KLuST). Der amtierende Vorstand 
musste eingestehen, komplett die 
Kontrolle über die Finanzen des 
Vereins verloren zu haben, der 
alljährlich den ColognePride aus-
richtet. Immerhin hatte man auch 
gleich die Rettung in Form eines 
vierköpfigen Rettungsteams mit-
gebracht, das sich einen Überblick 
über die aktuelle Lage verschaf-
fen und die jetzt notwendigen 
Schritte für die Durchführung des 
ColognePride 2017 angehen soll.

Beim monatlichen Treff des „Pride 
Salons“ in der Bar Barcelon konnten 
sich Interessierte Mitte Januar auf 
den aktuellen Stand der „Aufräum-
arbeiten” bringen lassen. Markus 
Danuser und Matthias Eiting, zwei 
in CSD-Dingen erfahrene Vertreter 
des Lenkungsteams, sowie Vor-
stands-Mitglied Joerg Altenrath ga-
ben offen Auskunft. Zugleich wagte 
man in der anschließenden Diskus-
sion bereits einen ersten Ausblick 
auf mögliche künftige Strukturen 
des Trägers des CSD, der ja nicht 
nur organisatorisch viel zu stemmen 
hat. Es geht auch um die Frage, 
welche politisch-inhaltliche Rolle 

Finanzlage beim KLuST e.V. weiter unklar. Parade ist sicher, Rahmenprogramm wird wohl kleiner

der KLuST e.V. in der Stadtgemein-
schaft noch spielen kann und will.
Die wichtigste Botschaft des 
Abends kommt von „KLuST-
Rettungs-Sanitäter“ Eiting: „Der 
CSD findet statt! Mit 99,9 pro-
zentiger Sicherheit!“ Unabhängig 
davon, welches Schicksal der 
Trägerverein in den nächsten Wo-
chen erleiden wird. Ob er in die 
Insolvenz geschickt werden muss, 
war nach einem ersten Treffen 
des Lenkungsteams, dem noch 
Patrik Maas, Geschäftsführer der 
AIDS-Hilfe NRW, und Beate Killing 
Verwaltungsleiterin der Aids-Hilfe 

„Der CSD findet statt, mit 99,9 prozentiger Sicherheit!“
Köln, angehören, 
Anfang Januar 
noch offen. Es 
gab offensicht-
lich weiterhin 
Schwierigkeiten, 
an die vollstän-
digen Zahlen 
und Unterlagen 
zu kommen, da 
Finanzvorstand 
Nils Schmidt laut 
seinem Kolle-
gen Altenrath 
auf keinerlei 
Kontaktversu-
che reagiere.
Die Schuldfrage, 

so war man sich 
einig, stelle sich 

                               NEWS

Das Kattwinkel - Veedelsbar mit Herz am Eigelstein
sk. Vor 15 Jahren übernahm Lothar Korsinski die charmante Eckkneipe und ver-
wandelte sie zurück in ein Zuhause für die Community nördlich des Zentrums, die 
das überaus freundliche Personal zu schätzen weiß. Regelmäßige Events wie Drag 
Attack, ESC, Halloween- und Nikolaus-Party, aber vor allem die Karnevalswoche 
mit der von Sophie Russel moderierten Nubbel-Verbrennung als krönenden Ab-
schluss, zieht eine bunte Mischung von Gästen an. Auch die Auswahl an Cocktails 
und Longdrinks kann sich sehen lassen: Mit aktuell 56 Sorten hat sich das Kattwin-
kel auf Platz 3 der Gin-Bars in NRW vorgearbeitet. (Lieblings-Gin vom Chef: Berli-
ner Brandstifter). Im Sommer lädt die große Sommer-Terrasse zum Relaxen ein.
Bar & Café Kattwinkel, Greesbergstraße 2 (Am Eigelstein), Köln, Tel. 0221 132220, 
www.kattwinkel-cologne.de - Termine und Öffnungszeiten auf Facebook oder App. 

die Meinungen im Gespräch. 
Die frühe Analyse weist aber schon 
auf eine eklatante Schwäche in der 
Struktur des Vereins hin: Es fehlen 
Kontroll-Instanzen, die automa-
tisch Alarm schlagen, wenn wirt-
schaftliche Schieflagen entstehen. 
Und es bräuchte eine ausgebaute 
professionelle Lenkung, beispiels-
weise durch einen Geschäftsführer, 
der den ehrenamtlichen Vorstand 
begleitet und bei Controlling 
wie Organisation entlastet.

Das Lenkungsteam sowie der 
noch amtierende Vorstand wollen 
alles tun, dass der ColognePride 
mit dem irgendwie treffenden 
Motto „Nie wieder!“ möglichst 
reibungslos über die Bühne gehen 
kann, versicherte man den Pride 
Salon-Besuchern. Mit der Parade, 
mit einem Straßenfest und einem 
Rahmenprogramm. Womöglich al-
les etwas kleiner und bescheidener, 
das wird sich zeigen. Die Aufräum-
arbeiten gehen solange weiter…

Foto: vvg-koeln

Foto: Zwei Kölner Urgesteine, die jetzt im Lenkungsteam sind: 
Matthias Eiting und Markus Danuser wollen den Cologne Pride
nicht zerbrechen lassen.

zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht. 
Szene-Aktivist Georg Roth stellte 
nüchtern fest: „Jeder Verein hat den 
Vorstand, den er verdient.“ Bei der 
Wahl des aktuellen Vorstands habe 
man Personen ohne ausreichende 
Erfahrung in ein Amt gewählt, das 
nur mit großem Verantwortungs-
gefühl und dem entsprechenden 
Know-how tragbar ist. Die erfah-
renen Vorstands-Hasen hatten 
sich aus den unterschiedlichsten 
Gründen zurückgezogen, wodurch 
Kontinuität verloren ging. Und die 
Mitglieder hatten gehofft, dass 
es schon irgendwie gut ginge, so Die Party am Heumarkt soll weiter gehen.

Röschensitzung - noch gibt es Karten 
dp. Auch in diesem Jahr trifft sich die altbewährte Besatzung der Röschensitzung 
rund um Gilly Alfeo, George Le Bonsai, Stephan Runge, Claus Vincon u.a. wieder im 
Kulturbunker, um unter dem Motto „Der rosa Planet - die bunte Seite der Macht” ge-
meinsam zu feiern. Termine: 4., 10., 11., 17., 18., 24. und 25.02., www.röschensitzung.de

Rude Nas: AH Köln freut sich über 20.000 € 
dp. . Auch die dritte Benefiz-Karnevalssitzung „Rude Nas un rude Schlopp“ war ein 
Erfolg. Die beiden Initiatoren Dr. Joachim Wüst und Willi Stoffel überreichten Elfi 
Scho-Antwerpes (Vorstand Aidshilfe Köln) im Beisein des Dreigestirns und Festko-
mitee-Präsident sowie Schirmherr der Sitzung Markus Ritterbach einen Scheck in 
Höhe von 20.000 Euro. Die Summe setzt sich aus den Einnahmen des Kartenverkaufs 
und Spenden zusammen. Allerdings wird die Summe noch steigen, da die Lyskircher 
Hellige Knäächte und Mägde im Saal Spenden gesammelt haben, die jetzt erst noch 
ausgezählt werden müssen. Damit sind über 80.000 Euro zusammengekommen. 
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cs. Zum dritten Mal prä-
sentieren das Kölnische 
Stadtmuseum und das 

Römisch-Germanische Museum in 
ihrer Ausstellungsreihe „Drunter und 
Drüber. Schauplatz Kölner Geschich-
te“ ein typisch kölsches Veedel. 
Nach den Präsentationen zum Waid-
markt- und zum Eigelstein-Viertel 
geht es nun weiter zum Heumarkt. 
Das begleitende Buch spart das 
schwul-lesbische Leben rund um 
den Platz nicht aus und widmet sich 
in zwei Kapiteln der Klappensex-
Kultur vor und nach dem Krieg und 
zeichnet die Affäre um General 
Kießling nach, der 
1984 angeblich in 
einer der schwu-
len Bars Gast 
gewesen sein soll.
Der Autor Jürgen 
Müller berichtet 
von der „riskan-
ten Suche nach 
dem kurzen 
Glück“. Denn 
am Heumarkt 
befanden sich 
zwei öffentliche 
Toilettenanla-
gen, die von 
homosexuellen 
Männern frequentiert wurden wo 
sie sich für den schnellen Sex, der 
daheim kaum möglich war, bis Mitte 
der 1930er Jahre relativ unbehelligt 
von der Staatsmacht trafen. Die 
Verschärfung des Paragraphen 

Eine Ausstellung im Stadtmuseum
berichtet über Klappen und Affären

Der Heumarkt und 
die schwule Szene

175 im Sexualstrafrecht durch die 
Nazis sorgte dann für vielfaches 
Unglück durch Verhaftung, Verur-
teilung und der Ermordung im KZ.
In den Wirtschaftswunderjahren 
gab es trotz der fortbestehenden 
Nazi-Fassung des Paragraphen 175 
bereits 15 Lokale für die Szene, be-
richtet Autor Rüdiger Müller im Ka-
pitel „Schwule Meile Heumarkt“. Und 
rollt nochmal den großen Skandal 
der achtziger Jahre um General Jür-
gen Kießling auf. Angeblich sei er als 
Gast in der schwulen Bar „Tom Tom“ 
gesehen worden. Verteidigungsmi-
nister Manfred Wörner reichten die 

Gerüchte, die sich 
später als haltlos 
erwiesen, um den 
ranghohen Mili-
tär zu entlassen. 
Schwulsein galt in 
der Bundeswehr als 
Sicherheitsrisiko.  
Die Ausstellung 
„Drunter und Drü-
ber: Der Heumarkt“ 
läuft noch bis zum 
1. Mai. Begleit-
programm: Die 
Kneipentour durchs 
Heumarktviertel am 
21.4. streift auch die 

Szenelokale rund um die Hühner-
gasse. Am 27.4. findet die Exkursion 
„Der Heumarkt von hinten: Sitte und 
Unsitte im Herzen der Altstadt“ statt.
Weitere Infos: www.mu-
seenkoeln.de/ksm

Kettengassen-Karneval: 
Spaß haben, aber sicher

dp. Karneval steht vor 
der Tür - und wo kann 
man besser Karneval 

feiern, als in der gaylen Schaa-
fenstraße? Mumu, Iron, ExCorner, 
Maxbar, Ruhrpott, Hennes Terras-
se und Exile werden wieder von 
Donnerstag ab 11 Uhr bis weit in 
die Nacht zum Aschermittwoch 
gemeinsam mit ihren Gästen von 
nah und fern den geilsten Kar-
neval der Welt fast durchfeiern.
Der Tageseintritt in die Bars und 
die Hennes Terrasse kostet nur 
5,- Euro - für alle zusammen. 

Dafür wird die Sicherheit groß 
geschrieben, und Personal achtet 
auf Taschendiebe und mögliche 
Übergriffe (FRESH berichtete). 

Ein Sessionsbändchen für den 
Eintritt an allen Tagen gibt es für
15,- Euro. (Im Vorverkauf vom 1. 
bis 22. Februar in allen beteiligten
Bars 10,- Euro). Das Einlassbänd-
chen kann an allen Tagen am 
Verkaufswagen gegenüber vom 
Ex-Corner erworben werden.
Info: Karneval in der Schaafenstraße
vom 23. bis 28.02.2017.
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               ANGELICA GLITZER      
Ruhe war gestern, feiern heute

Hallo meine Lieben, das neue Jahr begann für 
viele ruhig, aber diese Zeit ist nun vorbei. Jetzt 
gehen die närrischen Tage so richtig los und 
aus Ruhe und gemütlich zu Hause sitzen wird 

Feiern, Trinken und Ausgelassenheit. Durch 
lustige und tolle Ideen für Make-up, Mottos 

und Kostüme, fällt bei so manchem die 
Hemmung und so mancher verklemmte 

Typ kommt mal aus sich raus. Ich persön-
lich muss zwar durch so manche Veran-
staltung auch arbeiten, aber wenigstens 

sind die Leute mal so lebensfroh, wie ich es oft auch im Laufe des 
Jahres bin, und durch Schminke und Verkleidungen sind wir dann auch 
auf gleicher Augenhöhe und gemeinsamer Betriebstemperatur.

Schon der Tag meiner Geburt war genau zu Weiberfastnacht und so 
zieht sich die gute Laune und dieses Gefühl immer wieder durch mein 
Leben. Um so schöner, dass ich in diesem Jahr genau zum Karnevals-
sonntag Geburtstag habe und diesen durch alljährliche Verpflichtungen 
ausgelassen zwischen lieben Menschen, originellen Kostümen, mit 
Schunkeln und viel Tanz und Gesang verbringen darf. Zwar stehen für 
viele noch die Fragen des Outfits, der passenden Tage und Orte im 
Raum, aber ich hoffe, ihr habt alle sehr viel Spaß und passt auf euch auf, 
in dem Getümmel. Eure 

                                                                                
   Angelica Glitzer                                                                                                                                          

                                                                                                                            (www.kultshow.de) 

oe. In die aktuelle Kar-
nevalssession startete 
Andreas Mauska mit 

einem Handicap. Nach einer 
Knieoperation ist er derzeit nicht 
ganz so beweglich. Das hält den 
Präsidenten der KG Regenbogen 
aber nicht davon ab, den bundes-
weit größten schwul-lesbischen 
Karnevalsverein voller Elan in die 
Saisonhighlights zu führen.

Vor acht Jahren begann der 49-jäh-
rige Düsseldorfer seine Vorstands-
arbeit bei der KG Regenbogen, seit 
sechs Jahren ist er bereits deren 
Präsident. Die schwulen und les-
bischen Karnevalist_innen seien 
aus der närrischen Hochburg nicht 
mehr wegzudenken, sagt Andreas 
Mauska. „Von Anfang an sind wir 
sehr offen aufgenommen worden“, 
so der Narrenchef, „heute sind wir 
mit rund 470 Mitgliedern einer 
der drei größten Karnevalsverei-
ne in der Landeshauptstadt.“
Besonders stolz ist Mauska auf 
die Alleinstellungsmerkmale sei-
ner KG. Seit Vereinsgründung im 
Jahr 2000 gebe es jährlich ein 
neues Sessionslied, die schrille 
Sitzungsparty sei ein Highlight 
im Düsseldorfer Karneval und die 

stets neuen regenbogenfarbenen 
Kostüme seien immer ein Hingucker 
beim Rosenmontagszug. Seit zehn 
Jahren gibt es bei der KG Regen-
bogen zudem das erste schwule 
Gardetanzpaar Deutschlands.

Als Präsident ist Andreas Mauska 
verantwortlich für die Planung der 
zahlreichen Events. Mit viel Witz 
leitet er die Sitzungsparty vor über 
1000 Gästen. „Das ist jedes Mal ein 
riesiges Kribbeln“, sagt der Büh-
nenprofi, „bis zum Schluss stehe 
ich unter kompletter Anspannung.“ 
Dennoch liebt der Immobilien-
Vertriebsleiter seinen zeitaufwändi-
gen Nebenjob. Und er hat größere 
Ambitionen. Im FRESH-Gespräch 
verrät Andreas Mauska: „Ich möchte 
schon ganz gerne Prinz werden.“ 
Die Chancen dafür stehen nicht 
schlecht, schon 2009 war der dama-
lige Regenbogen-Präsident Lothar 
Hörning Düsseldorfer Karnevals-
prinz. Doch bis es soweit kommt, 
freut sich Andreas Mauska auf die 
kommenden Highlights wie den 
Bösen-Hupen-Ball am 22. Februar 
im Quartier Bohéme und den tra-
ditionellen „Tunte Lauf!“ am Karne-
valssamstag in der Nachtresidenz.
Infos: www.kg-regenbogen.de

„Ich wäre gerne Prinz”
Andreas Mauska l(i)ebt den schwul-lesbischen Karneval

                               NEWS

dd. Die Vorbereitungen für den CSD Düsseldorf sind angelaufen. Neben der Demo 
am Samstag und einem bunten Rahmenprogramm treten auf der Hauptbühne am 
Horionplatz am Rhein verschiedene Künstler auf, darunter Franziska Menke, Max Wey-
ers, Sofie´s Loft, Effekt, Gizie Suprem und Alex Palmieri. Rund um das Wochenende 
vom 26. bis 28. Mai 2017 wird an das 2016er Motto „da geht noch was!” angeknüpft. 
Kalle Wahle vom Orga-Team: „Wir reden auch im Jahr 2017 in Düsseldorf darüber, 
dass wir zwar schon eine Menge an Dingen der Toleranz und auch Akzeptanz erreicht 
haben, aber wenn es auch um den Begriff Wertschätzung geht, ist noch eine Menge 
Luft nach oben. Die Aussage `Geht nicht - gibt´s nicht!´ gilt nicht nur in der Zeit rund 
um das CSD-Straßenfest und die Demonstration, denn wir reden über Aktionen und 
Gespräche vor den Wahlen in NRW und zum Bundestag, oder auch während der CSD-
Wochen sollte diese Devise stets und überall gelten!”, und weiter: „Ob in der Politik, 
ob in der Verwaltung, ob bei den besorgniserregenden Eltern oder auf dem Schulhof, 
ob in der Arena oder auch bei dem ein und anderen „Musiker”, es sind von den Men-
schen der Regenbogen-Community noch eine Menge Bretter zu bohren!” Zu der in 
Vorbereitung befindlichen Demonstration durch die Innenstadt (u.a. der Königsallee) 
am 27. Mai 2017 (Aufstellung 12 Uhr, Beginn 14 Uhr) gibt es ab sofort auf www.csd-d.
de das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen als PDF zum Download. Um 
zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Anmeldeschluss ist der 01. Mai 2017. Andreas Mauska (2ter von links) leitet die Sitzungspartys mit Showstars wie u.a. 

Wanda Kay oder Kim Fisher und hübschen Go-Go-Boys.

CSD-Düsseldorf in Vorbereitung -
Anmeldung zur Demo startet
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dp. Seit 1996 laufen 
die Tunten für einen 
guten Zweck, und die-

ser Kult wird weiterlaufen. Die 
Spenden -und Eintrittsgelder 
werden zugunsten der Aidshil-
fe Düsseldorf e.V. gespendet.
Ein buntes Künstler-Programm wird 
das Spektakel am 25. Februar in 
der Nachtresidenz um die Bewer-
berinnen zur Tunte 2017 begleiten. 
Gesucht werden: Tunten oder 

solche, die es werden wollen - 
und zwar für den guten Zweck. 
Mitmachen heißt Spaß haben und 
vielleicht eine Flugreise gewinnen. 
Das Orga-Team bittet darum, sich 
aus organisatorischen Gründen 
vorher anzumelden. Präsident 
Andreas Mauska: „Schnappt euren 
besten, knappsten, fantasievollsten 
Fummel, die höchsten Pumps, die 
ihr habt. Jeder Zentimeter Absatz 
bringt euch näher zum Sieg. Bringt 
eure Lieblingsmusik mit, zu der ihr 
euch präsentieren wollt, gestaltet 
euren Auftritt mit. Gebt euch einen 
Mega-Namen, falls ihr noch keinen 
habt!”, freut er sich. Dem Gewinner 
des Wettbewerbs winken tolle 
Preise, u.a. auch wieder von Air 
Berlin. Infos und Anmeldung unter: 
www.tunte-lauf.de

Benefiz-Event Tunte Lauf! 
sucht mutige Unterstützer 

Tunten 
für den 
guten 
Zweck 
gesucht!

                                                               NEWS
LSBT-Treffen mit Oberbürgermeister Thomas Geisel
oe. Am 17. Januar 2017 fand 
zum wiederholten Mal ein 
Treffen von Vertreter_innen des 
Forums Düsseldorfer Lesben-, 
Schwulen- und Trans*-Grup-
pen mit Oberbürgermeister 
Thomas Geisel statt. Neben 
Schulungen für städtische 
Mitarbeiter_innen im Rahmen 
des Diversity-Managements 
stand die Forderung nach 
einem Denkmal zur Ausgren-
zung und Verfolgung von 
LSBT* in Düsseldorf auf der 
Tagesordnung. Infos unter 
www.forumLSTduesseldorf.de

Altweiberparty 
für Lesben
oe. Schon zum siebten Mal findet am Donnerstag, den 23. Februar 2017, die närrische „Women only“-Sause unter dem 
Motto „we believe in unicorns“ um 17.00 Uhr in der Samdan Disco auf der Oststraße 149 in der Landeshauptstadt statt.
Showact: Die Tanzmariechen der Schlossgarde Düsseldorf. Weitere Infos zur Party gibt es unter der Facebookseite: 
www.facebook.com/alesandmore

Neues Gruppenangebot „Positiv älter werden”
oe. Die Aidshilfe Düsseldorf startet am 15. Februar 2017 um 19.00 Uhr wieder mit ihrem Gruppenangebot für ältere schwu-
le Männer. Aufgrund der positiven Resonanz im vergangenen Jahr geht der Gesprächskreis zum gelingenden schwulen
 Altern in eine neue Runde. Anmeldung: juergen.doerr@duesseldorf.aidshilfe.de

„Schamlos”-Party lädt zum Jubiläums-Sondertermin
dp.  Die Düsseldorfer Schamlos-Party wird schon seit 10 Jahren mehrfach im Jahr gefeiert. Zum Sondertermin am 4.2. gibt
es nun im zakk eine große Party-Sause auf 3 Areas mit 2 Dancefloors und Open-Air-Bereich, mit bester Pop-Musik, 
groovigstem House und Elektro und vielen Specials während der gesamten Nacht. In der Halle spielen Kevin Neon (DJ)
und Kris (DJ) ihre Sets und bieten den Gästen alles, was das Pop-Herz begehrt. 

Initiative für ein Community-Denkmal gestartet
dp.  Mit Vorträgen am 1. und 3. 2. startet das Forum Düsseldorfer Lesben-, Schwulen- und Trans*-Gruppen seine Initiative für
ein Denkmal zur Ausgrenzung und Verfolgung von Lesben, Schwulen und Trans* in Düsseldorf. Infos: www.duesseldorf-queer.de
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     PARTY: COLOR
GRAVITY
EMERGENCY
MANDANZZ
GentleM
REVOLVER
GYM
EXILE 
BEATZ&BOYZ
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                          PARTY-INFO
DJ Charts
DJ Sean Baker
Der 10. September 2010 war die 
Geburtsstunde von DJ Sean Baker. 
Geboren und wohnhaft in Köln, baut 
er seit nun knapp 6 Jahren seinen Na-
men immer weiter auf und kam dabei 
über die Grenzen Kölns hinaus. In-
zwischen zählt nicht nur Deutschland 
zu seiner Bookingreichweite. Neben 
Köln, Berlin, Hannover, Münster, Essen 
und vielen weiteren Städten legte 
er auch schon in Amsterdam auf.  

Top 10:
 1. Nummer Eins (feat. Chris Cronauer) - Steroact 
 2. Chöre (TOBEX & BASS-X Bootleg) - Mark Foster
 3. Boys Will Be Boys (Cahill Club Remix) - Paulina Rubio
 4. Don’t You Know (Denis First Remix) - Kungs feat. Jamie N Commons
 5. Wildcard (feat. Sidnie Tipton) - KSHMR
 6. Can’t Get Enough - Lucas & Steve 
 7. Hawt Stuff - Vicetone
 8. Would I Lie To You - David Guetta 
 9. Bonfire (feat. Alma) (Chris Lake Remix) - Felix Jaehn
10. Hey Mama - Galavant 

Bitches@divas im Red Beatz
dd. Eine neue Kultparty bahnt sich ihren Weg: Bitches@Divas startete am 21. Januar 
erfolgreich im Dortmunder In-Lokal „Red Beatz” mit DJ JugoBoy und erfreute sich 
großer Beliebtheit. Am 18. März startet die nächste Bitches@Divas.

GayHappening zu Ostern in der Königsburg
dp. Das 117th Gay 
Happening findet in 
der Königsburg in 
Krefeld. statt. Vor 30 
Jahren fing alles an in 
der Königsburg, und 
zur großen 30-jährigen 
Jubiläums-Party am 16.4. 
(Ostersonntag) lädt DJ 
und Veranstalter Helmut 
Clahsen ein nach Krefeld 
zu kommen und kräftig 
abzufeiern. Mit dabei 
sind 4 Dance House & 
Pop Areas. Die legendäre 
Katakombe mit treibenden Housebeats (Men Only) sowie 3 weitere Danceareas (für 
alle) und eine Riesen Open-Air Dachterrasse (Raucherbereich) erwartet die Gäste. Als 
Gast DJ eingeflogen aus Paris erstmals dabei: DJ Karl Kay. Aus Köln ist DJ Alejandro 
Alvarez dabei.
Weitere Infos unter www.Koenigsburg.de und www.gayhappening.de

18:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Kinky Humpday
@ Station 2B

22:00: KÖLN
Longdrinks (4cl) 4,50€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

02
Donnerstag

Gay Szene
12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

17:00: PADERBORN
Queer Jugend PB
@ Aidshilfe

17:00: BOCHOLT
Weizen 0,5l: 2,80€
@ Friedensreiter

18:00: DUISBURG
Regenbogenstammtisch
@ Bonnebella Erpressbar

18:00: PADERBORN
PLUSS
@ Uni, AStA Raum P9

19:00: DORTMUND
Podiumsdiskussion zur 
Landtagswahl
@ Uni Do, Hörsaal 3

19:00: SIEGEN
40plus!
@ AndersROOM

19:00: MÖNCHENGLADBACH
Akzep-Trans*
@ Aids-Hilfe

19:00: DORTMUND
Cocktials 4,50€
@ Bar Grace Royal

19:30: ESSEN
Schwule Väter & Ehemänner
@ X-Point

20:00: DUISBURG
Vielhomonie Rhein Ruhr: 
Chorprobe
@ Alte Schmiede

20:00: MÖNCHENGLADBACH
5 Korn-Brause 1 on Top
@ Uwe‘s Bierbar

20:00: PADERBORN
Volleyball
@ Halle d. Mairenschule

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

21:30: ESSEN
Karaokenight
@ Gentle M

21:00: DÜSSELDORF
Happy Hour before Midnight
@ Queenz

Gesundheit
19:00: ESSEN
Der Doktor kommt
@ Zum Pümpchen

19:00: PADERBORN
Badminton
@ Halle d. Stephanusschule

19:00: DÜSSELDORF
Ü-20-Abend
@ Puls

20:00: SIEGEN
Plenum
@ AndersROOM

20:00: KÖLN
Celebrate-Vorglühen
@ Die Mumu

20:00: KLEVE
Schwulentreff
@ Café Hope

21:00: KÖLN
Wochenteilungskölsch 2for1
@ Baustelle 4 U

Gesundheit
19:00: ESSEN
Der Doktor kommt
@ Pluto-Sauna

Kultur
19:30: ESSEN
Mahalia
@ Theater im Rathaus

20:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

01
Mittwoch

Party
22:00: KÖLN
Celebrate Weihnachtsferien
@ Loom Club

Gay Szene
10:00: ESSEN
Frühstück
@ SchwuBiLe

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

14:00: BOCHUM
Café Queerbucks
@ RUB / SH014

16:00: AACHEN
Queercafé
@ Queerreferat

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

17:00: MOERS
SLaM & Friends
@ SLaM, Rüttgersweg 25

17:00: ESSEN
Arbeitnehmer*innen 
Sprechstunde
@ AIDS-Hilfe

18:00: DÜSSELDORF
Schwulenverfolgung in 
der BRD. - Befreiung, ohne 
befreit worden zu sein.
@ Mahn- & Gedenkstätte

18:00: DÜSSELDORF
Chill Out Time
@ Nähkörbchen

18:00: DÜSSELDORF
After-Work-Chillout
@ Kammer

18:00: KÖLN
LUSK-Café
@ LUSK-Referat

18:00: DORTMUND
Rosa Mittwoch 
@ Red Beatz

18:00: ESSEN
Low Budget Day
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Afterwork-Treffen 
Sekt 2€ / Sekt-Energy 4€
@ Bar Grace Royal

20:00: KÖLN
Kay Ray
@ Senftöpfchen

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

10:00: DUISBURG
Bi-Day
@ Erlebniskino

10:00: MÜLHEIM
After Work Wellness
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: ESSEN
DoubleDecker
@ Metropol-Sauna

12:00: KÖLN
Frühstarter 10 €
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Geiler Geiztag 11,-€
@ Jumbo Sauna

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

17:30: WUPPERTAL
Mittwochslotto
@ Theo’s Sauna,

18:00: KÖLN
youngSTARS
@ Badehaus Babylon

18:00: ESSEN
Pluto für Männer mit Vollbart
@ Pluto Sauna Essen
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Kultur
19:30: ESSEN
Mahalia
@ Theater im Rathaus

20:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

20:00: CASTROP-RAUXEL
Salonlöwengebrüll: Seb. Coors 
@ Tanzpalast Mythos

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

10:00: KÖLN
Lucky Day
@ Badehaus Babylon

10:00: DUISBURG
Twen Day Bis 25 freier Eintritt
@ Gay World

10:00: MÜLHEIM
Relaxen & More
@ Ruhrwellness

10:00: OBERHAUSEN
Trans Day
@ Erlebniskino

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

18:00: KÖLN
Waschtag
@ Phoenix Sauna Köln

18:00: ESSEN
Pluto International
@ Pluto Sauna Essen

18:00: DÜSSELDORF
App-Day
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Sleazy Thursday: naked
@ Station 2B

19:00: KÖLN
Schaumparty
@ Phoenix Sauna Köln

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

22:00: KÖLN
Kölsch (0,2l) 1€
@ EX-Basement

03
Freitag

Party
21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

23:00: DÜSSELDORF
Frauenschwoof
@ zakk

23:00: DÜSSELDORF
RED (Jazztechno)
@ Kammer

Gay Szene
10:00: PADERBORN
Frühstück
@ Aidshilfe

11:00: MÜNSTER
Frühstück
@ Schwulenreferat MS

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

17:00: BOCHOLT
Bierpreisverlosung
@ Friedensreiter

17:00: DÜSSELDORF
Kultur*imPuls: Filmabend 
Muslimisch & Lesbisch
@ Puls

17:00: BONN
QueerFriday: Spieleabend
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

17:00: DÜSSELDORF
Repressionen gegen
lesbische Liebe in der
frühen Bundesrepublik
@ Gerhard-Hauptmann-Haus

18:00: ESSEN
Cocktail-Night
@ Gentle M

19:00: MOERS
SLaM-Spätschoppen
@ SLaM, Rüttgersweg 25

20:00: KÖLN
Feierfreitag: Cocktails 5,40€
@ MAXBAR

20:00: DORTMUND
Weekend Clubbing 
@ Red Beatz

20:00: DÜSSELDORF
KG Regenbogen Get Together
@ Nähkörbchen

20:00: DORTMUND
Bingo
@ Bar Grace Royal

22:00: DÜSSELDORF
Freaky Friday
@ Queenz

23:00: DÜSSELDORF
K1-Club Karaoke
@ K1-Club

Gesundheit
17:00: BOCHUM
Beratung und Test
@ Aids-Hilfe

Kultur
18:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

19:30: ESSEN
Mahalia
@ Theater im Rathaus

10:00: KÖLN
Partnertag
@ Badehaus Babylon

10:00: DUISBURG
Trans Day
@ Erlebniskino

10:00: MÜLHEIM
Bärensauna
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
2 for 1 (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kurz und Bündig
@ Jumbo Sauna

18:00: MÜNSTER
Fit & Fun inkl Salatbuffet
@ Saunabad die Insel

19:00: KÖLN
Naked Party
@ Phoenix Sauna Köln

19:00: DÜSSELDORF
Dampfsauna & Seifenblasen
@ Phoenix Sauna D‘dorf

20:00: ESSEN
Maskenorgie
@ Drexx

22:00: ESSEN
XXklub
@ Drexx

22:00: KÖLN
Blow Buddies
@ EX-Basement

22:00: KÖLN
SinFriday
@ Station 2B

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

23:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

04
Samstag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

21:00: SIEGEN
Re-Opening-Party
@ AndersROOM

22:00: BOCHUM
BO-YS
@ Bahnhof Langendreer

22:00: MÜNSTER
Tantrum-Party
@ Black Light Bar

22:30: BIELEFELD
Feel Good!
Die neue Magnus Party
@ Hechelei

23:00: DÜSSELDORF
Schamlos
@ zakk

23:00: DÜSSELDORF
Electronic Party
@ Kammer

23:00: ESSEN
Gayles LIGHT Edition
@ The Clou Club

23:00: KÖLN
GYM - Party
@ Tripple A

Gay Szene
15:00: KÖLN
Kaffeklatsch
@ Café Era

20:00: KÖLN
Max-Factor: Cocktails 5,40€
@ MAXBAR

20:00: DÜSSELDORF
PartyNight XL
@ K1-Club

20:00: KÖLN
Jeder heiße Cocktail 5€
@ Café Era

21:00: ESSEN
Saturday-Clubbing
@ Gentle M

22:00: DÜSSELDORF
Dancing Queenz
@ Queenz

23:00: BOCHOLT
ausgew. Longdinks 0,5l: 5,50€
@ Friedensreiter

Kultur
18:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

19:00: DORTMUND 
Grace Royal Travestieshow
@ Bar Grace Royal

19:30: ESSEN
Mahalia
@ Theater im Rathaus

20:00: DÜSSELDORF
Salonlöwengebrüll: Seb. Coors 
@ Kabarett Flin

20:00: MÜLHEIM
Hamlet
@ Ringlokschuppen

20:00: DUISBURG
Michelle Charell - Show 
must go on! (Travestie)
@ Kristall

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: HERNE
Flurwoche
@ Mondpalast

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

13:00: DORTMUND
Wellnesstag
@ Jumbo Sauna

16:00: KÖLN
Relax
@ Badehaus Babylon

17:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: KÖLN
bis 20h: Paartarif 35€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

22:00: ESSEN
sneaXX
@ Drexx

22:00: KÖLN
Sk8erboy-Party
@ Station 2B

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

23:00: KÖLN
Late Night 10,-€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

23:30: KÖLN
Naked Kölsch
@ Phoenix Sauna Köln

05
Sonntag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

05:00: DÜSSELDORF
After-Hour
@ Kammer

Gay Szene
10:00: KÖLN
Frühstück für 2 - 10,90€
@ Café Era

15:00: KÖLN
Waffeln & Kuchen
@ Café Era

15:00: DORTMUND
Kaffee-Klatsch
@ Red Beatz

16:00: DORTMUND
Rainbow-Borussen
@ KCR

20:00: KÖLN
Therapie inklusive
@ Mittelblond

20:00: MÜLHEIM
Hamlet
@ Ringlokschuppen

20:00: HERNE
Flurwoche
@ Mondpalast

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:00: DORTMUND
Talentshow mit Norma Jones
@ Burgtorclub

21:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

Lust
09:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Badehaus Babylon

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

21:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

Lust
06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

09:00: ESSEN
Für den kleinen Hunger
@ Pluto Sauna Essen

09:00: DÜSSELDORF
Einritt inkl. Frühstück
nur 15€ (09-11 Uhr)
@ Phoenix Sauna D‘dorf

10:00: MÜLHEIM
Day & Night stdl. Aufgüsse
@ Ruhrwellness
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15:00: KÖLN
Horny Sunday
@ Station 2B

16:00: ESSEN
Fullhouse
@ Pluto Sauna Essen

16:00: ESSEN
XXgold
@ Drexx

16:00: DÜSSELDORF
Twinks Sunday
@ Phoenix Sauna D‘dorf

16:00: KÖLN
Wellness
@ Badehaus Babylon

16:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

17:00: ESSEN
Schaumparty DeLuxe
@ Metropol-Sauna

18:00: MÜNSTER
Schnitzeltag
@ Saunabad die Insel

21:00: KÖLN
Midnight Fun
@ Station 2B

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

06
Montag
Gay Szene

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era 

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: KÖLN
Golden Gays: Stammtisch
@ Leuchturm

18:00: ESSEN
Spieleabend
@ SchwuBiLe

18:00: ESSEN
Herzenslust-Treffen
@ AIDS-Hilfe

19:00: KLEVE
Aidshilfe Teamtreffen
@ Cafe Hope

19:00: MÖNCHENGLADBACH
MGay Männer von 25-40
@ Aids-Hilfe

19:00: ESSEN
Gays on Ice: The Ever Girls
@ Kennedyplatz

20:15: SIEGEN
Montagskneipe
@ AndersROOM

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

19:00: ESSEN
Bingo
@ Zum Pümpchen

19:00: PADERBORN
Völklinger Kreis
@ Gasthaus Spieker

19:00: DÜSSELDORF
Karaoke-Party
@ Nähkörbchen

19:02: DUISBURG
Rainbow Zebra
@ Café Steinbruch

20:00: AACHEN
Plenum
@ Queerreferat

20:00: DORTMUND
Serien-Dienstag: Ab. Fab.
@ Red Beatz

22:00: DÜSSELDORF
2 für 1
@ Musk

22:00: KÖLN
Karaoke
@ Die Mumu

Gesundheit
09:30: TROISDORF
HIV-Schnelltest
@ Aids-Hilfe

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

10:00: MÜLHEIM
Spartag - für alle
@ Ruhrwellness

12:00: DÜSSELDORF
Partnertag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Facebooktag
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

18:00: ESSEN
Seifenblasen
@ Pluto Sauna Essen

18:00: ESSEN
YoungStars
@ Pluto Sauna Essen

18:00: ESSEN
Eintopf Gratis
@ Metropol-Sauna

19:00: KÖLN
FORCE 4.0
@ Station 2B

19:00: KÖLN
Fetish @ Babylon
@ Badehaus Babylon

16:00: DÜSSELDORF
Sunday Chill Out
@ K1-Club

16:00: MÜLHEIM
AG Queer Ü25
@ Crêpe & Baguette

17:00: DUISBURG
Poolspatzen: Saunatreff
@ Niederrhein-Therme

18:00: ESSEN
Cocktail Dice
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Spartag (19-22h: 1for2)
@ Bar Grace Royal

19:00: KÖLN
Würfel d. Cocktailpreis
@ MAXBAR

20:00: DUISBURG
Poolspatzen: Stammtisch
@ Senftöpfchen

Kultur
14:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

17:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

17:00: HERNE
Flurwoche
@ Mondpalast

18:00: WITTEN
Salonlöwengebrüll: Seb. Coors 
@ Maschinchen

19:30: ESSEN
Mahalia
@ Theater im Rathaus

Lust
06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

10:00: MÜLHEIM
Saunatag
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
Massagen (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kaffeeklatsch
@ Jumbo Sauna

13:00: WUPPERTAL
Kaffee & Kuchen 4,10€
@ Theo’s Sauna

14:00: KÖLN
Hochdruck (Golden Shower)
@ Pullermanns

Gesundheit
18:30: DORTMUND
Beratung und Test
@ Pudelwohl

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

10:00: MÜLHEIM
Wellnesstag
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Refugees Welcome - 10€MVZ
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: KÖLN
Partnertag: 12,50€ p.P.
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: DÜSSELDORF
2 for 1
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
Naked Day (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

17:00: KÖLN
Afterwork Sexy Monday
@ Badehaus Babylon

17:00: ESSEN
BI Open
@ Metropol-Sauna

18:00: KÖLN
Pulleraralm
Drescode: Naked
@ Pullermanns

19:00: KÖLN
BLUE Monday: Dice Day
@ Station 2B

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

07
Dienstag

Gay Szene
12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: ESSEN
Reibekuchentag
@ Dampflok

18:00: ESSEN
Frauenschwoof
@ Gentle M

18:00: ESSEN
YoungSTARS Warm Up
@ Gentle M

18:00: KÖLN
Feiertagsfinale m. Schchitwechel
@ Baustelle 4 U

19:00: DORTMUND
Play Dart - Die Chefin grillt 
‘ne Bratwurst auf‘s Haus
@ Bar Grace Royal

Schamlos feiern!
Mit einem Sondertermin meldet sich die Schamlos-
Party mit einem fabelhaften Line-Up in gewohnter 
Atmosphäre zurück: DJ Kevin Neon & DJ Kris bieten 
alles, was das Pop-Herz begehrt. DJ Addicted & DJ 
Felix Jackson bedienen den Technofloor.

DÜSSELDORF, 04.02., 23:00 Uhr, zakk

Sauna für alle
Männer, Frauen, Paare, Trans*-Personen, jeder offen 
denkende Mensch soll sich angesprochen fühlen, eine 
der großen Errungenschaften der Schwulenkultur, 
die Schwulensauna, zu erleben. BI OPEN bietet jeden 
ersten Monat hierzu die Gelegenheit.  

ESSEN, 06.02., 17:00 Uhr, Metropol Sauna

Have a celebration!
celebrate! - Das ist die Kölner Mittwochs-Party 
für Schwule, Lesben & Freunde mit der richtigen 
Mischung aus Dance Classics, Mainstream, Charts, 
Pop und House. Am 8. Februar sind es Olga O und 
Miss Delicious, die für die heißen Beatz sorgen.

KÖLN, 08.02., 22:00 Uhr, Loom Clube

Du hast die Wahl!
Das Autonomen Schwulenreferat der TU Dortmund 
lädt im Vorfeld der Landtagswahlen im Mai 2017 
Vertreter*innen verschiedener Parteien ein, sich und 
ihre Politik vorzustellen. Natürlich stehen sie auch  
den Besucher*innen Rede und Antwort.

DORTMUND, 02.02., 19:00 Uhr, Universität Hörsaal 3
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19:30: ISERLOHN
QueerEve
@ Klön Eck

20:00: MÜNSTER
Gay & Grey
@ Aids-Hilfe

20:00: KÖLN
Celebrate-Vorglühen
@ Die Mumu

20:00: KLEVE
Schwulentreff
@ Café Hope

20:00: MÜNSTER
Doppelkopf im KCM
@ KCM Münster

21:00: KÖLN
Wochenteilungskölsch 2for1
@ Baustelle 4 U

Kultur
20:00: KÖLN
Lesung: Matthew Griffin 
„Im Versteck“
@ Buchsalon Ehrenfeld

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

09:00: KÖLN
Gayromeo-Tag
@ Badehaus Babylon

10:00: MÜLHEIM
After Work Wellness
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: ESSEN
DoubleDecker
@ Metropol-Sauna

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Geiler Geiztag 11,-€
@ Jumbo Sauna

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

17:30: WUPPERTAL
Mittwochslotto
@ Theo’s Sauna

18:00: ESSEN
Pluto für Männer mit Vollbart
@ Pluto Sauna Essen

18:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Kinky Humpday
@ Station 2B

20:00: KÖLN
Schaumparty
@ Phoenix Sauna Köln

22:00: KÖLN
Kölsch (0,2l) 1€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

10
Freitag

Party
21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

22:30: DORTMUND
Queer-Party
@ Village Club

23:00: DÜSSELDORF
RED (Jazztechno)
@ Kammer

Gay Szene
10:00: PADERBORN
Frühstück
@ Aidshilfe

11:00: MÜNSTER
Frühstück
@ Schwulenreferat MS

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

09
Donnerstag

Gay Szene
12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

16:00: DÜSSELDORF
Newcomerzone
@ Puls

17:00: BOCHOLT
Weizen 0,5l: 2,80€
@ Friedensreiter

18:00: PADERBORN
PLUSS
@ Uni, AStA Raum P9

19:00: DORTMUND
Cocktials 4,50€
@ Bar Grace Royal

19:00: DORTMUND
Semesterabsch(l)uss
@ Uni Do, Raum 0.512

20:00: PADERBORN
Volleyball
@ Halle d. Mairenschule

20:00: MÖNCHENGLADBACH
5 Korn-Brause 1 on Top
@ Uwe‘s Bierbar

20:00: DUISBURG
Vielhomonie Rhein Ruhr: 
Chorprobe
@ Alte Schmiede

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

21:00: ESSEN
Karaokenight
@ Gentle M

21:00: DÜSSELDORF
Happy Hour before Midnight
@ Queenz

Kultur
20:00: WACHTBERG
Salonlöwengebrüll: Seb. Coors 
@ Drehwerk

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

10:00: KÖLN
Lucky Day
@ Badehaus Babylon

10:00: DUISBURG
Twen Day Bis 25 freier Eintritt
 Gay World

10:00: MÜLHEIM
Relaxen & More
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

18:00: ESSEN
Young‘N‘Fresh
@ Metropol-Sauna

18:00: DÜSSELDORF
JoyClub @ Phoenix
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: KÖLN
Waschtag
@ Phoenix Sauna Köln

19:00: ESSEN
Pluto International
@ Pluto Sauna Essen

19:00: KÖLN
Sleazy Thursday
@ Station 2B

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
Freaky Friday
@ Queenz

23:00: DÜSSELDORF
K1-Club Karaoke
@ K1-Club

Kultur
18:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

20:00: KÖLN
Pretty Prummen Reloaded
@ Mittelblond

20:00: BOCHUM
Casino - Alles auf Glück
@ Varieté Et Cetera

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

22:00: ESSEN
Schaumparty
@ Metropol-Sauna

22:00: KÖLN
Shots (2cl) 1,50€
@ EX-Basement

08
Mittwoch

Party
22:00: KÖLN
Celebrate
@ Loom Club

Gay Szene
10:00: ESSEN
Frühstück
@ SchwuBiLe

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

17:00: BOCHOLT
Bierpreisverlosung
@ Friedensreiter

17:00: DORTMUND
Workshop zum Umgang 
mit menschenfeindlichen 
Parolen
@ Café Plus

17:00: BONN
QueerFriday: Thema Gender
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

18:00: ESSEN
Cocktail-Night
@ Gentle M

18:00: BOCHUM
Semesterabschluss & VV
@ SH014 / RUB

18:30: KÖLN
Bi-Gruppe „Uferlos“
@ Bürgerhaus Stollwerck

19:00: ESSEN
FLiP-Stammtisch
@ Cafe Seitenblick

19:00: KÖLN
Semesterabsch(l)uss
@ LUSK-Referat

20:00: DORTMUND
Karaoke
@ Burgtorclub

20:00: DORTMUND
Weekend Clubbing 
@ Red Beatz

20:00: SIEGEN
yoho.CAFÈ
@ AndersROOM

20:00: KÖLN
Feierfreitag: Cocktails 5,40€
@ MAXBAR

20:00: DORTMUND
Bingo
@ Bar Grace Royal

20:00: KÖLN
Thank God It‘s Friday
@ Iron12:00: KÖLN

Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott
14:00: BOCHUM
Café Queerbucks
@ RUB / SH014

16:00: AACHEN
Cafe Queer
@ Queerreferat

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

17:00: MOERS
SLaM & Friends
@ SLaM, Rüttgersweg 25

18:00: DÜSSELDORF
Chill Out Time
@ Nähkörbchen

18:00: DÜSSELDORF
After-Work-Chillout
@ Kammer

18:00: DÜSSELDORF
Frauenforum
@ Rathaus

18:00: KÖLN
LUSK-Café
@ LUSK-Referat

18:00: DORTMUND
Rosa Mittwoch 
@ Red Beatz

18:00: ESSEN
Low Budget Day
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Afterwork-Treffen 
Sekt 2€ / Sekt-Energy 4€
@ Bar Grace Royal

19:00: DÜSSELDORF
Trans*Gruppe
@ Aidshilfe

19:00: PADERBORN
Badminton
@ Halle d. Stephanusschule

19:00: DÜSSELDORF
Trans*Gruppe im Puls
@ Puls

20:00: ESSEN
Der erste Mittwoch
@ Drexx

22:00: KÖLN
Longdrinks (4cl) 4,50€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

21:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

Gesundheit

17:00: BOCHUM
Beratung und Test
@ Aids-Hilfe
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20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:00: HERNE
Auf der Wilden Rita
@ Mondpalast

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

21:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

Lust
06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

09:00: ESSEN
Für den kleinen Hunger
@ Pluto Sauna Essen

09:00: DÜSSELDORF
Einritt inkl. Frühstück
nur 15€ (09-11 Uhr)
@ Phoenix Sauna D‘dorf

10:00: MÜLHEIM
Day & Night stdl. Aufgüsse
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

13:00: DORTMUND
Wellnesstag
@ Jumbo Sauna

16:00: KÖLN
Relax
@ Badehaus Babylon

17:00: KÖLN
Stosszeit
@ Station 2B

17:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: KÖLN
BEAR
@ Phoenix Sauna Köln

18:00: KÖLN
bis 20h: Paartarif 35€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

20:00: ESSEN
Workshop: Bondage
@ Drexx

22:00: KÖLN
HEAVVEN vs. HELL
@ Station 2B

22:00: ESSEN
Zucht und Ordnung
@ Drexx

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

23:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

23:30: KÖLN
Naked Kölsch
@ Phoenix Sauna Köln

Lust
09:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Badehaus Babylon

10:00: KÖLN
Partnertag
@ Badehaus Babylon

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
2 for 1 (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kurz und Bündig
@ Jumbo Sauna

18:00: MÜNSTER
Fit & Fun inkl Salatbuffet
@ Saunabad die Insel

18:00: MÜLHEIM
YoungX
@ Ruhrwellness

19:00: DÜSSELDORF
Dampfsauna & Seifenblasen
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Naked Party
@ Phoenix Sauna Köln

19:00: ESSEN
Polnische Nacht
@ Metropol-Sauna

20:00: ESSEN
Maskenorgie
@ Drexx

22:00: ESSEN
XXklub
@ Drexx

22:00: KÖLN
Sin Friday
@ Station 2B

23:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

11
Samstag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

22:00: KÖLN
Kinky Men (Men Only)
@ E-Feld

23:00: DÜSSELDORF
Mandanzz
@ Stahlwerk

23:00: DÜSSELDORF
Electronic Party
@ Kammer

12
Sonntag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

05:00: DÜSSELDORF
After-Hour
@ Kammer

Gay Szene
10:00: KÖLN
Frühstück für 2 - 10,90€
@ Café Era

11:11 DÜSSELDORF
Närrischer Frühschoppen 
der KG Regenbogen
@ Nähkörbchen

12:00: DÜSSELDORF
Lesb. Generationencafé
@ Puls

15:00: KÖLN
Waffeln & Kuchen
@ Café Era

15:00: BOCHUM
Ratz & Rübe
@ Rosa Strippe

15:00: DORTMUND
Kaffee-Klatsch
@ Red Beatz

16:00: DÜSSELDORF
Sunday Chill Out
@ K1-Club

17:00: SIEGEN
Transsexuell Siegerland
@ AndersROOM

17:00: DUISBURG
Poolspatzen: Saunatreff
@ Niederrhein-Therme

18:00: ESSEN
Cocktail Dice
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Spartag (19-22h: 1for2)
@ Bar Grace Royal

19:00: KÖLN
Würfel d. Cocktailpreis
@ MAXBAR

19:00: KÖLN
Wochenendfinale 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

23:00: AACHEN 
Ahoi-Party
@ Apollo

23:00: KÖLN
Get Up-Party
@ Club Neuschwanstein

23:00: BOCHUM
LesGirls
@ Bahnhof Langendreer

23:00: KÖLN
Backstage Diaries
@ Club Z. im Zimmermanns

23:00: MÜNSTER
Emergency
@ Fusion Club

Gay Szene
10:00: PADERBORN
Zuknuftswerkstatt Ehrenamt
@ Aidshilfe

15:00: MÜNSTER
Transident
Selbsthilfegruppe
@ KCM Münster

15:00: KÖLN
Kaffeklatsch
@ Café Era

20:00: KÖLN
Ultimate Saturday
@ Iron

20:00: DÜSSELDORF
Party Night XL
@ K1-Club

20:00: KÖLN
Jeder heiße Cocktail 5€
@ Café Era

20:00: KÖLN
Max-Factor: Cocktails 5,40€
@ MAXBAR

21:00: AACHEN
Saturday Night WarmUp
@ Queerreferat

21:00: MÜNSTER 
Emergency-Vorglühen
@ Black Light Bar

21:00: ESSEN
Saturday-Night-Clubbing
@ Gentle M

21:00: MÜNSTER 
Black Light - Party Night
@ Black Light Bar

21:00: KÖLN
Schichtwechsel 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
Dancing Queenz
@ Queenz

23:00: BOCHOLT
ausgew. Longdinks 0,5l: 5,50€
@ Friedensreiter

Kultur
19:00: DORTMUND 
Grace Royal Travestieshow
@ Bar Grace Royal

19:30: DINSLAKEN
Salonlöwengebrüll: Sebstian 
Coors & Norbert Lauter 
@ Theater Halbe Treppe

19:30: SIEGEN
Herzenslust-Filmabend
@ AndersROOM

20:00: DUISBURG
Poolspatzen: Stammtisch
@ Senftöpfchen

Kultur
14:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

17:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

17:00: HERNE
Auf der Wilden Rita
@ Mondpalast

18:15: DORTMUND
Homochrom-Film:
Mit Siebzehn
@ Schauburg

19:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

19:00: KÖLN
Pretty Prummen Reloaded
@ Mittelblond

Lust
03:00: DÜSSELDORF
Mandanzz Chill Out
Nur 9,00€ Eintritt für
Mandanzzbesucher
@ Phoenix Sauna D‘dorf

Starkes Kino
„Mit Siebzehn” heißt der neuste Steifen des 
Altmeister des schwulen Kinos, André Téchiné: Damien 
und Thomas gehen in dieselbe Gymnasialklasse – und 
hassen sich. Doch dann müssen die beiden unter 
einem Dach leben. Spannend und witzig erzählt!

MÜNSTER, 13.02., 21:00 Uhr, Cinema

Warme Schmankerln
Seit Jahren lockt eine Attraktion rund um die 
Eislaufbahn in Essen zum Kenndeyplatz: In der 
Schmankerln Hütte heißt es ab dem 23. Januar bis 
zum 26. März montags ab 19 Uhr „Gays on Ice“ mit 
Showtime, DJ und Specialangeboten.

ESSEN, 13.02., 19:00 Uhr, Kennedyplatz

Käffchen und Kuchen
In Momenten voller Stress und Hektik bietet die 
Jumbo Sauna in Dortmund ist etwas Zeit zur Ruhe 
und Entspannung. Sonntags heißt es übrigens immer 
Kaffeeklatsch. Dann bekommt man eine Tasse Kaffee 
und ein Stück Torte für unschlagbare 2,50€.

DORTMUND, 12.02., 13:00 Uhr, Jumbo Sauna

NICHT MIT MIR! 
Immer öfter argumentieren Populisten gegen 
„Genderwahn“, „Frühsexualisierung“ oder „Über-
fremdung“. Der Workshop des Schwulen Netzwerkes 
zeigt, wie man mit solchen Situationen umgehen und 
Argumentationsmuster aufbrechen kann.

DORTMUND, 10.02., 17:00 Uhr, caféplus
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19:00: DUISBURG
Stammtisch SPDqueer
@ Café Ostende

20:15: SIEGEN
Montagskneipe
@ AndersROOM

Gesundheit
18:30: DORTMUND
Mopsfidel - Gesundheits-
sprechtsunde f. Jugendliche
@ Pudelwohl

Kultur
19:00: HAGEN
Homovie: VIVA
@ Kino Babylon

21:00: DÜSSELDORF
Homochrom-Film: 
Mit Siebzehn
@ Bambi

21:00: MÜNSTER 
Mit Siebzehn
@ Cinema

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

10:00: MÜLHEIM
Wellnesstag
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Partnertag 12,50€ p.P.
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: KÖLN
Refugees Welcome - 10€MVZ
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: DÜSSELDORF
2 for 1
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

10:00: MÜLHEIM
Saunatag
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15,-€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
Massagen (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kaffeeklatsch
@ Jumbo Sauna

13:00: WUPPERTAL
Kaffee & Kuchen 4,10€
@ Theo’s Saun

15:00: KÖLN
Horny Sunday
@ Station 2B

16:00: ESSEN
Fullhouse
@ Pluto Sauna Essen

16:00: KÖLN
Wellness
@ Badehaus Babylon

16:00: ESSEN
XXgelb
@ Drexx

16:00: DÜSSELDORF
Schaumkanone in der 
Dampf Sauna
@ Phoenix Sauna D‘dorf

16:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: MÜNSTER
Schnitzeltag
@ Saunabad die Insel

17:00: ESSEN
Schaumparty DeLuxe
@ Metropol-Sauna

21:00: KÖLN
Midnight Fun
@ Station 2B

13
Montag
Gay Szene

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

13:00: KÖLN
Naked Day (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

17:00: KÖLN
Afterwork Sexy Monday
@ Badehaus Babylon

19:00: ESSEN
WET - 0,5l Bier nur 1€
@ Metropol-Sauna

19:00: KÖLN
BLUE Monday: Dice Day
@ Station 2B

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

14
Dienstag

Gay Szene

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: ESSEN
Reibekuchentag
@ Dampflok

18:00: ESSEN
Frauenschwoof
@ Gentle M

19:00: ESSEN
Gays on Ice: Miss Jeany, 
Kessi & KG Regenbogen
@ Kennedyplatz

19:00: ESSEN
Bingo
@ Zum Pümpchen

19:00: DORTMUND
Play Dart - Die Chefin grillt 
‘ne Bratwurst auf‘s Haus
@ Bar Grace Royal

20:00: DORTMUND
Serien-Dienstag: Ab. Fab.
@ Red Beatz

20:00: AACHEN
Filmabend
@ Queerreferat

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
2 für 1
@ Musk

22:00: KÖLN
Karaoke
@ Die Mumu

Kultur
20:00: HERTEN
Love - Travestie
@ Revuepalast Ruhr

Gesundheit
17:00: PADERBORN
Beratung & Test
@ Aidshilfe

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: KÖLN
Golden Gays: Stammtisch
@ Kattwinkel

19:00: KLEVE
Aidshilfe Teamtreffen
@ Cafe Hope

19:00: MÖNCHENGLADBACH
MGay Männer von 25-40
@ Aids-Hilfe

19:00: BONN
L-Stammtisch
@ Limes
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10:00: MÜLHEIM
Spartag - für alle
@ Ruhrwellness

12:00: DÜSSELDORF
Partnertag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

18:00: KÖLN
Super Twinks
@ Phoenix Sauna Köln

18:00: ESSEN
Seifenblasen
@ Pluto Sauna Essen

18:00: ESSEN
Eintopf Gratis
@ Metropol-Sauna

19:00: KÖLN
FORCE 4.0
@ Station 2B

19:00: KÖLN
Top & Bottom
@ Badehaus Babylon

22:00: KÖLN
Shots (2cl) 1,50€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

22:00: ESSEN
Schaumparty
@ Metropol-Sauna

15
Mittwoch

Party
22:00: KÖLN
Celebrate
@ Loom Club

Gay Szene
10:00: ESSEN
Frühstück
@ SchwuBiLe

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

14:00: BOCHUM
Café Queerbucks
@ RUB / SH014

16:00: AACHEN
Cafe Queer
@ Queerreferat

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

17:00: MOERS
SLaM & Friends
@ SLaM, Rüttgersweg 25

18:00: DÜSSELDORF
Chill Out Time
@ Nähkörbchen

18:00: DÜSSELDORF
After-Work-Chillout
@ Kammer

18:00: DORTMUND
Rosa Mittwoch 
@ Red Beatz

18:00: ESSEN
Low Budget Day
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Afterwork-Treffen 
Sekt 2€ / Sekt-Energy 4€
@ Bar Grace Royal

20:00: DUISBURG
Vielhomonie Rhein Ruhr: 
Chorprobe
@ Alte Schmiede

20:00: KÖLN
Pottcast - Kultur im Ruhrpott
@ Ruhrpott

20:00: PADERBORN
Volleyball
@ Halle d. Mairenschule

20:00: AACHEN
Mario-Kart-Abend
@ Queerreferat

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

21:00: ESSEN
Karaokenight
@ Gentle M

21:00: DÜSSELDORF
Happy Hour before Midnight
@ Queenz

Kultur
19:00: DINSLAKEN
Duo Buschbohne
@ Theater Halbe Treppe

19:30 MÜNSTER
Tadzios Brüder -Vortrag & 
Lesung von Guido Fuchs
@ KCM Münster

20:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

20:00: CASTROP-RAUXEL
Domian redet
@ Stadthalle

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

Gesundheit
18:30: DORTMUND
Beratung und Test
@ Pudelwohl

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

10:00: KÖLN
Lucky Day
@ Badehaus Babylon

10:00: DUISBURG
Twen Day Bis 25 freier Eintritt
@ Gay World

10:00: MÜLHEIM
Relaxen & More
@ Ruhrwellness

12:00: ESSEN
Frage & Antwort
@ Pluto Sauna Essen

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

18:00: ESSEN
Pluto International
@ Pluto Sauna Essen

18:00: DÜSSELDORF
App-Day
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: DÜSSELDORF: 
Der Doktor kommt...
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Kinky Humpday
@ Station 2B

22:00: KÖLN
Longdrinks (4cl) 4,50€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

16
Donnerstag

Gay Szene

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

17:00: PADERBORN
Queer Jugend PB
@ Aidshilfe

17:00: BOCHOLT
Weizen 0,5l: 2,80€
@ Friedensreiter

18:00: PADERBORN
PLUSS
@ Uni, AStA Raum P9

19:00: SIEGEN
40plus! spezial
@ AndersROOM

19:00: DORTMUND
Cocktials 4,50€
@ Bar Grace Royal

19:00: MÖNCHENGLADBACH
Akzep-Trans*
@ Aids-Hilfe 

19:00: BOCHUM
ALTERnativLOS!
@ Rosa Strippe

19:00: KÖLN
Diven Abend
@ EX-Corner

19:00: DÜSSELDORF
Offener Frauen & Lesbentreff
@ Frauenberatungsstelle

19:00: DÜSSELDORF
Lesbians International
@ Frauenberatungsstelle

19:00: KÖLN
Genießen@ Iron
@ Iron

20:00: MÖNCHENGLADBACH
5 Korn-Brause 1 on Top
@ Uwe‘s Bierbar

19:00: DÜSSELDORF
Positiv Älter werden
@ Aids-Hilfe

19:00: PADERBORN
Badminton
@ Halle d. Stephanusschule

19:00: DÜSSELDORF
Ü20-Abend
@ Puls

19:00: KÖLN
Karaoke
@ Iron

20:00: SIEGEN
Plenum
@ AndersROOM

20:00: KÖLN
Celebrate-Vorglühen
@ Die Mumu

21:00: KÖLN
Wochenteilungskölsch 2for1
@ Baustelle 4 U

20:00: KLEVE
Schwulentreff
@ Café Hope

Kultur
19:00: MÜNSTER 
Thelma & Louise
@ Cinema

18:30: ESSEN
Homochrom-Film:
Mit Siebzehn
@ Cinema

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

10:00: MÜLHEIM
After Work Wellness
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: ESSEN
DoubleDecker
@ Metropol-Sauna

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Geiler Geiztag 11,-€ 
@ Jumbo Sauna

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

17:30: WUPPERTAL
Mittwochslotto
@ Theo’s Sauna,

18:00: DÜSSELDORF
Twinks Night
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: ESSEN
Pluto für Männer mit Vollbart
@ Pluto Sauna Essen

Gladbach Halt Pohl!
Mönchengladbach bekommt seine queere 
Karnevalsparty. Die Karten sind zum Vorverkaufspreis 
von 9,99 Euro erhältlich. Im Eintrittspreis enthalten ist 
eine „Kette & Schuss“-Currywurst sowie ein Softdrink 
oder Bier. Der Erlös kommt dem CSD MG zugute. 

M.-GLADBACH, 18.02., 20:11 Uhr, Monforts Quartier

Twink Sunday
Die Kölner Phoenix ist eine der cruisigsten Saunen 
Deutschlands. Das beliebte Event „Twink Sunday“ 
hat seit diesem Jahr einen neuer Termin. Immer am 
dritten Sonntag des Monats haben alle bis 28 Jahre 
freien Einritt, lediglich ein MVZ wird fällig.

KÖLN, 19.02., 00:00 Uhr, Phoenix Sauna Köln

Ran an die Hupen!
Der Böse Hupenball geht in die 2. Runde. Hier heißt 
es, keine Hemmungen bei der Kleiderauswahl - es 
soll so bunt und verrückt wie möglich aussehen! 
Egal ob das kleine Schwarze oder der pinke Glitzer- 
Fummel - je schlimmer desto besser!

DÜSSELDORF, 22.02., 20:11 Uhr, Quartier Bohème

Du hast die Wahl!
Die erfolgreiche New Yorker Off-Broadway-
Produktion „Thrill me“ wird jetzt auf die Bühne 
gebracht. Das Musical basiert auf einem wahren 
Kriminalfall, der als Verbrechen des Jahrhunderts in 
die amerikanische Geschichte einging.

WUPPERTAL, 17.02., 20:00 Uhr, TalTon Theater
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Kultur
19:30: DINSLAKEN
Christoph Biermann
@ Theater Halbe Treppe

20:00: WUPPERTAL
Musical: Thrill me!
@ TalTonTheater

20:00: HERNE
Auf der Wilden Rita
@ Mondpalast

20:00: KÖLN
Pretty Prummen Reloaded
@ Mittelblond

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

22:15: AACHEN 
Mit Siebzehn
@ Apollo

Lust
10:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Badehaus Babylon 

10:00: KÖLN
Partnertag
@ Badehaus Babylon

10:00: MÜLHEIM
Bärensauna
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
2 for 1 (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kurz und Bündig
@ Jumbo Sauna

18:00: MÜNSTER
Fit & Fun inkl Salatbuffet
@ Saunabad die Insel

19:00: DÜSSELDORF
Dampfsauna & Seifenblasen
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Naked Party
@ Phoenix Sauna Köln

20:00: ESSEN
Maskenorgie
@ Drexx

22:00: ESSEN
XXklub
@ Drexx

22:00: KÖLN
SinFriday
@ Station 2B

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

23:00: KÖLN
Late Night 10,-€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

18
Samstag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

20:11: MÖNCHENGLADBACH
Karnevalsparty
@ Montforts-Quartier

21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

22:00: OBERHAUSEN
Bang!
@ Druckluft

22:00: ESSEN
Pussy Galore
@ Solid Club

18:00: KÖLN
Waschtag
@ Phoenix Sauna Köln

19:00: KÖLN
Sleazy Thursday
@ Station 2B

19:00: KÖLN
Schaumparty
@ Phoenix Sauna Köln

22:00: KÖLN
Kölsch (0,2l) 1€
@ EX-Basement

17
Freitag

Party
21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

23:00: DÜSSELDORF
RED (Jazztechno)
@ Kammer

Gay Szene
10:00: PADERBORN
Frühstück
@ Aidshilfe

11:00: MÜNSTER
Frühstück
@ Schwulenreferat MS

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

17:00: BOCHOLT
Bierpreisverlosung
@ Friedensreiter

17:00: BONN
QueerFriday: Indoor Picknick
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

17:00: DÜSSELDORF
Kultur*imPuls: Offener Abend
@ Puls

22:00: ESSEN
XXgummi
@ Drexx

22:00: KÖLN
HEAVEN vs. HELL
@ Station 2B

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

22:00: MÜNSTER
Din A Queer
@ Triptychon

23:00: DÜSSELDORF
Electronic Party
@ Kammer

23:00: KÖLN
Unicorn Love
@ Helios 37

23:00: MÜNSTER
Tentacion
@ Gleis 22

23:00: OSNABRÜCK
OS-Gay-Night
@ Nize Club

Gay Szene
15:00: KÖLN
Kaffeklatsch
@ Café Era

17:00: MÜNSTER
Hola - Internat. Gruppe
@ KCM Münster

20:00: KÖLN
Ultimate Saturday
@ Iron

20:00: KÖLN
Max-Factor: Cocktails 5,40€
@ MAXBAR

20:00: DÜSSELDORF
Party-Night XL
@ K1-Club

20:00: KÖLN
Jeder heiße Cocktail 5€
@ Café Era

21:00: KÖLN
Schichtwechsel 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 Ut

21:00: ESSEN
Karaoke-Nights
@ Gentle M

21:00: MÜNSTER 
Black Light - Party Night
@ Black Light Bar

22:00: DÜSSELDORF
Dancing Queenz
@ Queenz

23:00: BOCHOLT
ausgew. Longdinks 0,5l: 5,50€
@ Friedensreiter

Kultur
19:00: DORTMUND 
Grace Royal Travestieshow
@ Bar Grace Royal

20:00: HERNE
Auf der Wilden Rita
@ Mondpalast

20:00: WUPPERTAL
Musical: Thrill me!
@ TalTon Theater

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: KÖLN
Pretty Prummen Reloaded
@ Mittelblond

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

Lust
06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

09:00: DÜSSELDORF
Einritt inkl. Frühstück
nur 15€ (09-11 Uhr)
@ Phoenix Sauna D‘dorf

23:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

23:30: KÖLN
Naked Kölsch
@ Phoenix Sauna Köln

19
Sonntag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

05:00: DÜSSELDORF
After-Hour
@ Kammer

Gay Szene
10:00: KÖLN
Frühstück für 2 - 9,90€
@ Café Era

15:00: KÖLN
Waffeln & Kuchen
@ Café Era

15:00: DORTMUND
Kaffee-Klatsch
@ Red Beatz

16:00: DORTMUND
Tanztee
@ KCR

16:00: DÜSSELDORF
Sunday Chill Out
@ K1-Club

17:00: ESSEN
Ü25-Treff Queerty 
für alle Jungs ab 25
@ together Essen

17:00: DUISBURG
Poolspatzen: Saunatreff
@ Niederrhein-Therme

18:00: ESSEN
Cocktail Dice
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Spartag (19-22h: 1for2)
@ Bar Grace Royal

19:00: KÖLN
Würfel d. Cocktailpreis
@ MAXBAR

19:00: KÖLN
Wochenendfinale 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

20:00: DUISBURG
Poolspatzen: Stammtisch
@ Senftöpfchen

Kultur

17:00: HERNE
Auf der Wilden Rita
@ Mondpalast

19:00: KÖLN
Pretty Prummen Reloaded
@ Mittelblond

19:00: DÜSSELDORF
Culture Club d. Kulturetten
@ Jazzschmiede

19:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:30: OBERHAUSEN
Homochrom-Film:
Mit Siebzehn
@ Lichtburg

Lust

00:00: KÖLN
Twink Sunday
@ Phoenix Sauna Köln

18:00: ESSEN
Cocktail-Night
@ Gentle M

20:00: KÖLN
Thank God It‘s Friday
@ Iron

20:00: SIEGEN
yoho.CAFÈ
@ AndersROOM

20:00: DORTMUND
Bingo
@ Bar Grace Royal

20:00: KÖLN
Feierfreitag: Cocktails 5,40€
@ MAXBAR

20:00: DORTMUND
Weekend Clubbing 
@ Red Beatz

20:03: WUPPERTAL
Antenne Regenbogen
@ Radio W‘tal, 107,4 MHz

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

23:00: DÜSSELDORF
PARKHOUSE | REUNION
@ Queenz

23:00: DÜSSELDORF
K1-Club Karaoke
@ K1-Club

Gesundheit
17:00: BOCHUM
Beratung und Test
@ Aids-Hilfe

09:00: ESSEN
Für den kleinen Hunger
@ Pluto Sauna Essen

10:00: MÜLHEIM
Day & Night stdl. Aufgüsse
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Wellnesstag
@ Jumbo Sauna

13:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

16:00: KÖLN
Relax
@ Badehaus Babylon

17:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

18:00: KÖLN
bis 20h: Paartarif 35€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

20:00: KÖLN
80er Party (Mixed)
@ Pan Sauna Köln
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20:00: KLEVE
Schwulentreff
@ Café Hope

20:00: KÖLN
Celebrate-Vorglühen
@ Die Mumu

21:00: KÖLN
Wochenteilungskölsch 2for1
@ Baustelle 4 U

Kultur
21:00: BOCHUM
Homochrom-Film:
Mit Siebzehn
@ Casablanca

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

10:00: KÖLN
Facebooktag
@ Badehaus Babylon

10:00: MÜLHEIM
After Work Wellness
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: ESSEN
DoubleDecker
@ Metropol-Sauna

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Geiler Geiztag 11,-€
@ Jumbo Sauna

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: ESSEN
Reibekuchentag
@ Dampflok

18:00: ESSEN
Frauenschwoof
@ Gentle M

19:00: ESSEN
Bingo
@ Zum Pümpchen

19:00: PADERBORN
Völklinger Kreis
@ Gasthaus Spieker

19:00: KÖLN
Genießen@ Iron
@ Iron

19:00: DORTMUND
Play Dart - Die Chefin grillt 
‘ne Bratwurst auf‘s Haus
@ Bar Grace Royal

19:30: MÜNSTER
Männergruppe
@ KCM Münster

20:00: PADERBORN
Lesbenstammtisch
@ Brasserie KUMP

20:00: AACHEN
Spieleabend
@ Queerreferat

20:00: DORTMUND
Serien-Dienstag: Ab. Fab.
@ Red Beatz

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
2 für 1
@ Musk

22:00: KÖLN
Karaoke
@ Die Mumu

Kultur
21:00: KÖLN
Homochrom-Film:
Mit Siebzehn
@ Filmpalette

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: KÖLN
Golden Gays: Stammtisch
@ Casino-Eck

19:00: KLEVE
Aidshilfe Teamtreffen
@ Cafe Hope

19:00: MÖNCHENGLAD-
BACH
MGay Männer von 25-40
@ Aids-Hilfe

19:00: ESSEN
Gays on Ice: Rhein Gold Divas
@ Kennedyplatz

20:15: SIEGEN
Montagskneipe
@ AndersROOM

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

Kultur
19:15: DÜSSELDORF 
Raven‘s Touch
@ Bambi

Glitzer auf Beton...
...heißt das aktuelle Album, der queeren Hamburger 
Band Schrottgrenze. In ihren eingängigen Songs 
geht es um eine Welt, unter deren grauer Oberfläche 
es in allen bunten Fraben leuchtet. Auf ihrer Tour 
besuchen sie u.a. Essen (24.02.) und Münster (25.02).

ESSEN, 24.02., 19:00 Uhr, Zeche Carl

19:30: ESSEN
Thomas Glup: Beamte sind 
auch nur Menschen
@ Theater im Rathaus

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

00:00: ESSEN
Night@Pluto
@ Pluto Sauna Essen

10:00: KÖLN
App-Monday
@ Badehaus Babylon 

10:00: MÜLHEIM
Wellnesstag
@ Ruhrwellness

12:00: DÜSSELDORF
2 for 1
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Partnertag 12,50 p.P.
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: KÖLN
Refugees Welcome - 10€MVZ
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
Naked Day (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

17:00: KÖLN
Afterwork Sexy Monday
@ Badehaus Babylon

18:00: KÖLN
Pulleraralm
Drescode: Naked
@ Pullermanns

19:00: KÖLN
BLUE Monday: Dice Day
@ Station 2B

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

21
Dienstag

Gay Szene
12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

22:00: KÖLN
Shots (2cl) 1,50€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

22:00: ESSEN
Schaumparty
@ Metropol-Sauna

22
Mittwoch

Party
20:11 DÜSSELDORF
Böser Hupen Ball
der KG Regenbogen
@ Quartier Bohéme

22:00: KÖLN
Celebrate
@ Loom Club

Gay Szene
10:00: ESSEN
Frühstück
@ SchwuBiLe

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

14:00: BOCHUM
Café Queerbucks
@ RUB / SH014

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

16:00: AACHEN
Cafe Queer
@ Queerreferat

17:00: MOERS
SLaM & Friends
@ SLaM, Rüttgersweg 25

18:00: DÜSSELDORF
Chill Out Time
@ Nähkörbchen

18:00: DÜSSELDORF
After-Work-Chillout
@ Kammer

18:00: DORTMUND
Rosa Mittwoch 
@ Red Beatz

18:00: ESSEN
Low Budget Day
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Afterwork-Treffen 
Sekt 2€ / Sekt-Energy 4€
@ Bar Grace Royal

19:00: DÜSSELDORF
Trans*Gruppe im Puls
@ Puls

19:00: KÖLN
Genießen@ Iron
@ Iron

19:00: PADERBORN
Badminton
@ Halle d. Stephanusschule

19:00: DÜSSELDORF
Trans*Gruppe
@ Aidshilfe

19:30: LÜDENSCHEID
QueerEve
@ Graf‘s Galerie

20:00: MÜNSTER
Doppelkopf
@ KCM Münster

20:00: MÜNSTER
Gay & Grey
@ Aids-Hilfe

13:00: WUPPERTAL
Kaffee & Kuchen 4,10€
@ Theo’s Sauna

14:00: KÖLN
Hochdruck (Golden Shower)
@ Pullermanns

15:00: KÖLN
Horny Sunday
@ Station 2B

16:00: ESSEN
Fullhouse
@ Pluto Sauna Essen

16:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

16:00: ESSEN
XXplasitik - only Lycra
@ Drexx

16:00: KÖLN
Wellness
@ Badehaus Babylon

17:00: ESSEN
Schaumparty DeLuxe
@ Metropol-Sauna

18:00: MÜNSTER
Schnitzeltag
@ Saunabad die Insel

21:00: KÖLN
Midnight Fun
@ Station 2B

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

20
Montag
Gay Szene

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

12:00: KÖLN
Der Pott kocht
@ Ruhrpott

06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

10:00: MÜLHEIM
Saunatag
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
Massagen (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kaffeeklatsch
@ Jumbo Sauna

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

10:00: MÜLHEIM
Spartag - für alle
@ Ruhrwellness

12:00: DÜSSELDORF
Partnertag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Gayromeo-Tag
@ Phoenix Sauna Köln

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

18:00: ESSEN
Seifenblasen
@ Pluto Sauna Essen

18:00: ESSEN
Eintopf Gratis
@ Metropol-Sauna

19:00: KÖLN
Fetish @ Babylon
@ Badehaus Babylon

19:00: KÖLN
FORCE 4.0
@ Station 2B

17:30: WUPPERTAL
Mittwochslotto
@ Theo’s Sauna

18:00: ESSEN
Pluto für Männer mit Vollbart
@ Pluto Sauna Essen

18:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: KÖLN
Kinky Humpday
@ Station 2B

22:00: KÖLN
Longdrinks (4cl) 4,50€
@ EX-Basement

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

 23
Donnerstag

Party
12:00: DÜSSELDORF
Elektronische Karnevlasparty
@ Kammer

Lauf, Tunte!
Der berühmte Tuntenlauf ist fester Bestandteil 
des Düsseldorfer Karnevals. Ein buntes Künstler-
Programm wird das Spektakel in der Nachtresidenz 
auch 2017 begleiten. Aber das Highlight sind sicher 
die Tunten: schrill, kreativ und lebensfroh. 

DÜSSELDORF, 25.02., 16:11 Uhr, Nachtresidenz
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23:00: KÖLN
BEATZ & BOYZ
@ Bahnhof Ehrenfeld

23:00: KÖLN
ITS-Party
@ Bushido

23:00: KÖLN
Gravity Cravinal XL Special 
@ Loom Club

23:00: DÜSSELDORF
RED (Jazztechno)
@ Kammer

Gay Szene
10:00: PADERBORN
Frühstück
@ Aidshilfe

11:00: MÜNSTER
Frühstück
@ Schwulenreferat MS

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

17:00: BOCHOLT
Bierpreisverlosung
@ Friedensreiter

17:00: BONN
QueerFriday: Relaxing
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

18:00: ESSEN
Cocktail-Night
@ Gentle M

19:00: DORTMUND
Stammtisch SPDqueer
@ Aids-Hilfe

19:00: KÖLN
Karnevalsfreitag
@ Ruhrpott

19:00: KÖLN
Karnevalsfreitag
@ Die Mumu

20:00: DORTMUND
Weekend Clubbing 
@ Red Beatz

20:00: DORTMUND
Karaoke
@ Burgtorclub

20:00: KÖLN
Thank God It‘s Friday
@ Iron

20:00: KÖLN
Karnevalsfreitag
@ MAXBAR

20:00: SIEGEN
yoho.CAFÈ
@ AndersROOM

20:00: DORTMUND
Bingo
@ Bar Grace Royal

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
Freaky Friday
@ Queenz

23:00: DÜSSELDORF
K1-Club Matrosen-Karaoke
@ K1-Club

Gesundheit
17:00: BOCHUM
Beratung und Test
@ Aids-Hilfe

Kultur
18:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

19:00: ESSEN
Schrottgrenze
@ Zeche Carl

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: HERNE
Othollo, d. Schatte v. Datteln
@ Mondpalast

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:00: SOEST
Kay Ray
@ Alter Schlachthof

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

Lust
00:00: ESSEN
Marys Würfelnacht
@ Metropol-Sauna

23:00: KÖLN
Lucky Day
@ Badehaus Babylon

10:00: MÜLHEIM
Relaxen & More
@ Ruhrwellness

10:00: DUISBURG
Twen Day
Bis 25 freier Eintritt
@ Gay World

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: ESSEN
Gang Bang Party
@ Metropol-Sauna

14:00: WUPPERTAL
bis 29 Eintritt frei nur 8,50€ MVZ
@ Theo’s Sauna

16:00: KÖLN
PANeval Altweiber (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

18:00: DÜSSELDORF
App-Day
@ Phoenix Sauna D‘dorf

23:00: KÖLN
Late Night 10,-€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

25
Samstag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

23:00: BOCHUM
QUEERBEATZZ
@ Apertement 45

23:00: ESSEN
Uniporn
@ Grace Jones

23:00: KÖLN
SEXY Carnival
@ Bushido

23:00: DÜSSELDORF
Electronic Party
@ Kammer

23:00: KÖLN
HomOriental
@ Venue

Gay Szene
13:00: KÖLN
Meet & Great
@ Café Era

14:00: SIEGEN
Transgender Treff freiROOM
@ AndersROOM

16:00: DÜSSELDORF
Tuntenlauf-Afterparty
@ K1-Club

16:11 DÜSSELDORF
Tutne Lauf!
@ Nachtresidenz

18:00: ESSEN
Gay Wheelers
@ X-Point

19:00: KÖLN
Karnevalssamstag
@ Ruhrpott

19:00: KÖLN
Karnevalssamstag
@ Die Mumu

19:00: DORTMUND
Kostümparty und  
Grace Royal Travestieshow
@ Bar Grace Royal

23.2.-1.3.2017
SAUNA NONSTOP
FRIESENSTR. 23-25

HomOriental
Oriental-Gay-Party
ab 23:00 Uhr im
„venue club“ 
Hohestr.14, Köln
www.homoriental.de

12:00 MÜNSTER
Putzfrauenball
@ Black Light Bar

20:00: DÜSSELDORF
Techno Carnival
@ Kammer

Gay Szene
11:11 DÜSSELDORF
Altweiberparty
(KG Regenbogen)
@ Nähkörbchen

12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

13:00: KÖLN
Wieverfastelovend
@ Die Mumu

15:00: KÖLN
Weiberfastnacht
@ MAXBAR

15:00: KÖLN
Wieverfastelovend
@ Ruhrpott

16:00: DÜSSELDORF
Altweiberparty
Vokda Shots 1,5€
@ K1-Club

17:00: DÜSSELDORF
Altweiberparty
Women Only!
@ Samdan Disco

17:00: BOCHOLT
Weizen 0,5l: 2,80€
@ Friedensreiter

18:00: PADERBORN
PLUSS
@ Uni, AStA Raum P9

19:00: KÖLN
Genießen@ Iron
@ Iron

20:15: MÜNSTER
Schwule Väter
@ KCM Münster

20:00: MÖNCHENGLADBACH
5 Korn-Brause 1 on Top
@ Uwe‘s Bierbar

20:00: PADERBORN
Volleyball
@ Halle d. Mairenschule

20:00: DUISBURG
Vielhomonie Rhein Ruhr: 
Chorprobe
@ Alte Schmiede

20:00: DORTMUND 
SVDO Schwule Väter
@ Selbsthilfe-Kontaktstelle

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

21:00: ESSEN
Karaokenight
@ Gentle M

21:00: DÜSSELDORF
Happy Hour before Midnight
@ Queenz

Kultur
19:00: DORTMUND
Weiberfastnacht: 
Grace Royal Travestieshow
@ Bar Grace Royal

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

21:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

Lust
10:00: KÖLN
TWO for ONE
@ Badehaus Babylon 

10:00: KÖLN
Partnertag
@ Badehaus Babylon

10:00: MÜLHEIM
Community Tag
@ Ruhrwellness

13:00: DORTMUND
Kurz und Bündig
@ Jumbo Sauna

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: KÖLN
2 for 1 (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

18:00: MÜNSTER
Fit & Fun inkl Salatbuffet
@ Saunabad die Insel

19:00: DÜSSELDORF
Dampfsauna & Seifenblasen
@ Phoenix Sauna D‘dorf

19:00: ESSEN
Oriental Party
@ Metropol-Sauna

19:00: KÖLN
Carnival Naked Party
@ Phoenix Sauna Köln

20:00: ESSEN
Maskenorgie
@ Drexx

22:00: KÖLN
SinFriday
@ Station 2B

22:00: ESSEN
XXklub
@ Drexx

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

23:00: BOCHOLT
ausgew. Longdinks 0,5l: 5,50€
@ Friedensreiter

Kultur
18:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

19:00: MÜNSTER
Schrottgrenze
@ Gleis 22

19:00: DORTMUND
Kostümparty und  
Grace Royal Travestieshow
@ Bar Grace Royal

20:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

20:00: HERNE
Othollo, d. Schatte v. Datteln
@ Mondpalast

20:00: HERTEN
White Wonderland
@ Revuepalast Ruhr

20:30: KÖLN
Röschensitzung 2017
@ Kulturbunker Köln

21:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

Lust
06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

09:00: DÜSSELDORF
Einritt inkl. Frühstück
nur 15€ (09-11 Uhr)
@ Phoenix Sauna D‘dorf

09:00: ESSEN
Für den kleinen Hunger
@ Pluto Sauna Essen

10:00: MÜLHEIM
Day & Night stdl. Aufgüsse
@ Ruhrwellness

10:00: ESSEN
Gay Romeo -Tag 
@ Metropol-Sauna

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Wellnesstag
@ Jumbo Sauna

16:00: KÖLN
Relax
@ Badehaus Babylon

17:00: DÜSSELDORF
Wellnesstag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

17:30: KÖLN
Fickstutenmarkt
@ Station 2B

18:00: KÖLN
bis 20h: Paartarif 35€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

22:00: ESSEN
XXfell
@ Drexx

23:00: MÜLHEIM
Nachtsauna
@ Ruhrwellness

18:00: ESSEN
Pluto International
@ Pluto Sauna Essen

18:00: KÖLN
Waschtag
@ Phoenix Sauna Köln

19:00: KÖLN
Sleazy Thursday
@ Station 2B

19:00: KÖLN
Schaumparty
@ Phoenix Sauna Köln

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

22:00: KÖLN
Kölsch (0,2l) 1€
@ EX-Basement

24
Freitag

Party
21:00: KÖLN
Metrosex
@ Blue Lounge

Ruhrpott-Bi
Gruppe und Stammtisch
für Bisexuelle

jeden 4. Samstag im Monat
ab 19.00 Uhr
Kortumstr. 143, Bochum

wwwww.rosastrippe.de

20:00: ESSEN
Karnevalsparty
@ Zum Pümpchen

20:00: ESSEN
Saturday-Clubbing
@ Gentle M

20:00: KÖLN
Ultimate Saturday
@ Iron

20:00: KÖLN
Karnevalssamstag
@ MAXBAR

21:00: MÜNSTER 
Black Light - Party Night
@ Black Light Bar

21:00: KÖLN
Schichtwechsel 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
Dancing Queenz
@ Queenz

22:00: KÖLN
Rock Night
@ Cox Cologne
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19:00: KÖLN
Genießen@ Iron
@ Iron

19:00: KÖLN
Veilchendienstag
@ Die Mumu

15:00: KÖLN
Veilchendienstag
@ Ruhrpott

20:00: DORTMUND
Play Dart - Die Chefin grillt 
‘ne Bratwurst auf‘s Haus
@ Bar Grace Royal

20:00: DORTMUND
Serien-Dienstag: Ab. Fab.
@ Red Beatz

21:00: KÖLN
Feierabendlouge 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

22:00: DÜSSELDORF
2 für 1
@ Musk

23:300: KÖLN
Nubbelverbrennung
@ Schaafenstraße

Gesundheit
17:00: PADERBORN
Beratung & Test
@ Aidshilfe

Lust
00:00: KÖLN
Carnival Cruising XXL.
@ Phoenix Sauna Köln

06:00: ESSEN
Happy Hour 6-9 Uhr
@ Metropol-Sauna

10:00: MÜLHEIM
Saunatag
@ Ruhrwellness

12:00: KÖLN
Frühstarter 15€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: WUPPERTAL
Klaus hat Geburstag. Es 
gibt was Leckeres!
@ Theo’s Sauna

13:00: KÖLN
Massagen (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

13:00: DORTMUND
Kaffeeklatsch
@ Jumbo Sauna

15:00: KÖLN
Horny Sunday
@ Station 2B

16:00: ESSEN
Fullhouse
@ Pluto Sauna Essen

16:00: KÖLN
Carnival Cruising XXL.
@ Phoenix Sauna Köln

16:00: KÖLN
PANeval Herzsonntag (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

16:00: KÖLN
Wellness
@ Badehaus Babylon

16:00: DÜSSELDORF
Schaumkanone in der 
Dampf Sauna
@ Phoenix Sauna D‘dorf

16:00: ESSEN
XXff
@ Drexx

17:00: ESSEN
Young‘N‘Fresh
@ Metropol-Sauna

17:00: ESSEN
Schaumparty DeLuxe
@ Metropol-Sauna

18:00: MÜNSTER
Schnitzeltag
@ Saunabad die Insel

21:00: KÖLN
Midnight Fun
@ Station 2B

23:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

 27
Montag

Party
13:58 MÜNSTER
Rosenmontagsparty
@ KCM Münster

16:00: DÜSSELDORF
Rosenmontagsparty
«Der Sultan hat Durst»
Kleiner Feigling 1,50€
@ K1-Club

23:00: KÖLN
Moussa‘s Tea Dance
@ Domhof

Gay Szene
12:00 MÜNSTER
Rosenmontagsparty
@ Black Light Bar

20:00: ESSEN
Rosenmontagsparty
@ Zum Pümpchen

15:00: DORTMUND
Party nach dem Zug
@ Bar Grace Royal

15:00: KÖLN
Rosenmontag
@ Die Mumu

15:00: KÖLN
Rosenmontag
@ MAXBAR

15:00: KÖLN
Rosenmontag
@ Ruhrpott

19:00: KÖLN
Schichtwechsel 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

19:00: MÖNCHENGLADBACH
MGay Männer von 25-40
@ Aids-Hilfe

19:00: ESSEN
Gays on Ice: Miss Joana
@ Kennedyplatz

20:15: SIEGEN
Montagskneipe
@ AndersROOM

Gesundheit
18:30: DORTMUND
Beratung und Test
@ Pudelwohl

Lust
10:00: MÜLHEIM
Wellnesstag
@ Ruhrwellness

12:00: DÜSSELDORF
2 for 1
@ Phoenix Sauna D‘dorf

15:00: KÖLN
BLUE Monday: Dice Day
@ Station 2B

16:00: KÖLN
PANeval Rosenmon. (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

17:00: KÖLN
Afterwork Sexy Monday
@ Badehaus Babylon

19:00: ESSEN
WET- 0,5l Bier nur 1€
@ Metropol-Sauna

21:00: KÖLN
Abendtarif 10€ (Mixed)
@ Pan Sauna Köln

28
Dienstag

Gay Szene
12:00: KÖLN
Lunchtime - ab 6,50€
@ Café Era

13:00: BONN
Kaffee-Stunde
@ LSBT-Referat AStA-Flur 11

16:00: DÜSSELDORF
Dates & Drinks
@ K1-Club

18:00: ESSEN
Frauenschwoof
@ Gentle M

19:00: ESSEN
Bingo
@ Zum Pümpchen

16:00: DÜSSELDORF
Carneval Clubbing
Jägermeister 1,50€
@ K1-Club

17:00: SIEGEN
Transsexuell Siegerland
@ AndersROOM

17:00: DUISBURG
Poolspatzen: Saunatreff
@ Niederrhein-Therme

18:00: ESSEN
Cocktail Dice
@ Gentle M

19:00: KÖLN
Würfel d. Cocktailpreis
@ MAXBAR

19:00: KÖLN
Wochenendfinale 2for1 Kölsch
@ Baustelle 4 U

19:00: KÖLN
Karnevalssonntag
@ Die Mumu

23:00: KÖLN
Hustla Berlin vs. Revolver
@ Heinz Gaul

Gay Szene
10:00: KÖLN
Frühstück für 2 - 9,90€
@ Café Era

15:00: KÖLN
Waffeln & Kuchen inkl 
Glüchwein
@ Café Era

15:00: DORTMUND
Kaffee-Klatsch
@ Red Beatz

23:30: MÜNSTER
Cruising-Nacht
@ Saunabad die Insel

23:30: KÖLN
Naked Kölsch
@ Phoenix Sauna Köln

23:55 KÖLN
HEAVEN vs. HELL
@ Station 2B

 26
Sonntag

Party
04:00: DÜSSELDORF
After Hour
@ K1-Club

05:00: DÜSSELDORF
After-Hour
@ Kammer

20:00: KÖLN
NaughtyContror
@ Essigfabrik

19:00: KÖLN
Karnevalssonntag
@ Ruhrpott

19:00: DORTMUND
Spartag (19-22h: 1for2)
@ Bar Grace Royal

20:00: DUISBURG
Poolspatzen: Stammtisch
@ Senftöpfchen

Kultur
14:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

17:00: HERNE
Othollo, d. Schatte v. Datteln
@ Mondpalast

17:00: ESSEN
Die große Coperlin Show
@ GOP

19:00: BOCHUM
Casino! Alls auf Glück!
@ Varieté Et Cetera

Lust
00:00: KÖLN
Youngster Special
@ Badehaus Babylon

10:00: MÜLHEIM
Spartag - für alle
@ Ruhrwellness

12:00: DÜSSELDORF
Partnertag
@ Phoenix Sauna D‘dorf

12:00: KÖLN
Frühstarter 10€ (Men only!)
@ Pan Sauna Köln

18:00: ESSEN
Eintopf Gratis
@ Metropol-Sauna

18:00: KÖLN
Naked @ Babylon
@ Badehaus Babylon

18:00: KÖLN
Carnival After Cruising
@ Badehaus Babylon

18:00: KÖLN
Twinks Night
@ Phoenix Sauna Köln

22:00: KÖLN
Shots (2cl) 1,50€
@ EX-Basement

22:00: ESSEN
Schaumparty
@ Metropol-Sauna

Essen Aloha!
Nach dem Essener Rosenmontagszug können 
Schwule im gemütlichen Szenetreff „Zum Pümpchen“ 
ausgelassen weiter feiern. Die Traditionskneipe mit 
freundlichem Service hat übrigens auch das restliche 
Jahr am Wochenende rund um die Uhr geöffnet. 

ESSEB, 27.02., 12:00 Uhr, Zum Pümpchen

Jecke Travestie
Mit Charme und ein bisschen Frivolität präsentiert 
Travestie-Ikone Tina Charel jeden Samstag die  
Grace Royal Show in der gleichnamigen Bar in der 
Dortmunder Innenstadt. Am Karnevalssamstag findet 
zusätzliche eine bunte Kostümparty statt. 

DORTMUND, 25.02., 19:00 Uhr, Bar Grace Royal
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Ahaus
AIDS-Hilfe Westmünsterland e.V.
Marktstraße 16, PLZ 48683 

Ahlen	  
AIDS-Hilfe Ahlen e.V.
Königstr. 9, PLZ 59227

Bad Salzuflen	  
Gay Dance Community
Bahnhofstr.. 36, PLZ 32105

Bielefeld
Bars, Cafés &, Kneipen

Muttis Bierstube
Friedrich-Verleger-Str. 20, PLZ 33602 
Tres
August-Bebel-Str. 86a, PLZ 33602

Parties

Magnus-Party
jeden 1. Samstag in der Hechelei, 
Ravensberger Park 6, PLZ 33607

Einkaufen

Buchladen Eulenspiegel
Hagenbruchstr. 7, 33602
 

Gruppen

AIDS-Hilfe Bielefeld e.V.
Ehlentruper Weg 45a, PLZ 33604
www.aidshilfe-bielefeld.de
HuK Bielefeld
Treffen 1.So 15.30, Markusgemeindeh.
Otto Brenner Str. 171, PLZ 33604
Schwulenreferat der Uni 
Raum C1-172(AStA- Galerie)
Universitätsstr. 25, PLZ 33604
SHALK
abstinenzorientierte Selbsthilfegruppe 
für schwule Suchtmittelabhängige 
Ehlentruper Weg 45a, PLZ 33604
Schwulenreferat des AStA der 
Fachhochschule 
Interaktion 1, 33619 Bielefeld
Warminia Anstoß e.V.
l.- schw. Sportverein, Ditfurthstr. 86, 
PLZ 33611, www.warminia.de

Saunen
Sauna 65
Niedermühlenkamp 65, PLZ 33604

Sexshops & - kinos

Novum, Jöllenbecker Str. 8, PLZ 33613

Bocholt
Bars, Cafés & Kneipen

Friedensreiter
Ravardistraße 32, PLZ 46399
 
Ramonas WunderBar
Osterstr. 27, PLZ 46397

Sexshops & -kinos

Erotik World 
Münsterstraße 63, 46397

Bochum
Bars, Cafés &, Kneipen

Café Zauberhaft (8)
Bahnhof Langendreer
Wallbaumweg 108,PLZ 44894
enJoy, in der Aids-Hilfe (6)
Große Beckstr. 12, PLZ 44791
Freibad (3)
Clemensstr. 2, PLZ 44789
Orlando (4)
Alte Hattinger Str.31, PLZ 44789
Seitenblick Bochum 
Gräfin-Imma-Straße 212
44797 Bochum (Stiepel)
Tel.: 0234 - 91 79 41 26 
www.seitenblick-bochum.de
TeddyPierre
Poststraße 43, PLZ 44809

Parties

BO-YS (8)
jeden 1. Samstag im Bf Langendreer, 
Wallbaumweg 108, PLZ 44984
Zarah & Leander  (8)
im Bf Langendreer, 
Wallbaumweg 108, PLZ 44984
 

Discothek
Stargate (1)
Hans-Böckler-Str.12, PLZ 44787
www.stargate-club.de

Dienstleistung

Rechtsanwalt H.Kupperian
Josef-Haumannstr. 5, PLZ  44866 
First-Life Coach 
Eiberger Str. 4, PLZ 44892

Gruppen

AIDS-Hilfe Bochum e.V. (6)
Große Beckstr. 12, PLZ 44791
www.aidshilfe-bochum.de
Autonomes Schwulenreferat
c/o AStA der Ruhr-Uni Bochum 
Universitätsstraße 150, PLZ 44789

Freiraum
Jugendgruppe der Rosa Strippe 
Kortumstr. 143, PLZ 44787
Rosa Strippe e.V. (5)
Beratung für Lesben und Schwule 
Kortumstr. 143, PLZ 44787
Tel.(0234) 1 94 46
SC AufRuhr e.V. 
schwul-lesbischer Sportverein 
Harmoniestraße 4, PLZ 44791, 
www.sc-aufruhr.de
Schwul-lesbische Spielegruppe 
Bochum c/o Aids-Hilfe
Harmoniestraße 4, PLZ 44791

Sexshops & -kinos

Kino-Center El Brasi
Hattinger Str. 746, PLZ 44879

Veranstaltungsorte

Varieté et cetera
Herner Straße 299, PLZ 44809
Bahnhof Lagendreer (8)
Wallbaumweg 108, PLZ 44894 

Bonn
Bars, Cafés & Kneipen

Boba‘s Inn, Josefstr. 17, 53111 

Gruppen

Aids-Hilfe Bonn e.V.
Obere Wilhemstraße 29, 53225 
Erotiktreff und Shop
Kaiserstrasse 116, 53721 Bonn-Siegburg
Kulturförderverein Nordstadt e.V.
Hochstadenring 41, 53119 Bonn 
LesBiSchwulen- und Transgender-
Referat, im AStA der Universität Bonn, 
Nassestraße 11, Zimmer 11, 53113 Bonn
Magma Erotikshop
Wenzelgasse 29, 53111 

            Bottrop
AIDS-Hilfe Bottrop e.V.
Gerichtsstraße 3, 46236, Tel.: 02041 / 
986 1 869, aidshilfe-bottrop@freenet.
de, www.aidshilfe-bottrop.de

Sexshops & Kinos

Erotique, Essener Str. 19, PLZ 46236

Dinslaken
Bars, Cafés &, Kneipen

Hinz & Kunz
Bahnstr. 18-20, PLZ 46535

Dienstleistung

Brillen-Chic
Am Neutor 3, PLZ 46535
02064- 128 82

          Sexshops & -kinos

Erotik World 
Duisburgerstr. 108, 46535

Veranstaltungsorte

Theater Halbe Treppe
Teerstr. 2, 46535 Dinslaken
www.theaterhalbetreppe.de

Zentren

together Dislaken 
Jugendzentrum altes Hexenhaus
Bückstr. 11, PLZ 46535

                    Dorsten
MCI Immobilien 
Michael Compernass e.K.  Bochumer
Str. 48, PLZ 46282,

                Dortmund
Bars, Cafés & Kneipen

Bar Lounge Grace Royal (3) 
Weißenburger Str. 8 
U-Bahn-Station Ostentor 
44135 Dortmund 
Burgtorclub (2)
Burgwall 17, PLZ 44135
Café Chokolat
Neuer Graben 74, PLZ 44139
Clublokal MCS Rote Erde
Dammstraße 44, PLZ 44145 
Club Down Under (9)
Weißenburgstr.8 /Ecke Brüderweg, 
PLZ 44135
www.clubdownunder.de
Don Club (11)
Johannisborn 6, PLZ 44135
RedBeatz (4) 
Königswall 28

DORTMUND
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Jugendangebote
(bis 27 Jahre)
Together Essen
Offenes Café
Montags: 16-24h
Freitags: 16-24h
Mädelstag: Mi. 18-22h
Refugges : Mo. 17-21h
Together Mülheim
Offenes Café
Dienstags: 16-24h
Samstags: 16-24h

Mädelstag: Do. 18-22h
Jungstag: So. 18-24h
Trans*Treff: Mi. 18-22h
Refugges : Sa. 14-18h
Together Gelsenkrichen
Offenes Cafe
Mittwochs: 16-22h
Donnerstag: 16-22h
Together Krefeld
Mädels-Café
1., 3. & 5. Di.: 17-23h
Jungs-Café
2. & 4. Di.: 17-23h
Offenes Café
Freitags 17-24Uhr
Refugges : So. 18-22h
Together Kleve
Jungs-Café
1. & 3. Di.: 17-22h
Mädels-Café
2. & 4. Di.: 17-22h
Together Dinslaken
1. & 3. Fr.: 17-22h

BIELEFELD
begin
JZ KAMP, Mi ab 17:30h

Puls Düsseldorf
Mädelszone
Mo.: 16:30 - 20:30
Jungszone
Di.: 17:00 - 21:00
Mixed-Zone
Mi.: 14:30 - 18:30
Do.: 17:00 - 21:00

Rosa Strippe Bochum
Senlima - Migrat_innen 
& Flüchtlinge bis 27
Di. 18-21 Uhr
HeimSpiel für Trans* 
Schwule, Lesben & Bi
Do: 18-21 Uhr
café freiRAUM
Fr: 16-22 Uhr

Jugend KCR (DO)
KCR, Sa.: ab 15 Uh

Sunrise Dortmund
Di.: 17:00 - 21:00
Fr.: 15:00 - 19:00

Trans* Mo.: 18:00-21:00
Jungs Mi.: 17:00-21:00
Mädels: Do.: 17:00-21:00
Migration: Fr.: 18:00-20:00

Köln ANYWAY
Tag für alle: Di 17h
Mädelstag: Mi. 17h
Jungstag: Do. 18h
weekender.lounge
Freitags 19 Uhr
Transaktionsgruppe 
2. & 4. Sa ab 16h
Anyway TV: Mo 16h
Puzzles Siegen
Boys Di. ab 16 Uhr
Girls Mi. ab 16 Uhr
4 all Fr. ab 16 Uhr

Mönchengladbach
Mädchengruppe Lucky
2. & 4. Di. 18h 
Aids-Hilfe

Young Heros (Jungs 14-21)
1. & 3. Fr. ab 17 Uhr
Aids-Hilfe

Bonn GAP
Mädelstag:Mo. 17h
Jungstag: Mi. 17h
Tag für alle: Do 18h

Aids-Hilfen
HAGEN
HIV & Syphilis Schnelltest
j.letzten Di. 18 - 21 Uhr

REGELMÄSSIGE TERMINE
Suchtselbsthilfe
SHALK
Dortmund
Gnadenort 3-5
1. & 3. Dienstags ab 19h
Duisburg, Bismarckstr. 67
Freitags ab 19:30 h
Kleve, Regenbogenstr. 14
Donnerstags, 19h

Köln, Hülratherstr. 4
Mo. & Mi. , 19h

Bielefeld
Ehlentruper Weg 45a
Termine unter www.shalk.de

Münster Am Hawerkamp 31 
1. & 3. Mo.: 19h

Zentren
KCR Dortmund

Chorprobe
sang&klang:los!
Mo: ab 20 Uhr
Gay and Grey
1. & 3. Fr. ab 20:00
Lesbian Summer ab 45
2. & 4. Fr. ab 20:00
... aber bitte mit Sahne, 
Café im KCR
2. & 4. Sonntag: 16h

Rosa Strippe Bochum
Mo-Do. 16-20 Uhr
offene Sprechstunde

Sport
Tanzkurs im KCR
Di 18:45 & 20:00h
Mi 18:30 & 20:00h
jeden 3. So: Tanztee

SC Aufruhr
Badminton
Mo: 19-22 Uhr
Wilhelmstr. 88, Herne
Fr: 20- 22 Uhr, Herne
Max-Wiethoff-Str. 14a,
So: 16- 19 Uhr, Herne
Max-Wiethoff-Str. 14a,
Volleyball
Mo: 20h &So: 19h
Halle auf Anfrage:
volleyball@sc-aufruhr.de
Fußball
Mo: 20:00 - 21:30h
Soccerworld GE, Almastr. 39
Kampfsport
Mo. 13:13-15:00 Uhr
Gothestr. 75, Herne
 
Di.: 19:30-21:30 Uhr
Gerichtsstraße 9, Herne
Bowling
Mi: 19-22:30 Uhr
Bowlingtreff  
Herner Str. 36, BO

Schwimmen
Sa: 14:00- 15:15
Am Solbad 6, Herne

Tanzen
Sa: 15-19 Uhr
Gothestr 75, Herne

Tischtennis
Sa: 16:30-18:00 Uhr
Gothestr. 75, Herne

Basketball
So: 14-16 Uhr
Goethestr. 75, Herne

Red Ribbon Gruppe
Sa: 15-17 Uhr
Liboriusstr. 103 , GE

DORTMUND
Basketball
www.androgym.de
Mi: 18- 19:30 Uhr

DUISBURG
Jogging
Di. 18h, Innenhafen

BONN
Frühstück für HIVpositive
Fr.: 10- 14 Uhr

ESSEN: Café [iks]
Mo: 10- 17 Uhr
Di: 10- 17 Uhr
Mi: 10 - 17 Uhr
Do: 10- 17 Uhr
Fr: 10 - 15 Uhr

Stuart- für Schwule 
Jungs von 20- 40
Do: 19-22h
Süd5 Treff für Gays ab 40
Fr: 19- 22 Uhr

KREFELD
Di, 16-17:30h: HIV-
Schnelltest

KÖLN
Di, Mi & Do 19-22h: HIV-
Schnelltest

Fr 16:30h: 
Traudels Stammtisch

DUISBURG
Mi. 15-17Uhr: Café
2.&4. Mi. 18h: Herzenlust

DÜSSELDORF
Sport HIV
Mo: 20- 22 Uhr
Turnhalle, Luisenstr. 73

Kreativgruppe
Mo: 17-19 Uhr
Aidshilfe Düsseldorf

GAYROBIC
Do: 20- 21 Uhr
Sporthalle
Charlottenstr. 110

Migration
You are Welcome - 
Mashallah
Mittwochs 19 - 21 Uhr
AWO Düsseldorf,
Liststr. 2
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Du & Ich 
Mühlenstraße 90a, PLZ 47137

Gruppen
AIDS-Hilfe Duisburg e.V. Bismarckstr. 
67, 47057 Duisburg, Tel 0203 / 66 66 33
Herzenslust
Präventionsteam c/o AIDS-Hilfe 
Bismarckstr. 67, 47057
Pink Power (5)
Musfeldstr. 161-163, (Kellereingang 
re.), PLZ 47053
Poolspatzen 
schwule Saunafreunde, 
c/o Niederrhein-Therme, Wehofer 
Straße 42, PLZ 47169
SchwuBiLe
Referat der Uni Duisburg-Essen 
(Campus Duisburg), Raum LF 015
Lotharstr. 65, PLZ 47057
Sportgruppe Duisburg
c/o Thorsten Günzel,
Mülheimer Str, 62, PLZ 47057 
SHALK NRW
Selbsthilfegruppe für homosex. 
Suchtkranke, Falkstraße 63, 47058,
 Tel: 0203 / 7564316
PLZ 47053
Vielhomonie Rhein-Ruhr
schwuler Chor, Alte Schmiede 
Schachtstr. 31a, PLZ 41179 
www.vielhomonie.de

Saunen

Niederrhein-Therme m Revierpark 
Mattlerbusch (So. Treff d. Poolspatzen)
WehoferStr, 42, PLZ 47169

Sexshops &-kinos

Erlebinskino Duisburg (3)
Beekstraße 82, PLZ 47051
www.pornteufel.tv
Myfunfashion
Tonhalen Strae 3, 47051
GAYWorld (2)
Krummacherstr. 44, PLZ 47051

Düsseldorf
Bars, Cafés &, Kneipen

Bar Studio 1 (1)
Jahnstraße 2a, PLZ 40215
Bistro Levent (2)
Gruppellostr. 32, PLZ 40210
Comeback (4)
Bismarkstr. 60, PLZ 40215
kammer (7)
Flinger Straße 11, 40213
0211 1365719
K1 Club (5)
Bismarckstr. 93, Eingang Karlstr., 40210 

www.vielfalt-net.de
0231 133 57 77

Saunen

Jumbo-Sauna- Center
Dammstr. 44, PLZ 44145
www.jumbo-center.de

Sexshops & -kinos

Studio X (25)
Leopoldstr. 1a, PLZ 44147

Zentren

Kommunikationszentrum Ruhr 
(KCR) (18)
Braunschweiger Str. 22, PLZ 44145
www.kcr-dortmund.de
info@kcr-dortmund.de
Tel: 0231- 83 22 63

                Duisburg
Bars, Cafés &, Kneipen

BonneBella Espressobar
Averdunkplatz 14
PLZ 47051
Harlekin (1)
Realschulstr. 16, PLZ 47051
Kristall 
Hafenstraße 54, PLZ 47119

44137 Dortmund
Zaubermaus (12)
Kielstr. 32b, PLZ 44145 

Dienstleistung

Inge Grittner
Steuerberaterin/Wirtschaftsp., Hoher 
Wall 22, PLZ 44137,  0231/1859952
Man Store (22)
Hansastraße 7-11, PLZ 44137
Reisecafe Stoffregen (1)
Kampstraße 4a., PLZ 44137 
Massagen Mack
Münsterstraße 15, PLZ 44145

Parties

Queer-Party(14)
jeden 2. Freitag im Village, 
Westenhellweg 85, 44147

Einkaufen

Demask/MrB
Hamburgerstr.120, PLZ 44135
info@demask-do.de
MAN Store (22)
Hansastraße 7-11, PLZ 44135
Reisecafe Stoffregen (1)
Kampstraße 4a., PLZ 44137
Litfass - der Buchladen (15)
Münsterstr. 107, PLZ 44145

Gruppen

AIDS- Hilfe Dortmund e.V. (16)
Gnadenort 3-5, PLZ 44135, www.
aidshilfe-dortmund.de
Tel: 0231 18 88 770
All Around AIDS e.V. (17)
Münsterstraße 115, PLZ 44145
Arbeitskreis  (18) 
schwul-lesbische Geschichte 
Dortmund, Arbeitskreis Dortmund 
(Slado e.V.) c/o  KCR
Gay & Grey (18) 
1. und 3. Freitag, 2o Uhr im Monat 
im KCR  
Pudelwohl (24)
Gesund und schwul in Do
Gnadenort 3-5, PLZ 44135
Tel: 0231 950 81 18
info@pudelwohl-dortmund.de
Herzenslust (16)Präventionsteam, c/o 
pudelwohl,
Gnadenort 3-5, PLZ 44135
Lesbenberatungsstelle Schibsel 
e.V. (20)
Goethestr. 66, PLZ 44147
Lesbian Summer (18)
2. und 4. Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
für Lesben ab 45  
Mosquitos (18)
c/o KCR
MSC Rote Erde e.V. 
Treffe jeden 3. Freitag im Monat ab 21 
Uhr im Burgtor Club Dortmund
Rainbowborussen (18)
schwul/lesbischer Fanclub von Borusia 
Dortmund c/o KCR
Schwulenreferat im AStA der Uni  
Emil-Figge-Str. 50, PLZ 44227
Sang&klang:los (18)
lesbisch-schwuler Chor Dortmund, 
Montags 20 Uhr im KCR 
SLADO e.V.  (18)
c/o KCR
SHALK
Selbsthilfegruppe für homosex. 
Suchtkranke,, Gandenort 3-5
PLZ 44135
Sunrise (19)
Jugendbildungs- und 
Beratungseinrichtung für junge 
Lesben und Schwule, Geschwister- 
Scholl- Str. 33- 37, PLZ 44135
Transbekannt
www.transbekannt.de
Vielfalt e.V.
Lesben in Dortmund  
Hospitalstr. 6, PLZ 44149

DUISBURG
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Düsseldorf www.k1-duesseldorf.de
Ludwigs Bier & Brot (8)
Mertensgasse 11, PLZ 40213
Musk Club (9)
Charlottenstr. 47, PLZ 40210
Nähkörbchen (10)
Hafenstr. 11, PLZ 40213
Queenz (18)
Charlottenstrasse 62,PLZ 40210 
Wilma (13)
Bismarckstr. 60, PLZ 40210

           Dienstleistung

Albert’s Travel Center
Berliner Allee 33
PLZ 40212 
Altstadt-Praxis 
Kapuzinergasse 15, PLZ 40213 
Der Optiker 
Andreas Srugies GmbH
Luegallee 57
40545, Tel.: 0211 - 55 10 05
Dr. Martin Reith
Kölner Str. 231, PLZ 40227
HWM Hairstyling
Kaiserswerther Markt 7, PLZ 40489
Schwules Überfall Telefon
0211-19228
Wellness Lounge
Ackerstraße 51, 40233

Disco & Parties

amitabha
Burgplatz 11 ,PLZ 40213
International 
Gay Happening (16)
in der Nachtresidenz, Bahnstraße 3-5, 
PLZ 40212
Mandanzz
jeden 2. Sa, im Stahlwerk 
Ronsdorferstrasse 134,PLZ 40233, 
www.mandanzz.de
Queenz (18)
Charlottenstrasse 62,PLZ 40210
schamlos Party (20)
am jedem mögl. 5. samstag im „Zakk” 
Fichtenstr. 40, PLZ 40233
 
Einkaufen
bookxxx (21)
Bismarckstr. 88, PLZ 40210

Gruppen
AIDS-Beratung des 
Gesundheitsamtes
anonymer und kostenloser HIV-Test 
Kölner Str. 180, PLZ 40227
AIDS-Hilfe Düsseldorf e.V.
Johannes-Weyer-Str. 1, PLZ 40225
www.duesseldorf.aidshilfe.de
info@duesseldorf.aidshilfe.de
Tel: 0211- 77 09 50
Fax: 0211- 77 09 527
Akzeptanz-

Kampagnenbüro 
c/o LAG Lesben in NRW, 
Sonnenstraße 10, PLZ 40227
Landesgeschäftsstelle 
Landesarbeits-gemeinschaft
Lesben in Nordrhein-Westfalen 
e.V., Sonnenstraße 10, PLZ 40227
0211 / 69 10 530
www.lesben-nrw.de
lesben-nrw@w4w.net
Autonomes Schwulenreferat 
c/o AStA der HHU
Universitätsstr. 1, PLZ 40225 
www.schwulenreferat.de 
Die Kulturetten 
c/o Jazzschmiede, 
Himmelgeisterstr. 107, PLZ 40225 
Düsseldorf Dolphins e.V.
Werstener Dorfstraße 9, info@
duesseldorfdolphins.de
www.duesseldorfdolphins.de
Frauenberatungsstelle Düsseldorf 
/ Lesben beraten Lesben 
Talstraße 22-24, 40217
Tel.: 0211 686854
www.frauenberatugnsstelle.de
info@frauenberatungsstelle.de 
Gay and Grey
Treffpunkt Freitags 19 Uhr
Arbeiterwohlfahrt, Kasernenstr. 6, 
PLZ 40213
Heartbreaker e.V.
Förderkreis der Aids-Hilfe, 
Johannes-Weyer-Str. 1, PLZ 40225 
HuK Düsseldorf (24)
Gemeinezentrum Immanuelkirche 
Pionierstraße 61, PLZ 40125 
KG Regenbogen e.V.
Klaus Berger, Vorsitzender
Kreitenstraße 33, 40470
www.kg-regenbogen.de
LAG Lesben in NRW
Sonnenstraße 10, PLZ 40227
Landesgeschäftsstelle 
Landesarbeitsgemeinschaft
Lesben in Nordrhein-Westfalen e.V., 
Sonnenstraße 10, PLZ 40227, 0211 
/ 69 10 530
www.lesben-nrw.de
lesben-nrw@w4w.net
PULS Jugendzentrum (11) 
Schwul-lesbische Jugendarbeit 
Düsseldorf e.V.
Corneliusstr. 28
40215 Düsseldorf
 Tel:  0211 - 21094852
www.puls-duesseldorf.de
SchLau Düsseldorf
c/o AIDS-Hilfe

Schwulenberatung Düsseldorf e.V. 
c/o AIDS- Hilfe  
Johannes Weyer St. 1, PLZ 40225 
0211-4 953 453
Schwules Überfalltelefon
Tel.:0211-19228 
TSC conTakt Düsseldorf e.V.

Postfach 10 50 26,PLZ 40041
VC Phönix e.V.
Vennstr. 170, PLZ 40627

Saunen
Phoenix Sauna (27)
Platanenstr. 11, PLZ 40233
www.phoenixsaunen.net
Fon: 0211 - 66 36 38

Sexshops & kinos

Sexmesse (30)
Kölner Str. 24, PLZ 40211

Veranstaltungsorte

Apollo Variete
Haroldstr. 1, PLZ 40213
Bürgerhaus Reisholz
Kappeler Str. 231, PLZ 40213
Jazz-Schmiede 
Himmelgeister Str. 107e, PLZ 40225
Savoy Theater (33)
Graf-Adolf-Str. 47, PLZ 40210
Stahlwerk (u.a. Mandanzz)
Ronsdorfer Str. 134, PLZ 40233
Zakk (20)
Fichtenstr. 40, PLZ 40233

Essen
Bars, Cafés &, Kneipen

Briefkasten (1)
Hachestr. 21, PLZ 45127
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Restaurant

Bahnhof Süd 
Rellinghauserstr. 175, PLZ 45128
GOP Varieté Restaurant
Rottstraße 30, 45127 Essen
0201 24793-93, www.variete.de
Seitenblick (8)
Trentelgasse 2, PLZ 45127
Tel: 0201- 815 58 49
www.seitenblick-essen.de

Dienstleistung

Anwaltskanzlei Titze 
Zweigertstraße 52, PLZ 45130
Irgendwie Anders
Limbeckerplatz 12, 45127
Frühtreff
Nachtkiosk 03h-14h

Kopstadtplatz 23, 45127
Taxi Süd
0201-269040 
www.taxisued.de

Discos & Parties
LOKA 71 (9)
gemischt, Lindenallee 71, PLZ 
45127
Studio (22)
Schützenbahn 31, PLZ 45127
  
              Gruppen

AIDSberatung des 
Caritas-Verbandes (17)
Niederstraße 12-16, PLZ 45141, Tel: 
0201 - 3200320
AIDS-Hilfe Essen e.V. (15)
Varnhorststr. 17, PLZ 45127
www.aidshilfe-essen.de
Tel:  0201- 10 53 7-12
Beratung für Lesben und  Schwule
c/o Together 
schwulenberatung@ 
lesbenberatung24@onlineberatung.
de 
018050-19446 
RuhrPride e.V. (15)
c/0 Aids-Hilfe Essen, 
Varnhorststr.17,, PLZ 45127
info@ruhr-csd.de 
F.E.L.S. (15)
Forum Essener Lesben und 
Schwulen
c/o AHE, Varnhorststraße 17, PLZ 
45127, www.fels-essen.de
Flip (Frauenliebe im Pott)
Postfach 340155, PLZ 45073
www.flip-ruhr.de 
GayWheelers (15)
körperlich behinderte Schwule c/o 
Essen-X-Point
Varnhorststr. 17, PLZ 45127
Herzenslust-Team Essen (15)
Kreative Aktionen zu HIV/AIDS und 
STD-Prävention  bei schwulen und 
bisexuellen Männern, c/o AIDS-
Hilfe Essen e.V. Varnhorststr. 17, PLZ 
45127, Tel:  0201- 10 53 700
Lebenslust Beratungsteam (16)
Beratung für Lesben und Schwule in 
Essen, Together, Tel.: 018050-19446
Lederfreunde Rhein Ruhr
PF 100921, PLZ 45009

Dampflok (3)
Viehoferplatz 4, 45127
GentleM (2)
KettwigerStr. 60, PLZ 45127 Essen

The Clou (4)
Maxstraße 62, 45127 Essen
Zum Pümpchen (5)
Kopstadtplatz 23, PLZ 45127 Essen

Cruising

Drexx (7)
Rheinischestr. 60, PLZ 45127,
www.drexx.de
ManMoviethek (13)
Vereinstr.22, PLZ 45127
Wiscot (14)
Friedrich-Ebert-Straße, 45127

... sieht sich!
Vereinsstr. 22

 4
 5

 4

Mashallah! (15)
offener Treff für schwule, lesb. u. bisex. 
MigrantInnen
c/o AIDS-Hilfe Essen e.V.
Varnhorststr. 17, PLZ 45127
SchwuBiLe (18)
AstA- Referat der Uni Essen/
DUCampus Essen, T02
Universitätsstr. 2, PLZ 45141
Sozialverein f. Lesben und
Schwule e.V. (16)
Kl. Stoppenberger Str. 13-15, PLZ 
45141, www.svls.de
Stuart (15)
for gays around 30 
c/o Essen-X-Point
Varnhorststr. 17, PLZ 45127
Süd5 (15)
für Schwule ab 40 Jahren,
c/o Essen-X-Point, 
Varnhorststr. 17, PLZ 45127
SCHLAu Ruhr Essen
Aufklärungsarbeit in Schulen, Café 
Vielfalt
Schwule Väter und Ehemänner (15)
c/o Essen-X-Point
Varnhorststr. 17,PLZ 45127
TwentyPlusPos  (15)
Gruppe f. junge HIV-Positive, 
c/o Aids-Hilfe, Varnhorststr. 17

Medien

FRESH Magazin (6)
Kopstadtplatz 23, PLZ 45127
0201 74 71 61 81
www.fresh-magazin.de
kontakt@fresh-magazin.de
leserbriefe@fresh-magazin.de
anzeigen@fresh-magazin.de
Radio Rosa Rauschen
schwul-lesbisches Radioprogramm
jeden 2. Samstag um 21 Uhr auf Radio 
Essen, UKW 102, 2, www.radio-rosa-
rauschen.de

Saunen

Metropol-Sauna (4)
Maxstraße 62, 45127 Essen
Tel: 0201 - 76 504 804
www. metropol-sauna.de 
Pluto-Sauna (11)
Viehoferstr. 49, PLZ 45127
www.phoenixsaunen.de

0201 - 24 88 403
Sexshops & Kinos

Man Moviethek (13)
Vereinstr.22, PLZ 45127 
Wiscot (14)
Friedrich-Ebert-Str.70,PLZ 45127

Zentren
Essen-X-Point (15)
Varnhorststr. 17, PLZ 45127
Together/Schwul/lesbisches 
Jugendzentrum (16)
Kleine Stoppenberger Str. 13-15 
PLZ 45141

Erkrath
Dienstleistung

Friseur & Kosmetik Nadke
Gerhard- Hauptmann-Str. 34, PLZ 
40699, 0211- 25 22 44

Geldern
Sexshops & -kinos

Erotik Shop Dolce Vita
Mühlenweg 7, PLZ 47608

Gelsenkirchen 

Dienstleistung

Photo Thomas Pankrath
 www.photo-thomas-pankrath.de

Gruppen

SCHLAu Gelsenkirchen
schwul-lesbische Aufklärungs-arbeit in 
Schulen, Together

Sexshops & -kinos

Höhepunkt Gay-Kino
Wanner Str. 133, PLZ 45888
LGS (3) 
Wiehagen 12-16 PLZ 45879
Life Erotica (4)
Augustastr. 11, PLZ 45879

Zentren
Together (5)
LesBiSchwules Jugendzentrum 
Wildenbruchstr. 13, PLZ 45888

Gevelsberg
Gruppen

AIDS-lnitiative EN e.V. 
Herr Terjung, Südstr. 59, PLZ 58285, 
Tel: 02332- 55 53 92

aMANNda
Schwulengruppe im Kreis EN 
Mühlenstraße 29, PLZ 58285

Gütersloh
Gruppen

Coming Out Gruppe
im Kulturzentrum Die Weberei, 
Bogenstr. 1-8, PLZ 33246 
Getlnn Jugendgruppe 
im Jugendcafe  Wasserturm
Friedrichstr. 17, PLZ 33330

Hagen
Dienstleistung

Dr. Axel Kracke
Zahnarzt & Dentallabor
Cunostr. 46a, PLZ 58093

Gruppen

AlDS-Hilfe Hagen e.V.
Körnerstr. 82c, PLZ 58095
0180-3319411

SC Moving Men
Postfach 1466, PLZ 58014

Queerschlag Hagen 
Körnerstr. 82c 
58095 Hagen

Sexshops & -kinos

Cinebar
Hindenburgstr. 22, PLZ 58095

Hamm
Bars, Cafés &, Kneipen

Mark´s Pub 
Werler Straße 95, 59063 Hamm, 

Gruppen

AIDS-Hilfe Hamm e.V.
ChemnitzerStr. 41, PLZ 59067, Tel: 
02381-55 75
Rosa Engel Hamm 
c/o AIDS-Hilfe, Chemnitzer Str. 41, 

PLZ 59067,Treffen: Mi, 20h, Karlheims 
Restaurant, Bahnhofstr. 3, PLZ 59065
 

Sexshops & -kinos

Erotik Shop Pegasus 
Werler Str. 95, PLZ 59063, 02381-
540240
Novum Sex Shop
Am Stadtbad 14,PLZ 59065
        
        Dienstleistung

QueerSchnitt
Kamenerstr. 118, PLZ 59077

Herne

Gruppen

AIDS-Hilfe Herne e.V. Hauptstr. 94, 
PLZ 44651
 

Veranstaltungsorte

Mondpalast von 
Wanne-Eickel  
Wilhelmstr. 26, PLZ 44649, 
www.mondpalast.de
02325- 588 999
Wanne-Eickeler 
Kammerspielchen 
Gerichtsstr. 3, PLZ 44649 
www.kammerspielchen.com

Dienstleistung

Personenversicherungs-
team Central 
Theodor Stenmans
Bruchstraße 69
Tel.: 02323 988 49 33

Herten
Revuepalast
Werner-Heisenberg-Str. 2-4
PLZ 45699, 02325 - 588 999 
www.revuepalast-ruhr.de

Höxter
Gruppen

Schwulen-u.Lesbenreferat
c/o AStA der Uni/GH, Pader-born, Abt. 
Höxter, Zi. 2227, An der Wilhelmsh. 
44, PLZ 37671

Ibbenbüren
Einkaufen

Buchladen Frank
Am Alten Posthof 19, PLZ 49477

Iserlohn
                     
Queer-Eve by SLIMK 
KlönEck, Bohnenstraße 9, 5863, jeweils 
am 2. Mittwoch im Monat 

Gruppen
SLIMK 
Schwul-lesbische Initiative Märkischer 
Kreis e.V. , Postfach 2529, PLZ 58595, 
www.slimk.de

Sexshops & -kinos

Fornica Adult
Obere Mühle 20,PLZ 58644

Kempen
Gruppen

Stammtisch für Schwule
im Lichtblick, Tiefstr., PLZ 47906

Kleve
Gruppen

Together
Schwulengruppe Kleve
c/o Radhaus, Sommerdeich 37, 
47533

 22
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Köln
Club Bar Café

Altstadt-Pub (1)
Unter Käster 5-7 
Amadeus (22) 
Pipinstr. 3, 50557
Barcelon Colonia (2)
Pipinstr. 3, 50667
Baustelle 4U(4) 
Pipinstr. 5 
Beim Sir (5)
Heumarkt 27-2
Cafe Bastard (69) 
Friesenwall 29, 50672 
Cafe Central (9) 
Lindenstraße 
Cafe Rico (10) 
Mittelstr. 31 
Cafe Ruhrpott (11) 
Schaafenstr. 49 
Canapé (12)
Heumarkt 73 
Caroussell 
LAlter Markt 4, 50667
Casino-Eck (13) 
Kasinostr. 1a 
Club 21 (14) 
Hohe Pforte 13-17  
Cox (16)
Mühlenbach 53
Era (18) 
Friesenwall 26 
Ex-Basement
Richard-Wagner Str. 25, 50674
Ex-Corner (19) 
Schaafenstrasse 57-59
EXILE On Main Street (20)
Schaafenstr. 61a
Gentle-Bears Bar
Vor St. Martin 12, 50667 Köln
Haus Fox (26)
Thürmchenswall 28
Hennes Terrasse 
Mauritiuswall (zwischen 
Sparkasse und Ex-Corner
Iron (24)
Schaafenstr. 45 
Jules Coffee 
Berrenrather Str. 315
Kattwinkel 
Greesbergstr. 2
Kulisse 
Kalk-Mülheimer-Str. 58
LeCarrousel/TomTom (27)
Alter Markt 4-6, Eingang
Liebelein em Veedel   
An der Eiche 5
Marsil (28)
Marsilstein 27 
Maxbar (29)
Am Rinkenpfuhl 51
Mittelblond (30) 
Theater & Café Schwalbengasse 2
Mozart  
Bolzengasse 7, 50667

Mumu (31) 

Schaafenstr. 51 
My Lord (32) 
Mühlenbach 57
Nuts (15)
Stephanstraße 4 
One Nightclub (15)
Stephanstraße 4 
Palms Pief (33)
Friesenwall/Ecke Palmstraße
Papa Rudis (34)
Waidmarkt 2 
Pullermanns (66)
Mathiasstraße 22
50676 Köln
Rathausglöckchen (35)
Seidmacherinnengässchen 1 
Regenbogen-Café (36) 
Beethovenstr. 1
Schampanja (37)
Mauritiuswall 43
S4 NIGHTClub (15)
Stephanstraße 4

Cruising/Sauna

PAN-Sauna (66)
Händelstrasse 31 
Babylon Sauna(40)
Friesenstr. 23-25
Deck 5 (17)
Matthiasstr. 5
Phoenix Sauna (43)
Richard Wagner Str. 12
Station 2B (44)  
Pipinstr. 2
Vulcano (45)
Marienplatz 3-5

Sex- Shop-Kino

Sex & Gay Center (46)
Mathiasstraße 23
Erotic Store (47)
Blaubach 10-12
Kino 13 
Im Dau 13
Gay Sex Messe (48)  
Mathiasstr. 13
Sex-Gay Center (49) 
Mathiasstr. 2
MGW Mega Gay World (51)
Händelstr 53

Veranstaltungsorte

Alter Wartesaal im Zollhafen   
Im Zollhafen 2
Blue Lounge
Mathiasstr 4-6
Bootshaus 
Auenweg 173
Bürgerhaus Stollwerck 
Dreiköniginnenstraße 23
Café Franck
Eichendorfstr. 13, 50825
Diamonds 
Hohenzollernring 90 

Essigfabrik 
Siegburger Straße 110 
Gloria (53) 
Apostelnstr. 11 
Nachtflug
Hohenzollernring 89-93 
(Greenkomm)
Venue (52) 
Hohe Straße 14 
Wolkenburg  
Mauritiussteinweg 59 
Atelier Theater  
Roonstraße 781
Gloria Theater (53)
Apostelnstr. 11
Horizont Theater  
Thürmchenswall 25 
Mittelblond Theater (30)
Schwalbengasse 2 
Loom
Hohenzollernring 92 
Privée Club Cologne
Hohenzollernring 92
Stadtgarten
Venloer Str 40
Subway
Aachener Str 82-84

Dienstleistung

Andaman Thai Massage
Salierring 30, 50677, 
Tel. 0221- 42347788
www.andaman-massagen.de
Birkenapotheke (55)
Hohenstaufenring 59
Brunos (56) 
Kettengasse 20
Cosmic Ware/Fetisch Store 
Engelbertstraße 59
Dome Fetisch (66)
Händelstraße 27  
Edel und Weiss (58)
Zeughausstraße 28 
Paradies-Apotheke 
Severinstraße 162 a
Westgate Apotheke 
Habsburgering 2
Teddy Travel (59)  
Mathiasstraße 12-14
BOX Magazin  
Balduinstr. 18
Centro Delfino
Schaafenstraße 65

Verbände/Community/Beratung

Aidshilfe Köln (60)
Beethovenstraße 1
Aidshilfe NRW (61)
Lindenstraße 20
Anyway (62)
Kamekestraße 14
Check Up(63)
Beethovenstraße 1
Checkpoint (57)  
Pipinstraße 7

Hirschfeld-Eddy-Stiftung 
Hülchrather Straße 4, 50670
KLuST 
Beethovenstraße 1
LSVD 
Hülchrather Straße 4, 50670
Looks e.V.  
Pipinstraße 7
Rheinfetisch e.V. 
Mathiasstraßer 12-14 
Rubicon (65) 
Rubensstraße 8-10
SHALK 
Hülchrather Straße 4, 50670
Sozialwerk (65) 
für Lesben und Schwule
Rubensstraße 8-10 
Schwules Netzwerk NRW (64) 
Lindenstraße 20
SC Janus 
Hohenstaufenring 42, 50674

Krefeld
Bars, Cafés &, Kneipen

Jogis Top Inn 
Neue Linner Str. 85, PLZ 47798
Mikado
Nordwall 51, PLZ 47798

Gruppen/Zentren

Together schwul-lesbisches Jugendzentrum
Neue Linner Straße 61-63, 47799 
Krefeld, Tel.: 0208 4125921
AIDS-Hilfe Krefeld e.V.
Rheinstr. 2-4, PLZ 47799
AStA Krefeld c/o Melanie Leig
Adlerstr. 35,  PLZ 47798

Sexshops & -kinos

Libidos 
Stephanstr. 26, PLZ 47798

Veranstaltungsorte

Discothek Trapez 
St. Anton Strasse 108, PLZ 47798

Lüdenscheid
   Bars, Cafés & Kneipen
Ritter am Markt 
Kölner Straße 15
58509

Gruppen

QueerEve 
jed. 4. Mi i. M. im Graf’s Galerie, Graf-
Engelbert-Platz 7, 58511 Lüdenscheid

Lünen
                  Dienstleistung

Kosmetik für Sie und Ihn
Bismarckstr. 31, PLZ 44532
www.kosmetik-wenning.de
02306 / 25 95 17

Sexshops &-kinos

Novum Erotikmarkt
Gahmener Str. 189, PLZ 44532

Marl

AIDS-Beratung i. Gesundheitsamt, 
Lehmbecker Pfad 31, PLZ 45770

Menden
Gruppen

AIDS-Hilfe MK e.V.
Westwall 21-23, PLZ 58706
Tel:  02373-  1 20 94

Minden
Bars, Cafés & Kneipen

Bistro André
Obermarktstr. 1, PLZ 32423

Moers
Gruppen

SLaM  & friends
Schwule, Lesben und Freunde aus 
Moers, Mitwochs ab 17 Uhr für alle, 
jeden 1. Freitag Spätschoppen ab 25 
Jahre, Rüttgersweg 25, PLZ 47441

Partys

SLaM! Boom! Bang!
Queere Party im Bollwerk 107, 
Hommbergerstraße 107, PLZ 47441

 Mönchengladbach
Bars, Cafés &, Kneipen

Liberty
Aachener Str. 24, PLZ 41061 
Uwes Bier-Bar Aachener Str. 28, 
PLZ 41061

Gruppen
AIDS-Hilfe Mönchengladbach/
Rheydt e.V. August- Pieper Str. 1 PLZ 
41061, Tel: 02161- 17 60 23
KG De Leckere Jecke e.V.
Aachener Straße 24, PLZ 41061 
MGay
Gruppe für Schwule von 25 - 40 
Jahren
c/o AIDS-HILFE MG/Rh e.V.
August-Pieper-Str. 1, PLZ 41061
Schwulen/Lesbenreferat a. d. FH 
Niederrhein, c/o AStA, Webschulstr. 
20, PLZ 41065

CSD Mönchengladbach e.V.

 67
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Postfach 10 02 59 
41002, www.csd-mg.de

Sexshops & -kinos

New Man im WOS-Markt,
Hindenburgstr. 201,PLZ 41061

Mülheim
Gruppen

 
Sozialverein für Lesben & Schwule 
(3)
Friedrichstraße 20, PLZ 45468

Saunen

Ruhrwellness (1)
Sandstraße 154,PLZ 45473
02 08 30 24 81 1 
team@ruhrwellness.de
www.ruhrwellness.de

Zentren

Together (2)
das schwul- lesbische Jugendzentrum
Teinerstraße 26, PLZ 45468

Münster
Bars, Cafés & Kneipen

Black-Light
Bremer Platz 16
48155 Münster
www.black-light-bar.com 
Café Classique
Skagerrakstr. 8, PLZ 48145
Café Garbo 
Warendorfer Str. 47, PLZ 48145
Café Malik 
Frauenstr. 7, PLZ 48143
GaySunday
jed. 2. & 4. So. i. M., im Pipeline, 
Aegidiistr. 35, PLZ 48143
Pinguino 
Warendorfer Str.45, PLZ 48145

Discos & Parties
Din-A-Queer 
im „Triptychon”, Am Hawerkamp 31, 
PLZ 48155
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Emergency 
jed. 2. Sa. im Monat im Fusion, Am 
Hawerkamp 31, PLZ 48155, 
www.emergency-party.de
Gomorrha
Party des Schwulenreferats,
2 x pro Sem., in der Luna Bar, 
Hammerstr. 35, PLZ 48153 

Gruppen

AIDS-Hilfe Münster e.V.
Schaumburgstr. 11, PLZ 48145, Tel: 
0251 - 60 96 0-0
Schwulenreferat der Uni Münster 
c/o AStA-Häuschen Schloßplatz 1, 
PLZ 48149

SHAlk 
Selbsthilfegruppe für homosex. 
Alkoholiker
jed. 1. u. 3. Montag i. M. im KCM Münster

Saunen

Saunabad „Die Insel”
Geringhoffstr. 48, 481B3

Sexshops & -kinos

Erotic World
Wolbecker Str. 1, PLZ 48155

Zentren

KCM Schwulenzentrum Münster, Am 
Hawerkamp 31, PLZ 48155, info@
kcm-muenster.de, www.kcm-muenster.
de, 0251 665686
queerbeet
das schwule-lesbische Jugendzentrum 
im KCM

Oberhausen
 

 Partys

Bang!-the queer Opposition (4)
im Druckluft Am Förderturm 27, PLZ 
46049, www.bang.de

               Gruppen 

AIDS-Hilfe Oberhausen
Marktstr. 165, PLZ 46045
Tel: 0208- 80 65 18
Anonyme Alkoholiker (1)
schwul/lesbisches Treffen 
c/o AIDS-Hilfe
Herzenslust Oberhausen (1)
c/o AIDS-Hilfe
No Name
LSBT* Jugendgruppe bis 26 
Marktstraße 152 (4. OG), Ev. Kirche 
46045

Sexshops & -kinos

Erlebniskino Oberhausen
Grenzstraße 46, PLZ 46045

Veranstaltungsorte

Ebertbad, Ebertplatz 4, Oberhausen 
PLZ 46045
Theater Oberhausen
Ebertstraße 82, PLZ 46045

                      Olpe                     

AIDS-Hilfe Kreis Olpe e.V.
Gabriele Putlitz-König
Kampstraße 26, PLZ 57462

Osnabrück
Bars, Cafés & Kneipen

Confusion
Pottgraben 27, PLZ 49074

Dienstleistung
Frank Mattioli-Danker

Supervision, Hünenburgweg 64, 
49328 Melle

Discos & Parties

OS-Gay-Night
jed. 3 Sa. im Monat im „Nize-Club” 
Dammstraße 2, PLZ 49084

Gruppen 

UferLOS!

Offener Stammtisch jed.Do ab 20.30h, 
Bergstraße 8, PLZ49076 
Subversiv-perverse Aktionen
Zentrum Substanz, Frankenstraße 25a, 
PLZ 49082

AIDS-Hilfe Osnabrück e.V.
Möserstr. 44, PLZ 49074
Beratung:0541-19 411
Schwulenreferat
im AStA der Uni Osnabrück,
Alte Münze 12, PLZ 49074

Sexshops & -kinos
men’s life
Möserstraße 39, PLZ 49074

Paderborn
   Bars, Cafés & Kneipen

Susi’s Unverschämtheit
Franziskanergasse 4 PLZ 33098
Aids-Hilfe Paderborn
Friedrichstraße 51, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 280298 

Studierendeinitiative 
P.L.u.s.S. & Friends
Uni Paderborn,Raum P9 2.05
Warburger Str. 100, jed. Di. 18 h

Ratingen
Dienstleistung                 

Wellnesstheratpeut Kai
Tel.: 0151 50 76 5 000

Recklinghausen   
     

            Bars, Cafés & Kneipen

Biermann im Casper´s
Im Caspersgäßchen 44, PLZ  45657

Sexshops & -kinos

Erotik-Discount 24
Dortmunder Str. 3, PLZ 45657
Sexshop
Löhrhofstr. 8, PLZ 45665
                  

              Soest                 
                       Gruppen

AIDS-Hilfe im Kreis Soest e.V.               
Walburgerstr 38, PLZ 59494
Tel: 02921 28-88

              Siegen 
                  
                      Gruppen

andersROOM              
c/o SIS e.V., Freudenbergerstraße 67
57072 Siegen
www.andersroom.de
Aids-Hilfe Siegen
(Kreis Siegen-Wittgenstein) e.V,
Sandstraße 12, 57072 Siegen 
Aids-Hilfe-Siegen.de
40plus! - Schwule ab 40
jed. 1. u. 3. Do im Monat um 19h ab 40 J.
Queer@uni
c/o AStA d. Universität Siegen, Adolf-
Reichwein-Straße 2 57068 Siegen
www.queer-uni-siegen.de
LesBische Frauen in Siegen 
jed. 4. Do i. Monat ab 20 h Come 
ToGetHer, lis@andersroom.de 
Transsexuell Siegerland
Selbsthilfegruppe, jed. 2. u. 4. Sonntag 
im Monat um 17h im andersROOM, 
Transgender Siegerland

Selbsthilfegruppe, transgender-si.de
Yoho
offener Treff für les-bi-schwule 
Jugendliche von 16 bis 27,  jed. 
Freitag ab 20 h „yoho.CAFE”. im 
andersROOM, yoho-siegen.de

                 Solingen 
      
                    Gruppen

AIDS-Hilfe Solingen                
Linkgasse. 8-10, 42651 Solingen,

                   Unna	

                    Gruppen

AIDS-Hilfe im Kreis Unna e.V.
Gerichtsstr.2a, PLZ 59423
Tel: 02303- 19411
Kunterbunt
jed. 1. u. 3. Sa. 15 h, Aidshilfe

Velbert
Dienstleistung

Manfred Knüfken
Strategische Finanzkonzepte
02052- 800 98 39

               Viersen	

Bars, Cafés &, Kneipen

Haus Bolten
Brabannter Str. 201, PLZ 41751

                       Wesel	
Gruppen

AIDS-Hilfe Kreis Wesel e.V.
Pastor-Börlitz-Str. 29, PLZ 46483, Tel: 
0281 / 2 99 80

Sexshops & -kinos

Sexshop,Brandstr 8, 46483
             
                      Werne
                       Gruppen

Bleibt alles Anders
4712 Becklohhof, PLZ 59386
    

Wülfrath
	                                 
Schwul-lesbischer Stammtisch, 
i. d. Gaststätte Zum Erholungstal, 
Flandersbach 15, PLZ 42489
     
            Wuppertal 

Bars, Cafés & Kneipen

Am langen Hendok 
Marienstraße 49, PLZ 42105
Marlene 
Hochstr. 43, PLZ 42105

Gruppen

AIDS-Hilfe Wuppertal e.V. 
Simonstraße 36, 42117, Tel: 0202-
450003 Antenne Regenbogen jed. 3. 
Fr., 21h, UKW 107,4
Schwulenreferat 
der Uni/ GHS Wuppertal, Max- 
Horkheimer- Str. 15, PLZ 42119 
Team Frauenzentrum Urania e.V.
Siftstraße 12-14, 42103 
BJ,  
schwul/lesbische Jugendgruppe c/o 
AIDS-Hilfe
Wupperpride e.V. Lindehauserstr. 
2a, 42279

Restaurant/Imbiss

Speisewagen Imbiss 
Winklerstraße 4, PLZ 42283 
Wuppertal, www.speisewagen.nrw

Saunen

Theos Gay Sauna (6)
Uellendahlerstr. 410, 42109 
Wuppertal, Te.l: 0202 -706059
info@theos-sauna.de
www.theos-sauna.de
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Schöne Dinge 
nur für dich... 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, ebenso die Barauszahlung der Gewinne. Die Gewinner werden rechtzeitig schriftlich benachrichtigt und erhalten ihre Gewinne per Post. Manche Veranstaltungen arbeiten mit Gästelisten, auf denen die 
Gewinner namentlich vermerkt werden. Dann entfällt eine Zusendung von Tickets. Das Mindestalter für die Teilnahme an der FRESH-Verlosung liegt in der Regel bei 16 Jahren, abweichend manchmal bei 18 Jahren. Dies ist jeweils vermerkt. 

Jeden Monat verlosen wir Preise unter allen, die folgende Frage richtig beantworten können: 
 
Wie alt ist Xavier Samuel, der australische „Beach-Boy ohne Vorurteile?” 
 
Die Lösung findet ihr im Heft. E-Mail mit Deiner Adresse bis zum 17. Februar 2017an verlosung@fresh-
magazin.de senden (oder per Postkarte an FRESH Magazin, Kopstadtplatz 23, 45127 Essen)

Jumbo-Sauna in 
Dortmund
 

Die einzige schwule Sauna in Dortmund bietet 
dem stressgeplagten Besucher die Möglichkeit, 
im Whirlpool zu entspannen, in der Finnischen 
Sauna die Aufgüsse zu genießen, im Dampfbad 
ordentlich zu schwitzen, um anschließend - bei 
Sonnenschein auf der Dachterrasse - zu ruhen. 
Oder alternativ vor dem kuschelig-warmen 
Kamin. Ein Highlight der Jumbosauna ist die 
Dampfsauna mit den farbigen Lichtkacheln. Eine 
Oase der Erholung.

FRESH verlost 3 x 2 Eintrittskarten
Jumbosauna, Dammstraße 44
Mindestalter für diese Verlosung ist 18

Glitter, Glamour, 
Comedy, GOP Essen
 

„Die große Coperlin Show” verneigt sich mit 
einem frechen Augenzwinkern und einem 
Spektakel vor einer Ära, so schillernd wie eine 
Discokugel. Der vermeintliche Las Vegas-
Import Dustin Nicolodi, der große Coperlin, 
hat Freunde aus aller Welt auf seine Bühne 
geladen. Er bedient lustvoll jedes Klischee 
und kommt garantiert ohne Understatement 
aus. Die Show der Superlative, begeisterte 
die Premierengäste im Januar.

FRESH verlost 3 x 2 Karten
GOP Variete, Rottstraße 30 
24.02.2017 21:00 Uhr

Aids-Gala, Oper am 
Rhein, Düsseldorf 
 

Internationale Gesangsstars und Mitglieder des 
Ensembles der Deutschen Oper am Rhein, in 
diesem Jahr gemeinsam mit den Düsseldorfer 
Symphonikern und Moderator Holger Wemhoff, 
stellen auf der Operngala ihre Kunst in den 
Dienst einer guten Sache: Alle Künstlerinnen 
und Künstler verzichten auf ihre Gage, sodass 
der Reinerlös der Deutschen AIDS-Stiftung zu 
Gute kommen kann, die seit über 25 Jahren 
betroffenen Menschen hilft.

FRESH verlost 3 x 2 Eintrittskarten
Deutsche Oper am Rhein, Heinrich-Heine-
Allee 16a, 18.03., 19 Uhr
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Paris ist immer eine Reise wert
Zehn Dinge, die du noch nicht über die französische Hauptstadt wusstest

dp. Die schwul-lesbische Sze-
ne der französischen Haupt-
stadt kann auf eine lange 

Geschichte zurückblicken, die sich auch 
für Besucher zu entdecken lohnt. Das 
Pariser „Gay Village” Le Marais ist le-
gendär. Aber selbst hartgesottene Fans 
der französischen Hauptstadt wissen 
nicht, dass es sich dabei um ein relativ 
neues Phänomen handelt. Wir verraten 
zehn Dinge über das schwul-lesbische 
Paris, die den meisten Besuchern wohl 
unbekannt sind.

1. Das erste Homo-Viertel von Paris
Im 19. Jahrhundert gab es noch keine 
Viertel für Homosexuelle, wie wir sie 
heute kennen. Schwule Männer schlen-
derten auf der Suche nach Partnern damals haupt-
sächlich durch den Schlosspark (das tun sie heute 
übrigens noch nahe dem Carrousel de Louvre), 
entlang der Avenue des Champs-Élysées oder in der 
Nähe der Börse. Während der sexuellen Revolution 
wurde dann die Rue Sainte-Anne zum Zentrum der 
Homo-Szene. Hier befanden sich in den Sechziger- 
und Siebzigerjahren die besten Nachtclubs. Inzwi-
schen haben die meisten dichtgemacht und an ihre 
Stelle sind japanische Restaurants getreten. In dieser 
Gegend überlebt hat aber die erste schwule Sauna 
der Stadt: Im „Til’t” wird heute noch geschwitzt und 
gekuschelt. Beliebt in der Gegend ist auch noch der 
legendäre Club 18.

2. Die Homo-Macht
Von 2001 bis 2014 wurde Paris vom offen schwulen 
Bürgermeister Bertrand Delanoë geführt – also 
länger, als Klaus Wowereit in Berlin regiert hatte. 
Bereits zuvor hatten Homosexuelle die Politik von 
Paris und Frankreich mitbestimmt, auch wenn sie 
nicht immer offen mit ihrer 
sexuellen Orientierung 
umgegangen sind. 
So soll etwa König 
Heinrich III. im 16. 
Jahrhundert eher an 
seiner männlichen 
Gefolgschaft interessiert 
gewesen sein als an seiner 
Ehefrau. Nicht immer spielten die Homosexuellen 
eine positive Rolle: Violette Morris etwa war eine 
Lesbe, die während des Zweiten Weltkriegs mit den 
Deutschen kollaboriert hatte.

3. Das goldene Zeitalter des Nachtlebens
Heutzutage gibt es nur noch wenige exklusiv lesbi-
sche Bars. Anfang des 20. Jahrhunderts kontrollier-
ten Einrichtungen für Frauen dagegen die Gegend 
um die Stadtviertel Montmartre und Montparnasse. 
In „Le Monocle”, einem populären Nachtclub nur für 
Frauen, zeigten sich Frauen damals stets im Smoking 
an der Seite einer Dame in traditionell weiblicher 
Kleidung. Heute werden die ersten Jahrzehnte des 
letzten Jahrhunderts als goldenes Zeitalter des 
lesbischen Nachtlebens angesehen, das heute 
praktisch verschwunden ist. Laut „TimeOut Paris” ist 

„Le 3W Kafé” in Le Marais allerdings ein guter Ort für 
Frauen, die Frauen lieben. Das Magazin gibt auch „La 
Champmeslé” vier Sterne. Der in den Achtzigerjah-
ren eröffnete Treffpunkt gilt heute als älteste noch 
existierende Lesbenbar der Stadt.

4. Penis-Baguettes
Wo wir schon in der Marais sind… Wusstet ihr, 
dass es dort eine Bäckerei gibt, die Baguettes in 
Penisform verkauft? „Legay Choc” hat sich auf den 
Schwanz spezialisiert. Dort gibt es auch andere 
Gebäck-Spezialitäten in Form eines männlichen 
Gemächts oder den dranhängenden Eiern. 

5. Ein Homo-Hasser an der Notre Dame
Nachdem Frankreich Anfang 2013 die Ehe für 
Schwule und Lesben geöffnet hat, waren viele Kon-
servative nicht glücklich. Am meisten Hass empfand 
wohl der 78-jährige Dominique Venner. Deshalb 
betrat er im Mai Notre Dame, hinterlegte einen 
Abschiedsbrief auf dem Altar und schoss sich selbst 
vor den geschockten Besuchern in den Kopf.

6. Schwuler Gedenkstein
Im Jahr 1750 wurde vor dem Hôtel de Ville 
ein schwules Paar verbrannt. Dabei soll es 
sich um die letzte Hinrichtung in Frankreich 
wegen Homosexualität gehandelt haben. 

Zur Erinnerung an diese schauerliche Be-
strafung ist zwischen der Rue Montorgueil und 

der Rue Bachaumont ein Gedenkstein eingelassen 
worden, um an die bei-
den Männer zu erinnern. 
An diesem Ort hatte die 
Polizei einst das Paar 
verhaftet. Jahrzehnte 
nach dieser Hinrichtung 
hat die Regierung 1791, 
also mitten in der Franzö-
sischen Revolution, ho-
mosexuelle Beziehungen 
legalisiert – immerhin 178 
Jahre, bevor Deutschland 
diesen Schritt wagte. 

7. Das letzte schwule Pissoir
Im 19. Jahrhundert 
wurden viele schwu-

le Männer verhaftet, weil sie in den 
öffentlichen Pissoirs nach Partnern 
suchten. Diese sogenannten „Ves-
pasiennes” wurden seit den 1830er-
Jahren installiert und waren schnell als 
Treffpunkte für Männer bekannt, die 
einen Sexpartner suchten. Wer nach 
Sexarbeitern suchte, wurde dort stets 
fündig. Heute gibt es nur noch ein 
einziges derartiges Pissoir in Paris: Es 
befindet sich am Boulevard Arago im 
13. Arrondissement.

8. Kitsch-Drag in Montmartre
Travestie-Shows sind in Pariser Schwu-
lenclubs sehr beliebt. Aber nirgendwo 
anders sind diese Veranstaltungen so 

schön kitschig wie im rund 60 Jahre alten „Cabaret 
Michou”. Französischkenntnisse sind hilfreich. Der 
schwule Besitzer Michou ist eine eigene Attraktion 
in Paris. Man erkennt den extravaganten Mann an 
seiner blauen Brille.

9. Französisches Homo-Sprech
Auf Französisch haben sich Schwule und Lesben 
wie in anderen Sprachen ihre eigenen Code-Wörter 
zugelegt. Schwule nennen sich untereinander etwa 
„tante” (ja, das bedeutet Tante). Ein junger Schnuckel 
wird als „crevette” (Shrimps) bezeichnet, ein reicher 
Sugar-Daddy als „papa-gâteau”. Lesben bezeich-
nen sich untereinander gerne als Knoblauchzehe 
(„gousse”), das klingt aber inzwischen ein bisschen 
altmodisch. Auf Dating-Portalen gibt es dagegen 
neue Wortschöpfungen: So steht TBM für „très bien 
monté” (großer Schwanz). Wer sofort ein Date sucht, 
sollte sich als „dispo” (bereit) bezeichnen. Interna-
tional hat sich das Wort „femme” für eine lesbische 
Frau mit sehr weiblichen Attributen durchgesetzt. Auf 
Französisch bedeutet dieses Wort aber schlicht Frau.

10. Die kurze Homo-Geschichte des Marais
Heute ist der Marais im dritten Arrondissement das 
Zentrum des schwul-lesbischen Lebens. Das ist aber 
noch nicht lange so. Die erste Schwulenbar wurde 
dort 1978 eröffnet. Bevor der Stadtteil von Schwulen 
und Lesben entdeckt wurde, war er zunächst ein 
Zentrum des jüdischen Lebens; später haben sich 
chinesische Einwanderer dort niedergelassen.



Hier könnt Ihr Eure 
persönlichen Fragen 
rund um die Themen 

Liebe, Sex und Gesundheit stellen. 
Beantwortet werden sie in der 
FRESH von Markus Willeke und 
von Martin Ocepek. Zusammen 
arbeiten sie als Präventionsfach-
kraft für schwule und bisexuelle 
Männer bei der AIDS-Hilfe in 
Essen. Schickt Eure Fragen - egal 
ob mit Namen oder lieber ano-
nym - an: 
markus@fresh-magazin.de
oder martin@fresh-magazin.de

Kann da eigentlich 
was passieren?!

Jakob, 18 Jahre aus Duisburg

Hallo Martin, ich habe vor kur-
zem eine Ausbildung zum Al-
tenpfleger in einem Altenheim 
angefangen, wo auch HIV-positi-
ve Patienten sind. Ich habe mich 
gefragt, wie es aussieht, wenn 
ich mich im Dienst beim Kathe-
terwechsel z.B. mit einer Nadel 
verletze. Ich bin noch in der 
Probezeit und wenn ich das er-
zähle, denken doch alle, dass ich 
unfähig bin und schmeißen mich 
raus?! Aber eigentlich mache ich 
den Job ganz gerne, also was 
mache ich eigentlich, wenn das 
passiert ist? Kann ich mich dabei 
mit HIV anstecken?

Martin: Hallo Jakob, normaler-

Deine Fragen rund um Deine Gesundheit, beantwortet von Markus & Martin

weise sollte es zu einer Ausbildung 
sowie zu Beginn eines Arbeitsver-
hältnisses dazu gehören, dass man 
eine Sicherheitsbelehrung erhält. 
Durch diese sollten nämlich genau 
solche Fragen geklärt werden, was 
man im Falle eines Unfalls machen 
muss. Insbesondere im Hinblick 
auf die gesetzliche Unfallversiche-
rung der Berufsgenossenschaft. 
Ich finde es schön, dass du Spaß 
an deinem Beruf hast und ich 
verstehe auch, dass du in der 
Probezeit besonders Angst hast, 
aufgrund eines Fehlers deinen Job 
zu verlieren. Wenn Menschen mit 
und für Menschen arbeiten, kann 
alles Mögliche passieren, niemand 
ist unfehlbar, folglich solltest du so 
etwas deinem Arbeitgeber mit-
teilen, sodass ihr weitere Schritte 

„Ich hätte da mal ne Frage”

              Markus                                                    Martin
      markus@fresh-magazin.de                                        martin@fresh-magazin.de

einleiten könntet. Da dies ein 
Arbeitsunfall wäre, ist es wichtig, 
einen Unfall bei der Arbeit zu 
melden, da dann die Berufs-
genossenschaft im Falle eines 
Unfallschadens aufkommen kann. 
Der erste Weg wäre, auch ein Be-
ratungsgespräch mit einem HIV-
Schwerpunktarzt zu führen. Dieser 
kann in dem von dir beschriebe-
nen Fall eine Risikoeinschätzung 
durchführen und dir dann die 
PEP (Post-Expositionsprophylaxe) 
verschreiben. Das funktioniert 
aber nur bis zu maximal 72h ( je 
früher desto besser) nach einem 
Risikokontakt und wird lediglich 
nach einem Risiko verordnet. 
Zeitgleich solltest du bereits einen 
HIV-Test durchführen lassen, denn 
wenn dieser nicht reaktiv (negativ) 
ist, ist das wichtig für den späte-
ren Verlauf für die Versicherung. 
Da man nach einem direkten 
Risikokontakt kein HIV feststellen 
kann, würde dieser negativ ausfal-
len, sofern vorab keine Infektion 
stattgefunden hatte. Nach circa 
sechs Wochen (nur Labortest – 
Schnelltest immer noch erst nach 
12 Wochen) musst du nochmals 
einen Test machen, wenn dieser 
wiederholt nicht reaktiv ist, kannst 
du davon ausgehen, dass du dich 
nicht infiziert hast. Falls der Test 
jedoch reaktiv (positiv) ausfallen 
sollte, hättest du dich mit HIV in-
fiziert. Wie du siehst, besteht also 
durchaus eine Wahrscheinlich-
keit, sich nach einem sofortigen 
Kontakt mit einer Injektionsnadel 
zu infizieren. Je nach Viruslast und 

ob der*die Patient*in überhaupt 
HIV-positiv ist, spielen hierbei 
ebenfalls eine wesentliche Rolle 
und können in einem Beratungs-
gespräch erläutert werden. 

Körperbehindert

Jochen, 42 Jahre aus Bochum

Hallo Markus! Vor fast genau 
zwei Jahren hatte ich einen 
schweren Autounfall der mein 
Leben vollständig verändert hat. 
Seit dieser Zeit bin ich körperlich 
behindert und habe seitdem am 
schwulen Leben gar nicht mehr 
teilgenommen. Ich habe Angst in 
der Schwulenszene, wo alle nur 
ihrem Schönheitskult nachge-
hen, zurückgewiesen zu werden. 
Ich lebe mittlerweile wieder fast 
ohne fremde Hilfe, habe aller-
dings kaum soziale Kontakte und 
fühle mich ziemlich einsam. Was 
meinst du, kann ich machen, um 
meine Situation zu verändern?

Markus: Lieber Jochen, ich kann 
gut nachvollziehen, dass der 
Autounfall und die daraus re-
sultierenden Folgen dein Leben 
völlig verändert haben. Scheinbar 
hast du es aber gut geschafft, 
dein Leben trotz körperlicher 
Behinderung wieder selbststän-
dig zu organisieren. Ich kann dir 
die Beratungs- und Gruppenan-
gebote für körperlich behinderte 
Menschen empfehlen. Es könnte 
für dich hilfreich sein, dort mal 
Kontakt aufzunehmen und dich 
darüber auszutauschen, wie es 
andere Männer geschafft haben, 
wieder am schwulen Leben teilzu-
nehmen und ein starkes Selbst-
bewusstsein zu entwickeln. In der 
Gruppe gemeinsam dann wieder 
eine Party oder eine schwule 
Veranstaltung zu besuchen, fällt 
zu Beginn oftmals leichter und 
könnte für dich auch ein Weg in 
die Richtung zu mehr sozialen 
Beziehungen sein. Für das Ruhr-
gebiet kann ich dir z.B. den Kon-
takt zum Informationszentrum 
Essen-X-Point empfehlen. Dort 
sind viele Gruppenangebote ver-
ankert, die dir dabei helfen könn-
ten, dich mit anderen schwulen 
Männern auszutauschen. Hier der 
Link: www.essen-x-point.de.
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        GESUNDHEITS-NEWS
Ab März Cannabis auf Rezept
cs. Ein vom Bundestag verabschiedetes Gesetz zur medizinischen Verordnung 
von Cannabis wird ab März wirksam. Ab da können in besonderen Fällen 
Ärzte den Wirkstoff an schwerkranke Patienten abgeben. Die Kosten werden 
von der Krankenkasse übernommen. Die Hürden liegen allerdings sehr hoch. 
So muss die Erkrankung chronisch sein und andere Heilmittel versagt haben, 
bevor das Cannabis verordnet werden darf. Darauf weist das Bundesinstitut 
für Arzneimittel und Medinzinprodukte
(BfArM) in einer Mitteilung hin. „Die Entschei-
dung ist stets eine Einzelfallentscheidung. 
Sie muss die konkreten Gefahren des Betäu-
bungsmitteleinsatzes, aber auch dessen 
möglichen therapeutischen Nutzen in 
Rechnung stellen, heißt es darin. Der Eigen-
anbau bleibt weiterhin verboten, auch wenn
er zu Zwecken wie zum Beispiel der Schmerz-
therapie bei HIV-Patienten gedacht ist. Ein 
Schritt auf dem Weg in die Legalisierung?



Die närrischen Tage rund um Karneval und ihre Tücken 

Mr. Mojo und das bützende
Karnevals-Zebra

haben. Traditionell sind in den 
Wochen nach Karneval die 
Beratungsangebote der Aids-
Hilfen gut besucht. Mr. Mojos 
Tipp: Packt euch ein Extra-
Cruising-Pack zusammen, das 
bei Bedarf schnell greifbar ist.
Ansonsten wünsche ich tolle 
Tage!

Mr. Mojo* „Mojo“, so hieß 
ursprünglich eine Sammlung 
magischer Zauberrituale. 
Heute ist es englischer Slang, 
der für Selbstbewusstsein, 
Selbstwertgefühl und Sex 
Appeal steht. 
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Hallo Jungs, 
hi, Mädels! 
Heute schon 

geschunkelt? In den vor 
uns liegenden Wochen 
bis Ende Februar 
kommt so einiges 
an Konfetti, Kamelle 
und Karnevalisten auf 
euch zu. Das närrische 
Treiben trifft vor allem 
diejenigen, die im 
Rheinland oder dem 
Ruhrgebiet leben, also 
die meisten unserer 
Leserinnen und Leser. 
Und man muss mit 
allem rechnen. Zum 
Beispiel, dass einen 
betrunkene Zebras in 
der Straßenbahn küssen. 

Nun gut, das Zebra, dem Mister 
Mojo am Rosenmontag vor 
ein paar Jahren in der Linie 1 
der Kölner Verkehrsbetriebe 
begegnete, war eigentlich 
keines. Es war nur ein ansehlicher 
Mann in den Dreißigern in 
einem albernen Kostüm. 
Ohne Vorwarnung stellte 
sich der betrunkene Zebra-
Imitator vor mich, meinte 
„Hey, du bissjezzdran“ 
drückte seine Schnute auf 
meine Lippen und lässt mich 
mit einem genuschelten 
„ischküsseheuteallegeilen-
schnecken, egal ob annersrum, 
oder nicht“, auch gleich wieder 
stehen.

Nun war – wie bereits erwähnt 
- Rosenmontag und somit der 
Höhepunkt der närrischen Tage 
erreicht. Zudem war das Zebra 
nicht unattraktiv und Mr. Mojo  
bereits durch ein paar Prosecco 
locker geworden. Da ist man 
persönlich schon mal etwas 
toleranter gegen diese Art von 
sexuellen Übergriffen. Auch wenn 
Mr. Mojo ansonsten voll und 
ganz hinter dem Slogan „Nein 
heißt Nein“ steht, der seit den 
Übergriffen auf zahlreiche Frauen 
in der vorletzten Silvesternacht 
durch die Medien zieht.
Unbekannte abknutschen ist 

zwischen Altweiberfastnacht 
und Aschermittwoch also 
spontan an den Orten, an 
denen gefeiert wird, möglich 
und nicht selten gar erwünscht, 
merken wir uns. Ausnahme: 
Polizisten. Und wenn die noch 
so knackescharf sind, seid 
gewarnt: Auf Ordnungsmacht 
ignorierende schwule Kuss-
Attacken reagieren sie meist 
nicht so positiv, erst recht nicht, 
wenn die heteronormativen 
Kollegen das mitkriegen. 
Deren „Nein“ kann und sollte 
man auch sternhagelvoll nicht 
überhören. 

Ich bin sicher, dass das Zebra 
nach der Bützerei in der Bahn 
spätestens am Aschermittwoch 
eine heftige Erkältung zu pfle-
gen hatte. Wo viele Menschen 
auf engem Raum zusammen 
kommen, da sind die Über-
tragungen für Infektionen 
wesentlich leichter möglich. 
Leider gilt das auch für die 
meisten sexuell übertragbaren 
Krankheiten. An den dollen 
Tagen ist neben Schunkeln 
und Saufen auch Sex mit 
eingeplant. Der Alkohol 
macht die Kontaktaufnahme 
nicht nur einfacher, er sorgt 
mitunter auch für leichtfertige 
Entscheidungen, die man 
nüchtern so nicht getroffen 
hätte. Da wird der Safer Sex im 
Eifer des Gefechts über Bord 

geworfen, die Reue kommt 
mit dem Hangover. Sich nicht 
erinnern können, wer wann 
wo wem was hingespritzt hat 
oder welche Sexpartner dabei 
waren, kann heikle Folgen 





8. FESTLICHE OPERNGALA FÜR DIE 
DEUTSCHE AIDS-STIFTUNG

IN DER DEUTSCHEN OPER AM RHEIN

Opernhaus Düsseldorf 

Samstag, 18. März 2017
// Einlass: 18.00 Uhr
// Beginn: 19.00 Uhr

Karten zu Preisen von Euro:
49.- // 69.- // 98.- // 129.- // 152.- // 
175.- // VIP-Karte: 500.- //
(inkl. aller Gebühren)

Die Kartenpreise schließen ein Getränk 
beim Empfang ein. Die VIP-Karte zu 500 
Euro umfasst zusätzlich ein Gala-Dinner 
mit Künstlern und Ehrengästen im An-
schluss an das Konzert. 

Kartenvorverkauf:
Deutsche Oper am Rhein
+49 (0) 211 – 89 25 211
www.operamrhein.de oder
+49 (0)211 – 27 40 00
www.westticket.de

Verkauf der VIP-Karten:
Deutsche AIDS-Stiftung
+49 (0)228 – 60 46 9-10

Arien, Duette und 
Ensembles u.a. von:

Georges Bizet
Giacomo Puccini

Gioacchino Rossini
Giuseppe Verdi

Gesungen von:
Jane ARCHIBALD (Sopran) 

Francesco DEMURO (Tenor) 
Maria KATAEVA (Mezzosopran) 
Michèle LOSIER (Mezzosopran) 
Valentina NAFORNITA (Sopran) 
Boris PINKHASOVICH (Bariton) 

Martin PISKORSKI (Tenor)
Giacomo PRESTIA (Bass) 

Sergey ROMANOVSKY (Tenor) 
Golda SCHULTZ (Sopran)

Orchester:
Düsseldorfer Symphoniker

Musikalische Leitung:
Philippe Auguin

Moderation:
Holger Wemhoff

Medienpartner:

Gesamtleitung:
Dr. Alard von Rohr

Veranstalter
Deutsche AIDS-Stiftung
Deutsche Oper am Rhein

Deutsche Oper am Rhein
Heinrich-Heine-Allee 16a
40213 Düsseldorf
Spendenkonto: 
Deutsche AIDS-Stiftung // Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE85 3705 0198 0008 0040 04
BIC: COLSDE33

Schirmherr:
Oberbürgermeister
Thomas Geisel

Kuratoriumsvorsitzender:
Mark Frese
(METRO GROUP)

Kuratorium:
Thomas Austmann  
(Austmann & Partner)

Prof. Tony Cragg

Karin-Brigitte Göbel 
(Stadtsparkasse Düsseldorf)

Heinz-Richard Heinemann 
(Konditormeister)

Dr. Volker Leienbach 
(Verband der privaten Krankenversicherung e.V.)

Ferdinand Oetker
(FO Holding GmbH)

Julia Piras 
(Bucherer 1888, Düsseldorf)

Prof. Dr. med. Elisabeth Pott und 
Dr. jur. Hans-Michael Pott

Richard Alexander Schmitz
(Ralf Schmitz GmbH & Co. KGaA)

Dr. Jürgen Schröder 
(McKinsey & Company)

Medienpartner:

Medienpartner:

(Stand: 15.01.2017)

Partner / Sponsoren / Förderer:




